Sachregiſter 
zum Bundes⸗Geſetzblatt des Norddeutſchen Bundes. 


Jahrgang 1867. 


A. 


Abgaben, j. Steuern, Salzabgabe. 

Abgeordnete der Süddeutſchen Staaten zum Zollparla— 
ment (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. sw 1. 6. 7.) 95. 

Abgeordnete des Reichstages, ſ. Reichstag. 

Ablehnung, in welchen Fällen der Auditeur oder ei: 
zelne Mitglieder des Militair-Unterſuchungsgerichts von 
dem Angeſchuldigten abgelehnt werden können (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. F. 59.) 242. — Verfahren in ſolchen 
Fällen (ebend. §§. 58. 60. 127. 128.) 241. — Beſtim⸗ 
mung, wenn ein in Unterſuchung befindlicher Offizier die 
Berufung des Spruchgerichts aus dem Bereich des Tom, 
petenten Gerichtsherrn ablehnt (ebend. §. 63.) 243. 

Ablieferungsſchein, die Poſtbehörde ift nicht verpflich⸗ 

tet, die Aechtheit der Unterſchrift und das Siegel unter 
dem Ablieferungsſchein bei Abholung von Poſtſachen zu 
unterſuchen (G. v. 2. Nov. F. 56.) 73. 

Für die Abtragung der Formulare zu Ablieferungs- 
ſcheinen wird eine Beſtellgebühr nicht erhoben (G. v. 
4. Nov. F. 8.) 78. 

Abſtimmung, kein Mitglied des Reichstages darf wegen 
ſeiner Abſtimmung gerichtlich oder disziplinariſch verfolgt 
werden (Verf. Art. 30.) 9. — auch kein Mitglied des 
Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. $. 12.) 97. 

Abſtimmung der Richter in kriegsrechtlichen Unter- 
ſuchungen gegen Militairperſonen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. $$. 136— 144. 147.) 256. — besat in Unter- 
ſuchungen gegen Militairbeamte (ebend. F. 221.) 272. 
— desgl. in Unterſuchungen gegen Deſerteure lebend. 
§. 254.) 277. 
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A. 


Achtung, jeder Soldat iſt ſeinen Vorgeſetzten Achtung zu 
beweiſen ſchuldig (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 14.) 
310. — Strafe für achtungswidriges Betragen lebend. 
Art. 15.) 311. (Nil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$$. 123. 124.) 214. 


Adel, Verluſt deſſelben bei Militairperſonen in Folge 
begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
. 43. 44) 197. 


Adminiſtrative Exekution der Poſtantalten zur Eine 
ziehung des unbezahlt gebliebenen Perſoneugoldes, Dote 
und ſonſtiger Poſtgebühren (G. v. 2. Nov. $r 25.) 67, 

Adminiſtratives Strafverfahren bei Poſt⸗ und Porto · 
Defraudationen (G. v. 2. Nov. $$. 40— 53.) 70. 

Admiral (Vize⸗Admiral, Kontre- Admiral), Klaffifitation 
derſelben nach ihren Raugverhältniſſen (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beil. A.) 283. 

Aerzte, ſ. Militair-Aerzte— 

Aeußerungen, kein Mitglied des Reichstages darf wegen 
der in Ausübung ſeines Berufes gethanen Aeußerungen 
gerichtlich oder disziplinariſch verfolgt werden (Verf. 
Art. 30.) 9. — ebenſo kein Mitglied des Zollparlaments 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 9. $. 12.) 97. 

Agenten, j. Konjular-Agenten. 

Aggravation, Rechtsmittel der Aggravation in Untere 
ſuchungen gegen Militairbeamte (Mil. Str. G. O. v. 
1845. H. 227.) 273. — desgl. in wechſelſeitigen Injurien⸗ 
ſachen unter Militairperſonen (ebend. F. 232.) 274. 
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Aktenauszug, Anfertigung deſſelben zur Einholung der 
Beſtätigung kriegsrechtlicher Erkenntniſſe (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. $. 152.) 259. — Koſten für die Anfertigung 
des Aktenauszuges (Koſtentaxe Nr. 7.) 298. 


Aktiengeſellſchaften, in welchen Fällen die einer Aktien- 
geſellſchaft gehörenden Kauffahrteiſchiffe zur Führung der 
Bundesflagge berechtigt find (G. v. 25. Okt. §. 2.) 35. 
— Verpflichtung des Vorſtandes der Aktiengeſellſchaft, 
die erforderlichen Eintragungen oder Löſchungen im Schiffs⸗ 
regiſter herbeizuführen (ebend. F. 12. Nr. 2; F. 14.) 37. 

Aktuarien bei Militairgerichten, Stellung und Pflichten 
derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. K. 50. 82. 86.) 
240. — Klaſſifikation derſelben (ebend. Beil. A.) 286. 289. 

Amortiſation verlorener oder vernichteter Schuldver⸗ 
ſchreibungen und Zinscoupons der Bundesanleihe von 
10 Millionen Thaler (G. v. 9. Nov. F. 6.) 158. 

Amt (Staatsamt), Zulaſſung der Bundesangehörigen zu 
öffentlichen Aemtern im Bundesgebiet (Verf. Art. 3.) 3. 

Annahme eines beſoldeten Staatsamtes von Seiten 
eines Reichstags⸗Mitgliedes (Verf. Art. 21.) 8. 

In welchen Fällen gegen Militairperſonen auf Un 
fähigkeit zu öffentlichen Aemtern zu erkennen iſt (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. J. F. 42. Nr. 1; F. 60.) 197. 

ſ. auch Beamte. 

Amtsentſetzung bei Militairbeamten (Mil. Str. G. B. 
v. 1845, Th. I. $$. 86. 60. 61.) 205. lebend. Th. II. 
F. 214.) 271. 


Amtsſuspenſion der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. 


$. 8.) 139. (G. v. 29. Juni 65. F. 6.) 145. 
Amtsſuspenſion der Militairbeamten (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. §. 215.) 271. 


Amts verbrechen (Amtsvergehen), beurlaubter Militair⸗ 
perſonen, Kompetenz der Milttair- resp. Civilgerichte in 

dergleichen Uunterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
. 4.) 230. — Amtsverbrechen der Militairbeamten (ebend. 
$$. 212 ff.) 271. 

H Angriff, Beſtrafung der Soldaten, welche ihre Vorgeſetzten 

» thätlih angreifen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
„Ss . 128. 129.) 215. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art 17.) 
310. 


Anhalt (Herzogthum), gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme lebend. 


Art. 6.) Kr — desgl. im Bundesrath des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 8. F. 1.) 93. 
Anleihen des Bundes (Verf. Art. 73.) 21. Bundes- 


anleihen. 


Anmeldung nen anziehender Perſonen (G. v. 
$. 10.) 57. 


1. Nov. 


1867. 


Anordnungen des Bundes-Präſidiums, Erlaß derſelben 
(Verf. Art. 17.) 7. — Verkündung derſelben durch das 
Bundesgeſetzblatt (V. v. 26. Juli $. 1.) 24. 

Anordnungen in Poſt- und Telegraphen-Angelegen⸗ 
heiten (Verf. Art. 48.) 14. — Sämmtliche Poft- und 
Telegraphenbeamte find den Anordnungen des Bundes- 
Präſidiums Folge zu leiſten ſchuldig (ebend. Art. 50.) 14. 

Im Fall des Krieges, innerer Unruhen de. kann durch 
Anordnung des Bundes-Präſidiums die Paßpflichtigkeit 
vorübergehend wieder eingeführt werden (V. v. 12. Okt. 
F. 9.) 34. 

Beſchlußnahme des Bundesraths über geſetzliche An- 
ordnungen, welche ſich auf das Zollweſen und auf die 
Verbrauchsſteuern beziehen (Verf. Art. 37. Nr. 1; 
Art. 35.) 11. 

Anzeige, Beſtrafung der Militairperſonen, welche es unter⸗ 
laſſen, von dem Vorhaben verrätheriſcher Handlungen 
oder Abſichten Anzeige zu machen (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. §§. 89. 90.) 206. (Kriegsart. v. 9. Dez. 
1852. Art. 4.) 308. — desgl. von dem Vorhaben einer 
Deſertion (Mil. Str. G. B. Th. I. $. 110.) 211. (Kriegs 
Art. 9.) 309. — desgl. von dem Vorhaben einer Meuterei 
(Mil. Str. G. B. Th. I. §§. 138. 139.) 217 


Apfelwein, ſ. Cider. 


Apotheker (Ober⸗Stabsapotheker, Feldapotheker), Klaſſi⸗ 
fikation derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A.) 287. 


Appellation in den bei den Preußiſchen Konſuln im 
Auslande ſchwebenden Civilprozeſſen (G. v 29. Juni 65. 
FI. 25— 30.) 149. — desgl. in Unterſuchungen lebend. 
F. 4756.) 153. 

Arbeit, Befuguiß der Angehörigen eines Zollvereins⸗ 
ſtaates, in den anderen Staaten Arbeit zu ſuchen Se 
v. 8. Juli Art. 26.) 105. 

Armenpflege, Beſtimmungen über die Armenverſorgung 
und Armenpflege im Bundesgebiete (Verf. Art. 3.) 3. 
(G. v. 1. Nov. gë 7. 9. 11.) 56. 

Armuth, inwiefern neu anziehenden Perſonen der Aufent- 
halt wegen Armuth verſagt werden darf (G. v. J. Nov. 
. 4. 5.) 56. 

Arreſt, das Juventarium der Poſthaltereien darf nicht 
mit Arreſt belegt werden (G. v. 2. Nov. F. 20.) 66. 
Arreſtſtrafen, Anwendung und Vollſtreckung derſelben 
gegen Militairperſonen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
s$. 13 — 30. 41. 56. 58. 75 77. 79. 85.) 192, 
(ebend. Th. II. SS. 188 190.) 267. — Verhältniß der 
Arreſtſtrafen zu anderen Freiheitsſtrafen (ebend. Th. I. 
$$. 63. 66.) 201. (G. v. 15. April 1852. §. 8.) 303. 
Arretirung, |. Verhaftung. 
> Ar⸗ 
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Artikulirtes Verhör in militairgerichtlichen Unter- 
ſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 6 110. 120. 
218.) 252. 


Aſſekuranzgebühr für Werthſendungen mit der Poſt 
(G. v. 4. Nov. F. 3. lit. b.) 77. 

Atteſte der Bundeskonſuln, Beweiskraft derſelben (G. v. 
8. Nov. ap 13. 15. 19.) 140. 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche unrichtige 
Dienſtatteſte ausſtellen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. 
$. 156.) 221. — Ausſtellung des ärztlichen Atteſtes bei 
körperlichen Verletzungen in militairgerichtlichen Unter- 
ſuchungen (ebend. Beilage B. së 7— 9.) 291. 

Auditeur, Stellung und Funktionen der Auditeure bei 
den Militairgerichten (Mil. Str. G. O. v. 1845. § . 23. 
45. 48 50. 64. 66. 69. 71. 77 79. 86..91. 122. ff. 
164. 209. 210.) 235. — Verfahren wenn der Auditeur von 
dem Angeſchuldigten abgelehnt wird (ebend. Së. 58. 128.) 
241. — Klaſſifikation der Auditeure (ebend. Beilage A.) 
286 — 289. 


Aufenthalt im Bundesgebier, dazu iſt die Beſchaffung 
eines Reiſepapiers nicht erforderlich (G. v. 12. Okt. ap 1. 
2.) 33. 

Befuguiß der Bundesangehörigen, ſich an jedem Orte 
innerhalb des Bundesgebietes aufzuhalten (G. v. 1. Nov. 
§. 1.) 55. — Beſchränkungen lebend. $8. 3. 5. 6.) 55. — 
Rechtliche Wirkungen des Aufenthalts lebend. $. 11.) 57 

Aufenthaltskarten jür Fremde jollen im Bundesgebiete 
weder eingeführt noch beibehalten werden (G. v. 12. Okt. 
F. 10.) 35. 

Aufgebot, verlorener oder vernichteter Schuldverſchrei. 
bungen und Zinscoupons der Bundesanleihe von 10 Mil. 
lionen Thaler (G. v. 9. Nov. $. 6.) 158. 

Auflöſung des Reichstages (Verf. Art. 24. 25.) 9. — 
Auflöſung des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
§. 7.) 96. 

Aufruhr unter Militairperſonen , Beſtrafung deſſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. Les 140— 144) 217. 
(Kriesart. v. 9. Dez. 1852. Art. 20. 21.) 311. — ſ. auch 
Tumult. 

Aufſicht, Gegenſtände, welche der Aufſicht des Bundes 
unterworfen ſind (Verf. Art. 4.) 3. 

Aufwiegelung im Soldatenſtande, Beſtrafung derſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 135. 136.) 216. 
(Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 18. 19.) 311. 

Ausfuhrſteuer, Erhebung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art 5. Nr. II. H. 4. u. 
5.) 88. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 5.) 108. — ſ. auch 
Ausgangsabgaben. 
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Ausfuhrverbote können von den Staaten des Zollver- 
eins bei dem Eintritt außerordentlicher Umſtände erlaſſen 
werden (Vertr. v. 8. Juli Art. 4.) 85. 


Ausgaben des Bundes, allgemeine Beſtimmungen (Verf. 
Art. 69— 71. 38.) 20. — Ausgaben für konſulariſche 
Vertretung (ebend. Art. 4. Nr. 7.) 4. — für das Voft- 
und Telegraphenweſen (ebend. Art. 49.) 14. — für die 
Kriegsflotte (ebend. Art. 53.) 16. — für das Bundes⸗ 
heer (ebend. Art. 62. 71.) 18. 


Ausgangsabgaben, Erhebung derſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. Se 1. u. 7. 
Schlußſatz; Art. 19. 20.) 83. — Vertheilung derſelben 
(ebend. Art. 10. 11.) 97. — Erhebungs- und Ver 
waltungskoſten (ebend. Art. 11. Nr. 37 Art. 16. 19. 
20.) 98. — Etat der Ein- und Ausgangs- Abgaben pro 
1868. (G. v. 30. Okt. 1. Nr. 1.) 169. — ſ. auch Aus» 
fuhrſteuer. 

Aushebung der Militairpflichtigen (Verf. Art. 61.) 18. 
(G. v. 9. Nov. F. 9.) 133. 


Auslagen, baare Auslagen in Auterſuchungen wegen Poſt⸗ 
und Porto-Defraudationen (G. v. 2. Nov. F. 50.) 72. 
Feſtſetzung und Erſtattung der baaren Auslagen in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. $$. 281. 282. 286.) 282. 


Ausland, Schutz der Bundesangehörigen dem Auslande 
gegenüber (Verf. Art. 3.) 3. — Schutz des Deutſchen 
Handels im Auslande (ebend. Art. 4. Nr. 7.) 4. 

Ertheilung von Päſſen nach dem Auslande (G. v. 
12. Okt. HF. 6. 9.) 34. 

Erhebung eines Zolles von ausländiſchem Salze (G. 
v. 12. Okt. F. 19.) 47. (Ueb. v. 8. Mai Art. 4.) 51. 

Erlaß von Ausfuhrverboten nach dem Auslande von 
Seiten der Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 4.) 85. — Beſteuerung der vom Auslande ein⸗ 
gehenden Erzeugniſſe in den Staaten des Zollvereins 
(ebend. Art. 5. Nr. 1) 86. — Beſteuerung der nach dem 
Auslande ausgeführten Gegenſtände (ebend. Art. 5. Nr. II. 
HF. 4. u. 5.) 88. 

Beſtrafung der Militairperſonen für die im Aus 
lande begangenen ſtrafbaren Handlungen (G. v. 15. April 
1852. F. 2.) 302. — Verfahren gegen flüchtige im Aus⸗ 
lande befindliche Verbrecher des Soldatenſtandes (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. $$. 42. 247. 250.) 239. 

Ausländer bedürfen für das Bundesgebiet keines Neife, 
papiers (G. v. 12. Okt. aa 2. 3.) 33. 

Verfahren, wenn gegen Ausländer auf Ausſtoßung 
aus dem Soldatenſtande erkannt worden iſt (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. §. 193.) 268. Verfahren gegen Aus- 
länder, welche deſertiren (ebend. §. 250.) 276. 


A“ Aus⸗ 


r 


Auslieferung eines flüchtigen im Auslande befindlichen 


BR Verbrechers des Soldatenſtandes ift bei dem Kriegs-Mini- 

SS ſterium in Antrag zu bringen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
ve 42. 247. 248.) 239. 

` Ausſchüſſe des Bundesraths des Norddeutſchen Bundes, 


Bildung derſelben (Verf. Art. 8.) 6. — Vernehmung und 
Geſchäfte derſelben (ebend. Art. 36. 39. 46. 56. 63.) 10. — 
Ausgaben für die Bundesausſchüſſe pro 1867. (G. v. 
4. Nov. F. 1.) 59. — Etat für 1868. (G. v. 30. Okt. 
I. Nr. 2.) 164. 

Bildung dauernder Ausſchüſſe im Bundesrath des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. F. 3.) 93. 

Ausſchußbeamte des Norddeutſchen Bundesraths (Verf. 
Art. 8.) 6. — desgl. des Zollvereins-Vundesraths (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 8. F. 3.) 93. —. Vertheilung der Koſten 
für dieſelben zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und den 
Süddeutſchen Staaten (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 7.) 108. 

Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande, Anwendung und 
Folgen dieſer Strafe (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§§. 42 u. 43, ferner ap 8. 37. 54. 55. 57.) 197. (G. 
v. 15. April 1852. ss 3. 4.) 302. — Vollſtreckung der 
Strafe (Mil. Str. G. O. §. 193.) 268. 8 

Auswanderung, die Beſtimmungen darüber unterliegen 
der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 1.) 3. 

Auswanderung der Reſerviſten und Landwehrmänner 
(Verf. Art. 59.) 18. (G. v. 9. Nov. F. 15.) 135. — 
Strafbeſtimmungen, wenn ſie ohne Erlaubniß auswandern 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. F. 94.) 208. (©. v. 
11. März 1850. $. 1.) 301. 

Answeiſung, Verträge unter den Bundesſtaaten wegen 
Uebernahme der Auszuweiſenden (Verf. Art. 3.) 3. (G. 
v. 1. Nov. $. 7.) 56. — In welchen Fällen eine Aus- 
weiſung Bundesangehöriger aus dem Orte ihres Aufenthalts 
zuläſſig it (6. v. I. Nov. ën 17. 12.) 56. 

Averſeim, Zahlung deſſelben zu den Bundesausgaben von 
den außerhalb der Zollgrenze liegenden Gebieten (Verf. 
Art. 38.) 12. — Etat der Averſa pro 1868. (G. v. 
30. Okt. 1. r. 7.) 169. 


B. 


Backwaaren, Beſteuerung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. F. 2.) 87. 
Baden (Großherzogthum), Vertrag zwiſchen dem Nord- 
deutſſchen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und 
Heſſen, die Fortdauer des Zoll- und Handelsvereins be: 
treffend (v. 3. Juli) 81— 124. — Ausſchlüſſe einzelner 


1867. 
Baden [Großherzogthum, KA 
Gebietstheile von Baden (ebend. Art. 6. Nr. 2.) 91. — 


Baden führt im Bundesrath des Zollvereins 3 Stimmen 
(ebend. Art. 8. F. 1) 92. 


Bahnpolizei⸗Neglements, Einführung gleicher Regle 
ments für alle Eiſenbahnen im Bundesgebiet (Verf. 
Art. 43.) 13. 


Bankerutt bei Militairperſonen, Feſtſtellung des That 
beſtandes (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage B. $. 41.) 297. 


Bankweſen, die allgemeinen Beſtimmungen darüber 
unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes 
(Verf. Art. 4. Nr. 4.) 4. 


Baugefangenſchaft, Vollſtreckung derſelben gegen Per- 
ſonen des Soldatenſtandes (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. J. aa 2—4.) 190. — Verhältniß der Baugefangen- 
ſchaft zu anderen Freiheitsſtrafen (ebend. $. 63. Nr. 17 
$. 66. Nr. 1.) 201. (G. v. 15. April 52. §. 8. Nr. 1.) 
304. 


Bayern (Königreich), Vertrag zwiſchen dem Norddeutſchen 

Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen, die 
Fortdauer des Zoll und Handelsvereins betreffend (v. 8. 
Juli Art. 1. ff, insbeſ. Art. 3. §. 2.) 81124. — Bayern 
führt im Bundesrath des Zollvereins 6 Stimmen lebend. 
Art. 8. $. 1.) 92. 


Beamte, Beſtimmung, wenn Beamte zu Mitgliedern des 
Reichstages gewählt werden (Verf. Art. 21.) 8. — Seat, 
zu Mitgliedern des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 9. H. 2.) 95. — ſ. auch Ausſchuß ', Bundes, 
Voft- Beamte. i 


Beerdigung, Verträge unter den Bundesſtaaten über 
die Beerdigung verſtorbener Staatsangehörigen (Verf. 
Art. 3.) 3. 

Beerdigung des Leichnams von Selbſtmördern ꝛc. 
im Spldatenftande (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage B. 
$$. 12. 17.) 292. 


Befehl, Verpflichtung der Soldaten, den Befehlen ihrer 
Vorgeſetzten pünktlich Folge zu leiſten (Kriegsart v. 9. 
Dez. 1852. Art. 14.) 310. — Beſtrafung derſelben wegen 
Ungehorſam gegen Dienſtbefehle (ebend. Art. 15, 16.) 
310. — (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. §. 88. 
Nr. 3 a, sw 125 — 127.) 206. — In welchen Fällen 
Militairperſonen für die Ausführung eines Dieuſtbefehls 
beſtraft werden können (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§. 71, u. Anm.) 202. — Beſtrafung der Vorgeſetzten, 
welche ihren Untergebenen unerlaubte Befehle erthellen, 
oder fie durch Befehle zu ſtrafbaren Handlungen mer, 
leiten (ebend. $$. 178. 179.) 225. 
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Beglaubigung (Legalifation) von Urkunden in den 


Norddeutſchen Staaten, die Beſtimmungen darüber unter⸗ 
liegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 12.) 4. 

Befugniß der Bundeskonſuln zur Legaliſation von 
Urkunden (G. v. 8. Nov. F. 14.) 140. 

Beglaubigung der Geſandten von Seiten des Bundes, 
Präſidiums (Verf. Art. 11.) 7. 


Begleitadreſſe zu Packetſendungen mit der Poſt (G. v. 
4. Nov. gp. 2. 8.) 76. 


Begleitſcheine bei Verſendung von Salz (G. v. 12. Okt. 
§. 90 4. 


Begnadigung in militairgerichtlichen Anterſuchungen, 
zur Verheißung derſelben iſt die Genehmigung des Königs 
erforderlich (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 107.) 252. — 
Begnadigungsgeſuche des Spruchgerichts lebend. §§. 149. 
221.) 259. 

Begnadigungsrecht der Zollvereinsſtaaten in Zoll⸗ 
ſtrafſachen (Vertr. v. 8. Juli Art. 18.) 102. 

Bekanntmachung des Aufgebots verlorener oder ver- 
nichteter Schuldverſchreibungen und Zinscoupons der Bun; 
desanleihe von 10 Millionen Thaler (G. v. 9. Nov. 
F. Gei 158. 

Belagerungszuſtand, j. Kriegszuftand. 

Beleidigungen des Bundesrathes, des Reichstages, der 
Mitglieder deſſelben, der Bundesbehörden und Beamten, 
Strafbeſtimmung (Verf. Art. 74.) 21. j 

Beſtrafung der Militair- Perfonen wegen Beleidigung 
von Civilperſonen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. 
F. 59.) 200. — Beſtrafung der Soldaten wegen Belei⸗ 
digung ihrer Vorgeſetzten (ebend. $$. 124. 130. 131.) 
214. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 16.) 310. — 
Beſtrafung der Beleidigungen gegen Schildwachen, Da 
trouillen, Gendarmen x. (Mil. Str. G. B. $. 134.) 
216. — Beleidigungen der Offiziere unter einander lebend. 
$. 173.) 224. — der Unteroffiziere und Gemeinen unter 
einander lebend. $$. 174176.) 224. (G. v. 15. April 
1852. $. 15.) 305. (Kriegs-Art. 44.) 315. — Belei⸗ 
digungen der Vorgeſetzten gegen Untergebene (Mil. Str. 
G. B. F. 187.) 226. (Kriegs- Art. 46.) 315. — Be 
ſtrafung der Militairbeamten wegen Beleidigung ihrer 
Vorgeſetzten (Mil. Str. G. B. F. 195.) 228, 

Injurienſachen der Militairperſonen gehören zur Mir 
litairgerichtsbarkeit (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 2.) 229. — 
Bei Beleidigungen zwiſchen Militaiv und Civilperſonen iſt 
ein gemeinſchaftliches Gericht zu beſtellen (ebend. ap, 52. 
53.) 240. — Verfahren der Militairgerichte in Injurien— 
ſachen (ebend. sp, 229 — 241. 228.) 273. — Beſtimmungen 
über die Koſten (ebend. ss, 274. 283.) 281. 


Berichte über die Verhandlungen des Reichstages (Verf. 
Art. 22.) 9. — desgl. über die Verhandlungen des Zoll. 
parlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. F. 3.) 95. 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche unrichtige 
Berichte abſtatten, oder wiſſentlich weiter befördern (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 156.) 221. (Kriegsart. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 31.) 313. 

Berlin, das Aufgebot verlorener oder vernichteter Schuld 
verſchreibungen und Zinscoupons der Bundesanleihe von 
10 Millionen Thaler erfolgt bei dem Stadtgericht in 
Berlin (G. v. 9. Nov. F. 6. lit. b.) 158. 

Berufskonſuln des Bundes — consules missi — (G. 
v. 8. Nov. ge" 8. 11.) 138. — ſ. Bundeskonſuln. 

Berufung des Bundesraths und des Reichstages des 
Norddeutſchen Bundes (Verf. Art. 12 — 14.) 7. — Be 
rufung des Bundesraths des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 8. 88. 7. 8.) 94. — Berufung des Zollparlaments 
(ebend. Art. 8. §. 87 Art. 9. F. 5.) 94. 

Beſchädigung fremden Eigenthums im Kriege (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §. 150.) 219. — Beſtrafung 
der Soldaten wegen Beſchädigung der ihnen anvertrauten 
Dienſtſachen (ebend. $$. 154. 155.) 220. (Kriegsart. v. 
9. Dez. 1852. Art. 27. 28.) 312. 

Beſchlagnahme, das Inventarium der Poſthaltereien 
darf nicht mit Beſchlag belegt werden (G. v. 2. Nov. 
F. 20.) 66. 

Befugniß der Poſtbehörden und Poſtbeamten, bei 
einer entdeckten Poſtübertretung die vorgefundenen Briefe 
und Sachen in Beſchlag zu nehmen (G. v. 2. Nov. 
F. 38.) 69. a 

Beſchlüſſe des Bundesraths, Faſſung des Beſchluſſes (Verf. 
Art. 5. 7. 37. 78.) 4. — Beſchlußfaſſung des Reichs- 
tages (ebend. Art. 28.) 9. 

Beſchwerden über verweigerte oder gehemmte Rechts- 
pflege in den Bundesſtaaten (Verf. Art. 77.) 22. 

Beſchwerden in den zur Konſular- Jurisdiktion a: 
hörigen Rechtsangelegenheiten (G. v. 29. Juni 65. $$. 15. 
23. 26. 34. 57.) 146. 

Verhalten der Militairperſonen, wenn fie Beſchwerde 
führen wollen (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 18.) 
311. — Beſtrafung derſelben, wenn fie in vorſchrifts⸗ 
widriger Weiſe Beſchwerde führen (ebend. Art. 19.) 311. 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 122. 124. 135.) 
214. — Unterſuchungen gegen Beurlaubte gehören in 
ſolchen Fällen vor die Militairgerichte (Mil. Str. G. O. 
v. 1845. $. 6. Nr. 4.) 231. S 

Ueber Beſchwerden in militairgerichtlichen Unter- 
ſuchungen hat das General -Auditoriat zu entſcheiden (Mil. 
Str. G. O. §. 87.) 249. — desgl. über Beſchwerden in 
Koſtenſachen (ebend. §. 282.) 282. 

Be⸗ 


D Sachregiſter. 1867. 


Beſoldung, die Mitglieder des Reichstages dürfen als 
ſolche keine Beſoldung beziehen (Verf. Art. 32.) 10. — 
eben jo die Mitglieder des Zollparlaments Vertr. v. 
8. Juli Art. 9. F. 13.) 97. 

Beſoldung der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 8.) 
138. 

Beſtätigung der Erkenntniſſe gegen Militairperſonen, 
insbeſondere der kriegsrechtlichen Exkenntniffe (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. §§. 150 — 175.) 259. — der ſtandrecht⸗ 
lichen Erkenntniſſe (ebend. ss 204 — 206.) 270. — der 
Erkenntniſſe gegen Militairbeamte (ebend. $$. 224. 227.) 
273. — desgl. der im Wege der Reſtitution oder Nichtig⸗ 
keitsbeſchwerde abgefaßten Erkenntniſſe (ebend. §§. 267. 
268.) 279. 

Beſtechung, Beſtrafung der Militairperſonen wegen Be— 
ſtechung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 157.) 
221. 

Beſtellgeld, Abſchaffung der Beſtellgebühr für die Ab⸗ 
tragung von Poſtſachen (G. v. 4. Nov. F. 8.) 78. 

Betriebs⸗Reglements, Einführung übereinſtimmender 
Reglements auf allen Eiſenbahnen im Bundesgebiete 
(Verf. Art. 45. Nr. 1.) 13. 


Betrug, Beſtrafung der Soldaten wegen Betruges (Kriegs- 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 47.) 315. — Verhaftung des 
Angeſchuldigten (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 99.) 251. 

Bettler, Perſonen, welche wegen wiederholten Bettelns 
beſtraft worden ſind, kann der Aufenthalt in einem an— 
deren Bundesſtaate verweigert werden (G. v. 1. Nov. 
F. 3.) 55. 

Beurlaubte des Soldatenſtandes, Anwendung des Mili- 
tair⸗Strafgeſetzbuches auf Militairperſonen des Beur- 
laubtenſtandes (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. F. 6.) 
189. — Beſtrafung derſelben, wenn ſie ohne Erlaubniß 
auswandern, in fremde Kriegsdienſte treten ꝛc. (ebend. 
Th. I. F. 94.) 208. (G. v. 11. März 1850. §. 1.) 301. 
— Eine Umwandlung der Gefängnißſtrafe und der Ein- 
ſchließung in eine militairiſche Strafe iſt bei den Beur- 
laubten unzuläſſig (G. v. 15. April 1852. $. 7.) 303. 
— Die Civilgerichte dürfen gegen dieſelben nicht mehr 
auf Militairſtrafen erkennen (ebend. Art. 16.) 305. — 
Gerichtsſtand der Beurlaubten in Strafſachen, Verfahren 
gegen dieſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 4. 6. 7. 
1315. 17.) 230. 

Beutemachen im Kriege, Strafbeſtimmung (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §§. 146. 147.) 218. (Kriegsart. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 24.) 312. 

Bevölkerung in den Bundesſtaaten, die Friedens-Prä⸗ 
ſenzſtärke des Bundesheeres wird auf Ein Prozent der 
Bevölkerung normirt (Verf. Art. 60.) 18. — Nach Maaß⸗ 
gabe der. Bevölkerung ſind die Beiträge der einzelnen 


Bevölkerung, (FJortſ.) 

Bundesſtaaten zu den Ausgaben aufzubringen (ebend. 
Art. 70.) 20. — Beſtimmung über die ſeemänniſche Be⸗ 
völkerung (ebend. Art. 53.) 16. — Einziehung und Ver⸗ 
theilung der Rekruten nach dem Verhältniß der Bevöl⸗ 
kerung, Feſtſtellung der letzteren (G. v. 9. Nov. $. 9.) 
133. — Vertheilung der gemeinſchaftlichen Zoll⸗Einnahmen 
unter die Staaten des Zollvereins nach Maaßgabe der 
Bevölkerung, der Stand derſelben wird alle drei Jahre 
ausgemittelt (Vertr. v. 8. Juli Art. 11.) 98. 


Bevollmächtigte zum Bundesrath kann jedes Mitglied 
des Bundes ſo viel ernennen, wie es Stimmen hat (Verf. 
Art. 7.) 5. — Ernennung derſelben (Bek. v. 10. Aug.) 
26. (Bek. v. 4. u. 23. Sept.) 40. — Bevollmächtigte 
zum Bundesrath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. 
F. 2.) 9. 


Beweisaufnahme in den zur Konſular Jurisdiktion ge- 
hörigen Civilprozeſſen (G. v. 29. Juni 65. $$. 27. 28.) 
149. — desgl. in Anterſuchungsſachen (ebend. $$. 49. 54.) 
153. 

Beweisaufnahme in militairgerichtlichen Anterſuchungen 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 198. 199.) 269. 


Beweiskraft der Ausſagen der Vorgeſetzten und Wacht⸗ 
mannſchaften in Unterſuchungen gegen Militairperſonen 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 108. 109. 201.) 252. 
— Dieſe Beſtimmungen finden auf Unterſuchungen gegen 
Militairbeamte keine Anwendung lebend. $. 217.) 272. 
— Beweiskraft der von den unterſuchungsführenden Of, 
zieren aufgenommenen Verhandlungen (ebend. $. 81.) 247. 


Bier, Beſteuerung des Biers im Bundesgebiete (Verf. 
Art. 35. 38.) 10. — Beſteuerung des Biers in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. 
Nr. I. II. §§. 2. 5. 7.) 86. (Schlußprotokoll v. 8. Juli 
Nr. 5. u. Anl. B. Nr. II.) 108. 118. — Etat der Ueber- 
gangsabgaben von Bier (G. v. 30. Okt. 1. Nr. 5.) 169. 


v. Bismarck⸗Schönhauſen (Graf), Ernennung deſ—⸗ 
ſelben zum Bundeskanzler des Norddeutſchen Bundes 
(A. E. v. 14. Juli) 23. 


Bodmerei, Befugniß der Bundeskonſuln zur Mitwirkung 
bei Bodmereigeſchäften (G. v. 8. Nov. F. 37.) 143. 
Bootsmann, Rangverhältniß deſſelben bei der Marine 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. A. Nr. 1. a.) 284. 

Botſchafter, j. Geſandte. 

Brake, Hafenort, ſ. Oldenburg. 

Brandſtiftung, Feſtſtellung des Thatbeſtandes in mu, 
tairgerichtlichen Anterſuchungen (Mil. Str. G. B. Beilage 
B. $$. 34. 35.) 295. 


Braunt⸗ 


x 


Sadregifter. 1867. 


Branntwein, Beſteuerung deſſelben im Bundesgebiet 
(Verf. Art. 35. 38.) 10. — Beſteuerung des Brannt- 
weins in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 5. Nr. I. II. §§. 2. 4. d) §. 7.) 86. (Schlußprot. 
v. 8. Juli Nr. 5 u. Anl. B. Nr. III.) 108. 120. 

Etat der Branntweinſteuer pro 1868. (G. v. 30. Okt. 
1. Nr. 4.) 169. 


Braumalzſteuer, Etat derſelben pro 1868. (G. v. 
30. Okt. 1. Nr. 5.) 169. 


Braunſchweig (Herzogthum), gehört zum Bundesgebiet 
(Verf. Art. J.) 2. — führt im Bundesrath zwei Stim- 
men lebend. Art. 6.) 5. — eben ſo viel im Bundesrath 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 1.) 92. 


Bremen (freie Hanſeſtadt), gehört zum Bundesgebiet 
(Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme 
(ebend. Art. 6.) 5. 

Bremen bleibt als Freihafen vorläufig außerhalb der 
gemeinſchaftlichen Zollgrenze (Verf. Art. 34.) 10. — 
Die Art. 3 — 5. 10 — 20. u. 22. des Zollvereinsver⸗ 
trages finden auf Bremen keine Anwendung (Vertr. v. 
8. Juli Art. 6. Nr. 1. e.) 91. — Bremen führt im 
Bundesrath des Zollvereins eine Stimme lebend. Art. 8. 
F. 1.) 93. 

Organiſation des Poſt- und Telegraphenweſens in 
Bremen (Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 2— 4.) 328. 

ſ. auch Hanſeſtädte. 


Brennmaterialien, Erhebung einer Kommunalabgabe 
von denſelben in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 
8. Juli Art. 5. Nr. II. §. 7.) 90. 


Briefcouverts (Franko ⸗Couverts), Verkauf derſelben 
Seitens der Poſtanſtalten (G. v. 4. Nov. F. 9.) 78. — 
Strafe für die Benutzung geſtempelter Briefcouverts nach 
Eutwerthung derſelben (G. v. 2. Nov. §. 30. Nr. 4; 
$$. 33. 34.) 68. 


Briefe, Beförderung derſelben (G. v. 2. Nov. §§. 2-4. 
15.) 61. — Garantie der Poſtverwaltung für Briefe mit 
deklarirtem Werth (ebend. F. 6.) 63. — Strafbeſtimmun⸗ 
gen für die unbefugte Beförderung von Briefen lebend. 
§§. 27. 30. Nr. 1. u. 5.) 67. — Porto für Briefe (G. 
v. 4. Nov. ss 1. 3. 8.) 75. 

Briefgeheimniß, Unverletzlichkeit deſſelben (G. v. 2. Nov. 
F. 58.) 74. 

Briefporto, Beſtimmungen über den Betrag deſſelben 
(G. v. 4. Nov. Sg. 1. 3. 8.) 75. 

Briefträger, Befreiung derſelben von Chauſſee., Brücken 
Damm: und Fährgeld ꝛc. (G. v. 2. Nov. F. 16.) 
65. — Anzeigen derſelben auf ihren Dienſteid (ebend. 
§. 540 72. 


Brigadekommandeur, Einleitung der Anterſuchung 
gegen einen Brigadekommandeur (Mil. Str. G. O. v. 
1845. F. 103.) 251. — |. General. 


Brobdlieferung für die Truppen des Bundesheeres (V. v. 
7. Nov. §. 1. Nr. 3. u. Beil. B.) 126. 128. 


Brückenbeamte, Verpflichtung derſelben, den outen: 
menden Poſten ſchleunigſt die Schlagbäume zu öffnen 
(G. v. 2. Nov. §. 23.) 66. 


Brückengeld, Befreiung der Poſten, Kuriere, Eſtafetten, 
Poſtboten und Briefträger von Entrichtung des Brücken 
geldes (G. v. 2. Nov. §. 16.) 65. 

Erhebung des Brückengeldes in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 22. 25.) 103. — Das 
Brückengeld verbleibt den betreffenden Staatsregierungen 
(ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 


Bund (Norddeutſcher Bund), Errichtung und Verfaſſung 
deſſelben (Publ. v. 26. Juli) 1-23. — Gebiet deſſelben 
(Verf. Art. 1.) 2. — Aufſicht und Geſetzgebung des 
Bundes (ebend. Art. 2-5.) 2. — Völkerrechtliche Ver⸗ 
tretung deſſelben (ebend. Art. 11.) 7. — Soll und 
Handelsweſen des Bundes lebend. Art. 33. ff.) 10. — 
Einnahmen und Ausgaben deſſelben (ebend. Art. 69 78.) 
20. — Strafbare Unternehmungen gegen den Bund lebend. 
Art. 74. 75.) 21. 

Verhältniß des Norddeutſchen Bundes zu den Süd- 
deutſchen Staaten (Verf. Art. 79.) 22. 


Vertrag zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, 
Württemberg, Baden und Heſſen, die Fortdauer des Zoll. 
und Handelsvereins betreffend (v. 8. Juli) 81—124. — 
Die Ratifikation des Vertrages erfolgt für den Nord. 

deutſchen Bund durch das Präſidium deſſelben (ebend. 
Schlußſatz) 112. 

Pflichten der Bundeskonſuln in Beziehung auf den 

Bund (G. v. 8. Nov. ep 1. 4.) 137. 


Bundesangehörige, allgemeine Rechte derſelben (Verf. 
Art. 3.) 3. — Recht der Freizügigkeit (G. v. 1. Nov. 
ss. 1. ff.) 55. — Nachweis der Bundesangehörigkeit 
(ebend. $. 2.) 55. 

Rechte und Pflichten der Bundeskonſuln gegen 
Bundesangehörige im Auslande (G. v. 8. Nov. Sp 1. 
12. ff) 137. 

Bundesanleihen, allgemeine Beſtimmung darüber (Verf. 
Art. 73.) 21. — Anleihe von 10 Millionen Thaler 
zur Erweiterung der Kriegsmarine und zur Herſtellung 
der Küſtenvertheidigung (G. v. 9. Nov. Ss 1—7.) 157. 


Bundesbeamte, Ernennung, Vereidigung und Entlaſſung 
derſelben (Verf. Art 18.) 8. — Dienſteid derſelben (V. 
v. 3. Dez.) 327 328. 

Der, 


Bundesbeamte, (Jortſ.) 

Verhältniß der Bundesbeamten, wenn fie als Mit- 
glieder des Reichstages gewählt werden (Verf. Art. 21.) 8. 

Beiordnung von Bundesbeamten an die Zoll- und 
Steuerämter der Bundesſtaaten (Verf. Art. 36.) 11. 

Strafe für die Beleidigung der Bundesbeamten 
(Verf. Art. 74.) 21. 

Als Bundesbeamte fungiren die Beamten der Poft- 
und Telegraphenverwaltung (Verf. Art. 50.) 14. — 
desgl. die Beamten der Marine lebend. Art. 53.) 16. 

ſ. auch Beamte, 


Bundesbehörden, Strafe für die Beleidigung derſelben 
(Verf. Art. 74.) 21. 

Anordnungen der Bundesbehörden über die Be— 
nutzung der Eiſenbahnen zur Vertheidigung des Bundes: 
gebietes (Verf. Art. 47.) 14. 

Die Ober⸗Poſtdirektionen, Ober-Poſtämter und Poſt⸗ 
anſtalten, ſo wie die Telegraphen⸗Direktionen und Tele- 
graphen⸗Stationen erhalten die Eigenſchaft von Bundes⸗ 
behörden (Allerh. Präſ. Erl. v. 18, Dez. Nr. 4.) 328. 


Bundesfeldherr, iſt Seine Majeſtät der König von 
Preußen (Verf. Art. 63.) 19. — Befugniſſe deſſelben 
lebend. Art. 8 — 19. 62 65. 68.) 6. — Die Einberufung 
der Reſerve, Landwehr und Seewehr erfolgt auf Befehl 
des Bundesfeldherrn (G. v. 9. Nov. F. 8.) 133. — Der 
Bundesfeldherr beſtimmt für jedes Jahr die Zahl der 
einzuſtellenden Rekruten (ebend. $. 9.) 133. — Der Land— 
ſturm tritt nur auf Befehl des Bundesfeldherrn zuſammen 
(ebend. $. 16.) 135. — Beftimmungen deſſelben über die 
allmähliche Herabſetzung der Dienſtverpflichtungen lebend. 
F. 18.) 136. 


Bundesfinanzen (Verf. Art. 69— 73.) 20. 
Bundesflagge, |. Flagge. 


Bundesfürſten, Rechte derſelben in Bezug auf die 
ihrem Lande angehörenden Truppentheile (Verf. Art. 66. 
63. 64.) 20. 


Bundesgebiet, Umfang deſſelben (Verf. Art. 1) 2. — 
Das Bundesgebiet bildet ein Zoll- und Handelsgebiet mit 
gemeinſchaftlicher Zollgrenze (ebend. Art. 33.) 10. — Anord- 
nungen zur Sicherheit und Vertheidigung des Bundes- 
gebiets (ebend. Art. 41. 47. 68.) 12. — Anlage von 
Feſtungen innerhalb des Bund esgebiets (ebend. Art. 65.) 19. 

Zu Reifen und zum Aufenthalt im Bundesgebiet iſt 
ein Reiſepapier nicht erfordeſclich (G. v. 12. Okt. gg 1. 
2. 10.) 33. 

Einführung der Preußiſchen Militairgeſetze im ganzen 
Bundesgebiete (V. v. 7. Nov.) 125-130, — Einfüh⸗ 
rung der Militairſtrafgeſetze (V. v. 29. Dez.) 185316. 


age 


Sachregiſter. 1867. 
Bundesgeſandte, Beglaubigung derſelben durch das 


Bundes-⸗Präſidium (Verf. Art. 11.) 7. 

Befugniß der Bundesgeſandten zur Ertheilung von 
Päſſen an Bundesangehörige zum Eintritt in das Bun⸗ 
desgebiet (G. v. 12. Okt. $. 6. Nr. 1; 6. 8.) 34. 


Bundesgeſetzblatt, Verkündung der Bundesgeſetze durch 


das Bundesgeſetzblatt (Verf. Art. 2.) 3. (G. v. 8. Nov. 
F. 24.) 142. — Einführung deſſelben (V. v. 26. Juli) 24. 


Bundesgeſetze, gehen den Landesgeſetzen vor (Verf. 


Art. 2.) 3. — Was zu einem Bundesgeſetze erforderlich 
iſt (ebend. Art. 5. 37. 78.) 4. — Ausfertigung und 
Verkündung der Bundesgeſetze (ebend. Art. 2. 17.) 3 
— Verkündung derſelben durch das Bundesgeſetzblatt 
(VB. v. 26. Juli F. 1.) 24. — Verbindliche Kraft ber, 
ſelben (Verf. Art. 2.) 3. — insbeſondere in den Juris- 
diktionsbezirken der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 24.) 
142. — Vorſchläge zu Bundesgeſetzen (Verf. Art. 5. 
23.) 4 


Bundesgeſetzgebung (Verf. Art. 2—5.) 2. — Gegen- 


ſtände derſelben (ebend. Art. 4. 35. 41. 48. 60. 78. 75. 
76. 78. 79.) 3 


Bundeshaushalts ⸗Etat, Beſtimmungen über die An- 


fertigung und Feſtſtellung deſſelben (Verf. Art. 69. 71.) 
20. — Etat für das Jahr 1867. (G. v. 4. Nov.) 59. 
— desgl. für das Jahr 1868. (G. v. 30. Okt.) 161 bis 
175. 


Bundesheer (Landheer, Landmacht, Bundestruppen), die 


geſammte Landmacht des Bundes ſteht unter dem Befehle 
Sr. Majeſtät des Königs von Preußen (Verf. Art. 63. 
64.) 19. 

Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundes- 
rath für das Landheer (Verf. Art. 8. Nr. 1.) 6. (G. v. 
9. Nov. $. 9.) 133. 

Verpflichtung der Bundesangehörigen zum Dienſte 
im Bundesheer (Verf. Art. 57. 59. 53.) 17. (G. v. 
9. Nov. $$. 1. 5— 12. 14.) 131. 

Organiſation und Eintheilung des Burdeshertes 
(Verf. Art. 63.) 19. (G. v. 9. Nov. $$. 2—5.) 131. — 
Feſtſtellung der Friedens-Präſenzſtärke (Verf. Art. 60.) 
18. — Beiträge zur Beſtreitung des Aufwandes für das 
Heer (ebend. Art. 62.) 18. — Etat für das Bundesheer 
(ebend. Art. 71.) 21. 


Bundes ⸗Indigenat, ſ. Indigenat. 
Bundeskanzler, Ernennung, Rechte und Verantwortlich ⸗ 


keit deſſelben (Verf. Art. 15. 17. 23.) 7. 
Ernennung des Grafen von Bismarck ⸗Schönhauſen 
zum Bundeskanzler (A. E. v. 14. Juli) 23. 
Die Herausgabe des Bundesgeſetzblattes erfolgt im 
Büreau des Bundeskanzlers (V. v. 26. Juli F. 3.) 24. 
Das 
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Bundeskanzler, (Gert? 

Das Bundeskanzler⸗Amt ſteht unter der Leitung des 
Bundeskanzlers (Allerh. Präſ. Erl. v. 12. Aug.) 29. — 
eben jo die Verwaltung des Doft, und Telegraphenweſens 
des Bundes (Allerh. Präf. Erl. v. 18. Dez. Nr. 1.) 328. 

Die Bundeskonſuln find der Auffiht des Bundes 
kanzlers unterworfen (G. v. 8. Nov. $. 3. 7. 8. 11.) 
137. — Nähere Beſtimmungen über die Kompetenz deſſelben 
in Konſular⸗Angelegenheiten (ebend. $$. 13. 20. 23. 24. 
31. 38.) 140. (G. v. 29. Juni 65. §§. 4. 5. 14. 17. 
19. 60.) 145. 


Bundeskanzler⸗Amt, Errichtung deſſelben (Allerh. Präſ. 
Erl. v. 12. Aug.) 29. — Ernennung des Wirkl. Geh. 
Ober⸗Regierungsraths und Miniſterial Direktors Delbrück 
zum Präſidenten des Bundeskanzler⸗Amts (Allerh. Präf. 
Erl. v. 12. Aug.) 29. 

Das General-Poſtamt des Norddeutſchen Bundes und 
die General-Direktion der Telegraphen des Norddeutſchen 
Bundes bilden die I. und II. Abtheilung des Bundes— 
kanzler-Amts (Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 1.) 328. 

Ausgaben für das Bundeskanzler-Amt pro 1867. 
(G. v. 4. Nov. F. 1.) 59. — Etat für 1868. (G. v. 
30. Okt. I. Nr. 1.) 164. 


Bundeskaſſe, Einnahmen derſelben (Verf. Art. 38. 39. 
37. Nr. 4; Art. 49. 52. 62. 67. 69 — 73.) 11. — Aus- 
gaben, welche daraus zu beſtreiten find (ebend. Art. 53. 
62. 65. 69 — 71.) 16. 

Die Verjährung von Schuldverſchreibungen der Bun- 
desanleihe erfolgt zu Gunſten der Bundeskaſſe (G. v. 
9. Nov. F. 5.) 158. — Die Ausgabe der Schatzanwei⸗ 
jungen wird durch die Bundeskaſſe bewirkt (ebend. §. 8.) 
159. 


Bundeskonſulate, die Anordnung gemeinſamer Toni: 
lariſcher Vertretung iſt Sache des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 7.) 4. — das Norddeutſche Konſulatweſen ſteht unter 
der Aufſicht des Bundes-Präſidiums, Organiſation der 
Bundeskonſulate (Verf. Art. 56.) 17. — Nähere Be 
ſtimmungen über die Organiſation der Bundeskonſulate 
(G. v. 8. Nov.) 137—156. 

Etat für die Bundeskonſulate pro 1868. (G. v. 
30. Okt. Etat I. Nr. 4; II. Nr. 1.) 164. 167. 


Bundeskonſuln, Anſtellung und Funktionen derſelben 
(Verf. Art. 56.) 17. 

Befugniß derſelben zur Ertheilung von Päſſen an 
Bundesangehörige zum Eintritt in das Bundesgebiet (G. 
v. 12. Okt. $. 6. Nr. 17 $. 8.) 34. — desgl. zur Aus- 
ſtellung von Atteſten über das Recht eines Kauffahrtei⸗ 
ſchiffes, die Bundesflagge zu führen (G. v. 25. Okt. 
F. 16.) 38. 

Bundes ⸗Geſetzblatt. Jahrg. 1867. 


Bundeskonſulu, (Gott) 

Verpflichtung derſelben, den Angehörigen der Zoll⸗ 
vereinsſtaaten mit Rath und That beizuſtehen (Vertr. v. 
8. Juli Art. 28.) 105. 

Beruf und amtliche Stellung der Bundeskonſuln 
(G. v. 8. Nov. $$. 1— 11.) 137. — Rechte und Pflichten 
derſelben (ebend. §§. 12 — 38.) 139. — Gerichtsbarkeit 
derſelben (G. v. 8. Nov. a 22— 24.) 142. (G. v. 29. 
Juni 65.) 144 156. — ſ. auch Konſuln. 

Bundeskriegshäfen find der Kieler- und der Jade 
Hafen (Verf. Art. 53.) 16. 
Bundeskriegsweſen, allgemeine Beſtimmungen darüber 
(Verf. Art. 57—68.) 17. 
Bundesmarine, |. Kriegsmarine, Handelsmarine, 
Bundespflichten, Erfüllung derſelben (Verf. Art. 19.) 8. 
Bundes ⸗Präſidium (Verf. Art. 11—19.) 7. — Das 
Präſidium ſteht der Krone Preußen zu (ebend. Art. 11.) 7. 
— Rechte und Pflichten deſſelben in Beziehung auf den 
Bundesrath und deſſen Mitglieder (ebend. Art. 5. 7. 8. 
10. 15. 37.) 4. — desgl. in Beziehung auf den Reichs- 
tag lebend. Art. 16. 24.) 7. — ferner in Betreff der 
Poft- und Telegraphenverwaltung (ebend. Art. 50-52.) 
14. — ferner in Betreff der Bundeskriegsverfaſſung und 
des Militairweſens (ebend. Art. 61.) 18. — Sonſtige 
Rechte des Bundes -Präſidiums (ebend. Art. 16— 18. 24, 
36. 46. 56. 70. 72. 79.) 7. 

Verkündung der Anordnungen und Verfügungen des 
Bundes-⸗Präſidiums durch das Bundesgeſetzblatt (V. v. 
26. Juli $. 1.) 24. 

Durch Anordnung des Bundes-Präſidiums kann im 
Fall des Krieges, innerer Unruhen ꝛc. die Papßpflichtig⸗ 
keit vorübergehend eingeführt werden (G. v. 12. Okt. 
F. 9.) 34. 

Ermächtigung des Bundes-Präſidiums, Anordnungen 
wegen gleichmäßiger Bemeſſung der den Eiſenbahnen im 
Intereſſe der Poſt aufzuerlegenden Verpflichtungen zu 
treffen (G. v. 2. Nov. F. 5.) 62. — desgl. Vorſchriften 
über die Benutzung der Poſten zu Verſendungen und 
Reifen zu ertheilen (ebend. $. 57.) 73. 

Verhältniß des Bundes-Präſidiums zu den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 6.) 92. — Ra- 
tifikation des Zollvertrages durch das Präſidium des 
Norddeutſchen Bundes (Vertr. v. 8. Juli Schluß⸗ 
ſatz 112. i 

Die Bundeskonſuln können ohne Genehmigung des 
Bundes-Präfidiums weder Konfulate fremder Mächte be 
kleiden, noch Geſchenke oder Orden von fremden Regie⸗ 
rungen annehmen (G. v. 8. Nov. $. 5.) 138. 

Das Bundes-Präfidium hat die Höhe und die Zah- 
lungstermine der Zinſen von der Bundesanleihe von 
10 Millionen Thaler feſtzuſetzen (G. v. 9. Nov. §. 2.) 157. 
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Bundesrath, 1) des Norddeutſchen Bundes, Zu— 
ſammenſetzung und Abſtimmung deſſelben (Verf. Art. 5 
bis 7.) 4. — Dauernde Ausſchüſſe des Bundesraths (ebend. 
Art. 8.) 6. — Rechte und Pflichten der Mitglieder deſſelben 
(ebend. Art. 9. 10. 16.) 6. — Berufung des Bundesraths, 
Vorſitz und Leitung (ebend. Art. 12— 14.) 7. — Geſchäfte 
und Beſchlüſſe deſſelben (ebend. Art. 5. 15. 19. 23. 24. 
37. 39. 56. 71. 72. 76-78.) 4. — Strafe für die Be⸗ 
leidigung des Bundesraths und der Mitglieder deſſelben 
(ebend. §. 74.) 21. 

Einberufung des Bundesraths (V. v. 3. Aug.) 25. 

Ernennung der Bevollmächtigten zum Bundesrathe 
(Bek. v. 10. Aug.) 26 — 28. (Bek. v. 4. u. 23. Sept.) 40. 

Kompetenz des Bundesraths in Konfulats-Angelegen- 
heiten (G. v. 8. Nov. §§. 8. 23. 38.) 139. 

Die Mitglieder des Norddeutſchen Bundesraths ſind 
zugleich Mitglieder des Zollvereins-Bundesraths (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 8. §. 1.) 92. 

Ausgaben für den Bundesrath pro 1867. (G. v. 


4. Nov. F. 1.) 59. — Etat pro 1868. (G. v. 30. Okt. 
I. Nr. 2.) 164. 


2) Bundesrath des Zollvereins, derſelbe ift 
das Organ der Regierungen für die Zollgeſetzgebung (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 7.) 92. — Einrichtung und Zuſtändigkeit 
des Bundesraths (ebend. Art. 8. §§. 1 — 12.) 92. 
— Sonſtige Funktionen deſſelben (ebend. Art. 5. Nr. II. 
§§. 5. 7. u. 8; Art. 6. u. 9. §§. 4. 5. u. 7; Art. 17 
bis 19.) 89. (Schlußprot. v. 8. Juli 9. Nr. 1. u. 15 
Nr. 2. en f.) 109. — Die Mitglieder des Norddeutſchen 
Bundesraths find zugleich Mitglieder des Zollvereins⸗ 
Bundesraths (ebend. Art. 8. $. 1.) 92. 

Das Präſidium des Zollvereius-Bundesraths ſteht 
der Krone Preußen zu (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 6.) 
94. — Das Präſidium iſt in jedem der drei Ausſchüſſe 
vertreten (ebend. Art. 8. F. 3.) 93. — Befugniß deſſel⸗ 
ben, Handels- und Schiffahrtsverträge mit fremden 
Staaten einzugehen (ebend. Art. 8. F. 6.) 94. — Be⸗ 
fugniß deſſelben, den Bundesrath und das Zollparlament 
zu berufen, zu eröffnen, zu vertagen und zu fehließen 
resp. aufzulöſen (ebend. Art. 8. §. 7, Art. 9. ee 5. u. 
7.) 94. — Im Fall der Meinungsverſchiedenheit giebt 
die Stimme des Präſidiums in gewiſſen Angelegenheiten 
den Ausſchlag (ebend. Art. 8. §. 12.) 94. — Sonſtige 
Rechte und Pflichten des Präſidiums lebend. Art. 6. 
8. 88. 5. u. 11; Art. 20. u. Schluß) 92. 112. 


Bundes ⸗Schuldenverwaltung, Ausfertigung der 
Schuldverſchreibungen zu der Bundesanleihe von 10 Mil- 
lionen Thaler, Verfahren bei Amortiſation derſelben 
(G. v 9. Nov. Sp 2. u. 6. a. u. e.) 157. 
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Bundesſchutz für die Bundesangehörigen dem Auslande 
gegenüber (Verf. Art. 3.) 3. — desgl. für den Handel, 
für Schiffahrt, Flagge ꝛc. (ebend. Art. 4. Nr. 7.) 4. 

Diplomatiſcher Schutz für die Mitglieder des Bundes ⸗ 
raths (Verf. Art. 10.) 6. — desgl. für die Mitglieder 
des Bundesraths des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 8. F. 5.) 93. 


Bundesſtaaten (Bundesglieder), gemeinſames Indi⸗ 
genat ꝛc. (Verf. Art. 3.) 3. — Rechte der Bundesglieder in 
Bezug auf den Bundesrath (Verf. Art. 7. 8.) 6. — Er 
hebung und Verwaltung der Steuern und Zölle in den 
einzelnen Bundesſtaaten (ebend. Art. 33. 36. 39.) 10. — 
Eiſenbahnen (Art. 41. 42.) 12. — ef, und Tele⸗ 
graphenverwaltung (ebend. Art. 50. 52.) 14. — Schiff. 
fahrt (ebend. Art. 53. 54.) 16. — Koſten und Laſten 
des Bundeskriegsweſens (ebend. Art. 5860. 62.) 17. 
— Streitigkeiten zwiſchen verſchiedenen Bundesſtaaten 
(ebend. Art. 76.) 22. — Verfaſſungsſtreitigkeiten in 
einem Bundesſtaate (ebend. Art. 76.) 22. — Beſchwer⸗ 
den über Juſtizverweigerung (ebend. Art. 77.) 22. — 
Exekutiviſche Maaßregeln gegen ſäumige Bundesglieder 
(ebend. Art. 19.) 8. 

Kompetenz der einzelnen Bundesſtaaten in Konſulats⸗ 
Angelegenheiten (G. v. 8. Nov. §. 3.) 138. 


Bundesverfaſſung (Publ. v. 26. Juli) 1 — 23. — 
Strafbare Unternehmungen gegen dieſelbe (Verf. Art. 74. 
75.) 21. — Veränderungen der Verfaſſung lebend. 
Art. 78.) 22. 


Bündniſſe mit fremden Staaten zu ſchließen, ift ein Recht 
des Bundes⸗Präſidiums (Verf. Art. 11.) 7. 


Burg (Schleswig), Aufhebung der Eingangsabgabe von 
Rindvieh und Hammeln auf der Grenzlinie von Burg 
auf Fehmarn bis Hörbro in Schleswig (G. v. 23. Okt.) 
53. (V. v. 2. Nov.) 54. 


Bürgerrecht, Erwerbung des Ortsbürgerrechts im Gun, 
desgebiet (G. v. 1. Nov. §. 11.) 57. 


C. 


Eertiſtkate der Seeſchiffe, Ausſtellung derſelben (Verf. 
Art. 54.) 16. — Nähere Beſtimmungen über die Ausfer- 
tigung der Certifikate für Kauffahrteiſchiffe (G. v. 25. Okt. 
$$. 8-12. 14. 16— 18.) 37. — Befugniß der Bundes- 
konſuln zur Ertheilung von Schiffs- Certifikaten (G. v. 8. 
Nov. F. 37.) 143. 


Ch aufs 
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Chauſſeegeld, Befreiung der Poſten, Kuriere, Eſtaffetten, 
Poſtboten und Briefträger von Entrichtung des Chauſſee⸗ 
geldes (G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. 


Feſtſezung und Erhebung des Chauſſeegeldes in den 


Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 22.) 
103. — insbeſ. im Königreich Sachſen und in den zum 
Thüringiſchen Verein gehörigen Ländern (Schlußprot. 
v. 8. Juli Nr. 16.) 111. — Das Chauſſeegeld verbleibt 
den betreffenden Staatsregierungen (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 10. Nr. 3.) 97. 


Eider (Obſtwein), Beſteuerung deſſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. aa 2. 
u. 7.) 87. 


Civilgerichte, Kompetenz derſelben in Unterſuchungen 
gegen Militairperſonen (Mil. Str. G. O. v. 1845. H. 3. 
4. 6. 8— 15. 39. 40. 51.) 229. — desgl. gegen Mili- 
tairbeamte (ebend. $. 214.) 271. 


Couvertiren an die Poſtanſtalten, Berechnung des 
Porto's (G. v. 4. Nov. §. 5.) 77. 


Eovuverts, |. Briefeouverts. 


D. 


Dammgeld, Befreiung der Poſten, Kuriere und Eſtaf. 
fetten, Briefträger und Poſtboten ꝛc. von Entrichtung des 
Dammgeldes (G. v. 2. Nov. $. 16.) 65. 

Beſtimmung über die Erhebung des Dammgeldes in 
den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 22.) 
103. — Das Dammgeld verbleibt den betreffenden Staats. 
regierungen (ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 

Darlehn, Beſtimmungen über die Höhe der Zinſen fo 
wie über die Höhe und Art ſonſtiger Vergütung für Dar⸗ 
lehne (G. v. 14. Nov. §§. 1—5.) 159. 

Deckofſiziere der Marine, Rangverhältniſſe derſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 1. a.) 284. 

Defraudation, j. Salzabgaben / Poſt-, Porto- 
Defraudation. 

Degradation eines Unteroffiiers zum Gemeinen, allge 
meine Beſtimmungen über die Anwendung dieſer Strafe 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 14. 17. 38. 40 
bis 42. 61. 82.) 192. (G. v. 15. April 1852. F. 6.) 
303. — Verhältniß der Degradation zu anderen mili- 


tairiſchen Strafen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§. 65.) 201. 
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Deklaration des Werthes bei Poſtſendungen (G. v. 2. 
Nov. 88. 6. 8— 10.) 63. 
Porto für Poſtſendungen mit deklarirtem Werthe 
(G. v. 4. Nov. $. 3.) 76. 
Delbrück (Wirkl. Geh. Ober-Regierungs-Rath und Mir 
nifterial- Direktor), wird zum Präſidenten des Bundes- 
kanzler⸗Amtes ernannt (Allerh. Präf. Erl. v. 12. Aug.) 29. 


Denunziant, die Vereidigung deſſelben in Anterſuchungen 
gegen Militairperſonen wegen Beleidigung iſt unzuläſſig 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 230.) 274. — Verneh⸗ 
mung und Benachrichtigung deſſelben (ebend. §§. 231. 
234.) 274. — Tragung der Koſten (ebend. ap, 238. 240.) 
275. — Unterſuchung wegen falſcher Denunziation (ebend. 
$. 241.) 275. 


Denunzianten⸗Antheil in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 10. Nr. 4.) 97. 


Deſertion der Militairperſonen, Begriff und Strafe (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. 88. 91-109.) 207. (Kriegs⸗ 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 6 — 8.) 309. (Mil. Str. 
G. O. F. 191.) 268. — Strafe der Hülfeleiſtung und 
unterlaſſenen Anzeige (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
H. 110. 111.) 211. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 9.) 
309. — Gegen abweſende Deſerteure iſt Datt der Ver 
mögens-Konfisfation auf Geldbuße von 50 — 1000 Thaler 
zu erkennen (G. v. 11. März 1850. §. 1.) 301. — Eine 
Verjährung findet bei dem Verbrechen der Deſertion 
nicht ſtatt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 73.) 203. 

Unterſuchungen wegen Deſertion beurlaubter Mili ⸗ 
tairperſonen gehören zur Kompetenz der Militairgerichte 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. sp Nr. 2.) 230. — er, 
haftung des Angeſchuldigten (ebend. F. 99.) 251. — Sen 
tumazialverfahren gegen abweſende Deſerteure (ebend. 
Se 242 — 259.) 275. — Beſtätigung des Erkenntniſſes 
(ebend. $. 154. Anmerk. Nr. 3. lit. b.) 260. — Koſten 
und baare Auslagen in dergleichen Unterſuchungen (ebend. 
$. 286.) 282. 

Pflichten der Bundeskonſuln, wenn Mannſchaften von 
den Schiffen der Kriegs oder Handelsmarine deſertiren 
(G. v. 8. Nov. $$. 28. 34.) 142. 


Diäten, |. Befoldung. 

Diebſtahl, Beſtrafung der Militairperſonen wegen Dieb- 
ſtahls (G. v. 15. April 1852. sa 13. 14.) 304. (Kriegs- 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 45. 47.) 315. — Verhaftung 
des Angeſchuldigten (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 99.) 
251. — Feſtſtellung des Thatbeſtandes (ebend. Beilage B. 
H. 25— 30.) 294. 

Dienſt, Beſtrafung militairiſcher Verbrechen, die bei Aus- 
übung des Dienſtes begangen werden (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. 1. §. 74. Nr. 2.) 203. 


B Dienſt⸗ 
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Dienſtauszeichnung für Offiziere, Unteroffiziere und 
Gemeine, Verluſt derſelben in Folge begangener Ver⸗ 
brechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 36. 37.) 
195. 

Dienſtbefehl, ſ. Befehl. 

Dienftbriefe, Porto für Dienſtbriefe (G. v. 4 Nov. 
F. 1.) 75. 

Dienſteid, der unmittelbaren Bundesbeamten (Verf. 
Art. 18.) 8. (V. v. 3. Dez.) 327. 

Dienſteid der Doft: und Telegraphen-Beamten (Verf. 
Art. 50.) 14. — Glaubwürdigkeit der Anzeigen, welche 
Briefträger oder Poſtboten über die von ihnen ge— 
ſchehenen Beſtellungen auf ihren Dienſteid machen (G. v. 
2. Nov. F. 54.) 72. 

Dienſteid der Marine-Offiziere, Beamten und Mann⸗ 
ſchaften (Verf. Art. 53.) 16. ; 

Dienfteid der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 4.) 
138. (G. v. 29. Juni 1865. F. 7.) 145. 

Die nicht erfolgte Ableiſtung des Dienſteides iſt bei 
den von Militairperſonen begangenen Verbrechen kein 
Grund zur Aufhebung oder Milderung der Strafe (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 72.) 203. 

ſ. auch Eid, Vereidigung. 

Dienſtentlaſſung der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. 
$. 8.) 139. (G. v. 29. Juni 1865. §. 6.) 145. 

Dienſtentlaſſung bei Offizieren als Strafe (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. $$. 47. 61.) 197. 

Dienſtgewalt, j. Gewalt. 

Dienſtzeit, Beſtimmungen über die Dienſtzeit der Mili- 
tairperſonen (Verf. Art. 59. 61.) 18. — Dienſtzeit im 
ſtehenden Heere (G. v. 9. Nov. $$. 6. 11.) 132. — in 
der Landwehr (ebend. F. 7.) 132. — in der Marine 
(ebend. §. 13. Nr. 3.) 134. — Allgemeine Beſtimmungen 
(ebend. $$. 14. 18.) 135. 

Die Zeit einer erlittenen Feſtungsſtrafe wird als 
Dienſtzeit im ſtehenden Heere nicht angerechnet (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §. 7.) 191. — in wie fern der 
Feſtungsarreſt (ebend. F. 11.) 191. 

Diplomatiſcher Schutz für die Mitglieder des Bundes⸗ 
raths (Verf. Art. 10.) 6. — desgl. für den Bundes⸗ 
rath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. §. 5.) 98. 

Direktivbehörden des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 17. 20.) 101. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 14. 15.) 
110. 

Dispache, Befugniß der Bundeskonſulu, in Fällen der 
großen Haverei die Dispache aufzumachen (G. v. 8. Nov. 
$. 36.) 143. 

Disziplinarſtrafen, Anwendung derſelben bei Militair⸗ 
perſonen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 76.) 204. 


Disziplinarverfahren gegen Mitglieder des Reichs⸗ 
tages (Verf. Art. 30.) 9. — desgl. gegen Mitglieder des 
Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. §. 12.) 97. 

Disziplinarvergehen der Militairperſonen, Beſtrafung 
derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. $. 3.) 188. 
(ebend. Th. I. $. 30.) 194. 

Diviſionsgerichte, Zuſammenſetzung und Kompetenz 
derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 22. Nr. 2; 
69. 23. 26. 28.) 235. 


Diviſionskommandeur, als Gerichtsherr in militair⸗ 
gerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
F. 23.) 235. — Beſtätigung des Erkenntniſſes durch den 
Diviſionskommandeur (ebend. $. 154. Anmerk. Nr. 7; 
$$. 160. 163. 164.) 261. — ſ. General. 


Dollmetſcher, Zuziehung und Vereidigung derfelben in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. F. 96.) 250. 


Duell, ſ. Zweikampf. 
Durchgangsabgaben in den Staaten des Zollvereins 


(Vertr. v. 8. Juli Art. 3. §. 17 Art. 4. u. 5. Nr. II. 
F. 1.) 83. 


Ehe, Befugniß der Bundeskonſuln zu Eheſchließungen im 
Auslande (G. v. 8. Nov. F. 13.) 140. 

Ehre, mit dem Verluſt der bürgerlichen Ehre iſt bei Mi⸗ 
litairperſonen die Ausſtoßung aus dem Soldatenſtande 
verbunden (G. v. 15. April 1852 F. 3.) 302. 

Ehrengerichte, Einführung der Preußiſchen Verordnung 
vom 20. Juli 1843. über die Ehrengerichte in den Staa- 
ten des Norddeutſchen Bundes (Verf. Art 61.) 18.“ 

Zuſtändigkeit derſelben bei Beleidigungen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. $. 173.) 224. 


Ehrenrechte, Verluſt derſelben bei Militairperſonen 
wegen begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. o. 43. 44.) 197. — Folgen, wenn gegen eine 
Perſon des Soldatenſtandes auf zeitige Unterſagung der 
Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt iſt (G. v. 
15. April 1852. $$. 5. 6.) 303. 


Ehrenzeichen der Militairperſonen, Verlust derſelben in 
Folge begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $$. 36—38. 43. Nr. 2.) 195. — Einholung der 
Eutſcheidung des Königs (Mil. Str. G. O. F. 192.) 268. 

Eid, 
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Eid, Befugniß der Bundeskonſuln zur Abnahme von 
Zeugeneiden (©. v. 8. Nov. F. 20.) 141. 

Eid des unterſuchungsführenden Offiziers bei Militair- 
gerichten (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 80.) 247. — Eid der 
Mitglieder des Kriegsgerichts und des Spruchgerichts in 
Unterfuhungen gegen Militairbeamte (ebend. §§. 129. 
220.) 255. 

ſ. auch Dienſteid, Fahneneid, Vereidigung. 


Eigenthum, Beſchädigung fremden Eigenthums im Kriege 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 150.) 219. 


Eingangsabgaben, Aufhebung der Eingangsabgabe 
von Rindvieh und Sammeln auf der Grenzlinie von 
Burg auf Fehmarn bis Höxbro in Schleswig (G. v. 
23. Okt.) 53. (V. v. 2. Nov.) 54. 

Erhebung der Eingangsabgaben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. sa 1. u. 7. 
Schlußſatz; Art. 5. Nr. I.; Art. 19. 20.) 83. — Ger, 
theilung derſelben (ebend. Art. 10. 11.) 97. — Er⸗ 
hebungs und Verwaltungskoſten lebend. Art. 11. Nr. 3; 
Art. 16. 19. 20.) 98. 

Etat der Eingangs- und Ausgangs-Abgaben pro 
1868. (G. v. 30. Okt. I. Nr. 1.) 169. 


Einnahmen des Bundes, aus den Zöllen und Ver— 
brauchsabgaben (Verf. Art. 38. 39.) 11. — aus dem 
Det, und Telegraphenweſen (ebend. Art. 49.) 14. — 
Veranſchlagung und Verrechnung der Einnahmen lebend. 
Art. 69. 70. 72.) 20. 

Einnahmen des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 
10-16.) 97. — Abrechnung und Vertheilung derſelben 
(ebend. Art. 17.) 101. 


Einquartierung der Militairperſonen (Verf. Art. 61.) 
18. — Einführung der Preußiſchen Geſetze über das 
Einquartierungsweſen (V. v. 7. Nov. F. 1.) 125. 


Einſchließung, Umwandlung derſelben in eine mili- 
tairiſche Freiheitsſtrafe (G. v. 15. April 1852. $. 7.) 303. 


Einzahlungen bei den Poftanftalten, Ermächtigung des 
Bundes -⸗Präſidiums, die Bedingungen und Gebühren für 
baare Einzahlungen zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. F. 57. 
Nr. 3.) 73. 


Einzugsgeld, die Erhebung deſſelben von neu anziehen. 
den Perſonen in den Bundesſtaaten iſt nicht zuläſſig 
(G. v. 1. Nov. F. 9.) 57. 


Eifen, zollfreie Ablaſſung von Roheiſen und Brucheiſen 
in den Staaten des Zollvereins (Schlußprot. v. 8. Juli 
Nr. 2. und 11. Anlage A. u. C.) 107. 113. 123. 


1867. 13. 


Eiſenbahnen, die Beſtimmungen über das Eiſenbahn⸗ 
melen im Bundesgebiet unterliegen der Aufſicht und Ge- 
ſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 8.) 4. — 
Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrathe für 
Eiſenbahnen ꝛc. (ebend. Art. 8. Nr. 5.) 6. — Nähere 
Anordnungen über die Anlegung, Benutzung und Ver⸗ 
waltung der Eiſenbahnen im Gebiet des Norddeutſchen 
Bundes lebend. Art. 41— 47.) 12. 

Verpflichtungen der Eiſenbahnen im Intereſſe der 
Poſtverwaltung (G. v. 2. Nov. F. 5.) 62. 


Empfehlungskarten, ſ. Karten. 


Entfernung aus dem Offizierſtande, Anwendung und 
Folgen dieſer Strafe (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
H. 45. 46. 55. 60.) 197. 

Beſtrafung der Militairperſonen für unerlaubte Ent⸗ 
fernung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 164. 165. 
§. 92. Anmerk. II; $$. 97. 112.) 222. (Kriegsart. v. 
9. Dez. 1852. Art. 38.) 314. 


Entlaſſung aus dem Soldatenſtande wegen ſtrafbarer 
Handlungen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 57.) 
199. (G. v. 15. April 1852. $. 5.) 303. 

Entlaſſung der Militairbeamten aus ihrem Dienſt⸗ 
verhältniſſe (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 86.) 
205. 

Entlaſſung der Offiziere (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. F. 47.) 197. 

ſ. auch Dienſtentlaſſung. 


Entſchädigung, ſ. Beſoldung. 
Entweichung, |. Deſertion. 
Epidemien, ſ. Krankheiten. 


Erfindungspatente, die Beſtimmungen darüber unter⸗ 
liegen in den Norddeutſchen Staaten der Aufſicht und 
Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 5.) 4. 

Ertheilung von Erfindungspatenten in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 21.) 103. 


Erhebung der Zölle und Verbrauchsſteuern in den Staa⸗ 
ten des Norddeutſchen Bundes (Verf. Art. 36.) 10. — 
Koſten der Erhebung (ebend. Art. 38. Nr. 2.) 11. 

Erhebung der Zölle und Steuern in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 4. 5. 10. 19— 25.) 
85. — Erhebungskoſten (ebend. Art. 11. Nr. 3; Art. 
16.) 98. 


Erkenntniſſe, die Beſtimmungen über die wechſelſeitige 
Vollſtreckung von Erkenntniſſen der Gerichte in Civilſachen 
unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes 
(Verf. Art. 4. Nr. 11.) 4. 
; Er 
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Erkenntniſſe, (Fortſ.) 
Erkenntniſſe der Konſuln in Civilprozeſſen und in 
Strafſachen (G. v. 29. Juni 1865. ep 22. 33. 46. 47.) 
148. 


Erkenntuiſſe der Kriegsgerichte, Abfaſſung, Beſtä⸗ 
tigung, Publikation und Vollſtreckung derſelben (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. ee 142 195.) 258. — Erkennt- 
niſſe der Standgerichte (ebend. §§. 204 210.) 270. — 
Erkenntniſſe der Inſtanzengerichte gegen Militairbeamte 
(ebend. §. 222 — 228.) 272. — Erkenntniſſe gegen ab- 
weſende Deſerteure (ebend. $$. 255.) 277. — Anfechtung 
rechtskräftiger Militair-Erkenntniſſe (ebend. $$. 260 bis 
268.) 278. — Koſten für die Abfaſſung und Ausfertigung 
des Erkenntniſſes (Koſtentaxe Nr. 5. u. 6.) 298. 


Expreſſung, Strafe gegen Militairperſonen für Erpreſ⸗ 
ſungen im Kriege (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I 
Ho. 151. 152.) 219. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 25.) 312. 


Eſſig, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zollver⸗ 
eins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. I. II. §. 4. d. und 
F. 7.) 86. 


Eſtafetten, Beförderungen von Briefen und Sachen 
durch Eſtafetten (G. v. 2. Nov. ep 6. 10. 16-19. 21. 
57. Nr. 3.) 63. 


Etat des Bundes, Feſtſtellung deſſelben (Verf. Art. 69. 
71. 62.) 20. — Etat für das Jahr 1868. (G. v. 30. Okt.) 
161-175. 

Etat der Militairverwaltung für das Jahr 1868. 
(V. v. 21. Nov.) 176— 184. 


Exceſſe unter Soldaten, Beſtrafung derſelben (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §. 177.) 225. 


Exekution gegen Mitglieder des Bundes (Verf. Art. 19.) 8. 
Vollſtreckung der Exekution gegen Poſthaltereien 
(G. v. 2. Nov. $. 20.) 66. 
Befugniß der Poſtanſtalten, unbezahlt gebliebenes 
Perſonengeld, Porto und ſonſtige Poſtgebühren exekutiviſch 
einzuziehen (G. v. 2. Nov. F. 25.) 67. 


Expreſſe, Beförderung von Briefen und Zeitungen durch 
eppreſſe Boten oder Fuhren (G. v. 2. Nov. Ss. 3. 57. 
Nr. 3.) 62. 


Expropriationsrecht der Eiſenbahnen im Bundes- 
gebiet (Verf. Art. 41.) 12. 


Extrapoſt, Beförderung der Reiſenden mit Extrapoſt, 
Beſtimmung des Poſtgeldes (G. v. 2. Nov. ep 11. 57. 
Nr. 5.) 64. — Vorrechte der Extrapoſten (ebend. gp 19. 
21.) 66. 


Sachregiſter. 


1867. 


F. 


Fabrikanten, Beſtimmungen über den Gewerbebetrieb der 
ſelben in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 26.) 105. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 17. u. An ⸗ 
lage A.) 111. 113. 


Fahne, dem Soldaten muß ſeine Fahne heilig ſein (Kriegs- 
Art. v. 9. Dez 1852. Art. 5.) 309. 


Fahneneid der Offiziere und Soldaten der Bundestruppen, 
Ableiſtung deſſelben (Verf. Art. 64.) 19. 


Fährgeld, Befreiung der Poſten, Kuriere und Eſtafetten, 
Briefträger und Poſtboten von Entrichtung des Fährgeldes 
(G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. 

Erhebung der Fährgelder in den Staaten des Zoll“ 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 22. 25.) 103. — Die Fähr ⸗ 
gelder verbleiben den betreffenden Staatsregierungen lebend. 
Art. 10. Nr. 3.) 97. 


Fahrläſſigkeit, Strafbeſtimmungen gegen Militairper⸗ 
ſonen für die aus Fahrläſſigkeit begangenen Verbrechen 
und Pflichtverletzungen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
ee 189191.) 227. 


Fährleute, Verpflichtung derſelben, die Ueberfahrt der 
Poſten unverzüglich zu bewirken (G. v. 2. Nov. 
F. 23.) 66. 


Fahrzeuge, Beſtimmung über die Befugniß der kleinen 
Fahrzeuge (Küſtenfahrer ꝛc.), die Bundesflagge zu führen 
(G. v. 12. Okt. §. 17.) 38. 

Faktageboten, Ermächtigung des Bundes- Präfidiums, 
die Bedingungen und Gebühren für die Beſtellung von 
Poſtſendungen durch Faktageboten zu beſtimmen (G. v. 
2. Nov. F. 57. Nr. 3.) 73. 


Fälſchung, Beſtrafung der Soldaten wegen Fälſchung 
(Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 47.) 315. — Feſtſtel⸗ 
lung des Thatbeſtandes bei Fälſchung öffentlicher Papiere 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage B. $$. 39. 40.) 297. — 
ſ. auch Münzverbrechen, Urkundenfälſchung. 


Fehmarn (Schleswig), Aufhebung der Eingangsabgabe 
von Rindvieh und Hammeln auf der Grenzlinie von Burg 
auf Fehmarn bis Höxbro in Schleswig (G. v. 23. Okt.) 
53. (V. v. 2. Nov.) 54. 


Feigheit, Beſtrafung der Soldaten, welche aus Feigheit 
vor dem Feinde fliehen, oder ſonſt ihre Dienſtpflichten 
verletzen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 117.) 
213. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 1113.) 309. 

Feind, 
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Feind, Beſtrafung der Soldaten, wenn ſie in einen uner⸗ 
laubten Verkehr mit dem Feinde ſich einlaſſen, die Unter- 
nehmungen deſſelben begünſtigen ac. (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. $. 88.) 206. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 4.) 308. — desgl. wenn ſie zum Feinde übergehen 
oder vor dem Feinde vom Poſten entweichen (Mil. Str. 
G. B. §. 100.) 209. (Kriegsart. 6.) 309. — desgl. wenn 
ſie vor dem Feinde aus Feigheit oder Furcht die Flucht 
ergreifen (Mil. Str. G. B. $$. 117. 118.) 213. (Kriegsart. 
12. 13.) 310. 


Feldgeſchrei, Beſtrafung der Soldaten, welche dem 
Feinde das Feldgeſchrei verrathen (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. $. 88. Nr. 2.) 206. (Kriegsart. v. 9. Dez. 
1852. Art. 4.) 308. 


Feldjäger, Rangverhältniß der reitenden Feldjäger (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 1. d.) 284. 


Feldmarſchall, Klaſſifikation deſſelben (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beilage A.) 283. 


Feldwebel, Rangverhältniß derſelben (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beilage A.) 284. 


Feldwege, ſ. Wege 


Feſtungen, Anlegung von Feſtungen im Bundesgebiet 
(Verf. Art. 65.) 19. — Bildung eines dauernden Aus- 
ſchuſſes des Bundesrathes für Feſtungsangelegenheiten 
(ebend. Art. 8. Nr. 1.) 6. (G. v. 9. Nov. F. 9.) 133. 


Verfahren bei baulichen Anlagen innerhalb der 


nächſten Umgebungen der Feſtungen (B. v. 7. Nov. §. 1. 


Nr. 4.) 126. 


Beſtrafung des Kommandanten einer belagerten 
Feſtung und der für die Vertheidigung derſelben verant- 
wortlichen Offiziere, wenn ſie ihre Pflicht verletzen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 121.) 213. — Beſtra⸗ 
fung der Soldaten, welche aus einer belagerten Feſtung 
deſertiren (ebend. $. 100.) 209. (Kriegsart. v. 9. Dez. 
1852. Art. 6.) 309. 

Kompetenz der Militairgerichte in Feſtungen (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. ee 31. 36.) 237. 


Feſtungsarreſt, Anwendung und Vollſtreckung deſſelben 
gegen Offiziere ꝛc. (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$$. 9— 12. 25. 41. 55. 58. 79. 85.) 191. (ebend. Th. II. 
$$. 186. 223.) 266. 

Verhältniß des Feſtungsarreſtes zu anderen Freiheits⸗ 
ſtrafen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 63.) 201. 
(G v. 15. April 1852. $. 8.) 303. 


Feſtungskommandanten, Ernennung derſelben im 
Bundesgebiet (Verf. Art. 64.) 19. 


Feſtungskommandanten, (FJortſ.) 
Beſtrafung des Kommandanten einer belagerten Feſtung 
wegen Pflichtverletzung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
F. 121.) 213. — Einleitung der Unterſuchung gegen einen 
Feſtungskommandanten (Mil. Str. G. O. F. 103.) 
251. — Befugniſſe des Kommandanten als Gerichtsherrn 
(ebend. $$. 23. 25.) 235. 


Feſtungsſtrafe gegen Militairperſonen, Anwendung und 
Vollſtreckung derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§§. 5 — 8. 41. 56. 58. 79.) 190. (ebend. Th. II. §§. 185. 
191.) 266. — Verhältniß der Feſtungsſtrafe zu anderen 
Freiheitsſtrafen ebend. $. 63. Nr. 2. u. §. 66. Nr. 2.) 
201. 


Feſtungsſträflinge, Beſchäftigung und Einſchließung ber, 
ſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 6.) 191. — 
Beſtrafung derſelben, wenn ſie ſich eines Verbrechens 
ſchuldig machen (ebend. ap, 8. 15. 57. lit. b.) 191. — 
insbeſ. wenn fie aus der Strafabtheilung entweichen (ebend. 
$. 105.) 210. 


Fett, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zollver- 
eins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. §. 2.) 87. 


Feuerwerker, Rangverhältniß derſelben (Mil. Str. G. 
B. v. 1845. Beilage A.) 284. 


Finalabſchlüſſe von den Einnahmen au Zöllen und 
Verbrauchsſteuern im Bundesgebiet, Einſendung derſelben 
an den Ausſchuß des Bundesraths (Verf. Art. 39.) 12. 

Finalabſchlüſſe über die während des Rechnungs. 
jahres fälligen Einnahmen an den gemeinſchaftlichen 
Abgaben und Steuern im Gebiete des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 17.) 101. 


Fiſchereikontravention, Gerichtsſtand der Militair⸗ 
perſonen in Unterſuchungen wegen Kontraventionen gegen 
die Fifcherei- Verordnungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
$. 3.) 229. 


Flagge, Organiſation eines gemeinſamen Schutzes der 

Deutſchen Flagge zur See (Verf. Art. 4. Nr. 7.) 4. 

Die Flagge der Kriegs- und Handelsmarine des 
Bundes iſt ſchwarz⸗weiß⸗roth (Verf. Art. 55.) 17. — Be 
fugniß der Kauffahrteiſchiffe zun Führung der Bundes⸗ 
flagge (G. v. 25. Okt.) 35-39. — Beſtimmungen 
über die Form, Farbe und Anbringung derſelben (V. v. 
25. Okt.) 39. 

Verpflichtung der Bundeskonſuln, die Beobachtung 
der Vorſchriften wegen Führung der Bundesflagge zu 
überwachen (G. v. 8. Nov. $. 30.) 142. 


Fleiſch und Fleiſchwaaren, Beſteuerung derſelben in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. 
§. 2.) 87. 


Flot⸗ 
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Flößerei, die Beſtimmungen über den Flößereibetrieb auf 
den, mehreren Staaten gemeinſamen Waſſerſtraßen unter⸗ 
liegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 9.) 4. — Nähere Anordnung über die Flößerei 

auf den natürlichen Waſſerſtraßen (ebend. Art. 54.) 17. 


Flotte des Norddeutſchen Bundes, ſ. Kriegsflotte. 


Flucht, Beſtrafung der Soldaten, welche vor dem Feinde 
die Flucht ergreifen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§§. 117 — 120.) 213. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 12. 13.) 310. 


Flügel: Adjutant, Einleitung der Unterfuhung gegen 


einen Flügel-Adjutanten (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
$. 103.) 251. 
Flurbeſchädigungen durch Militairperſonen, Erſatz 


derſelben (Verf. Art. 61.) 18. 


Flüſſe, ſ. Waſſerſtraßen. 


Flußzölle in den Bundesſtaaten, die Beſtimmungen dar- 
über unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bun— 
des (Verf. Art. 4. Nr. 9.) 4. — Erhebung von Waſſer⸗ 
zöllen auf den Flüſſen in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 23.) 104. 


Fourage, Erhebung einer Kommunalabgabe von Fourage 
in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. 
Nr. II. $. 7.) 90. 

Lieferung der Fourage für die Truppen des Bundes- 
heeres (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 3. u. Beilage B.) 126. 
128. 


Frankocouverts, Verkauf derſelben Seitens der Poft- 
anſtalten (G. 4. Nov. F. 9.) 78. — Strafe für die Be— 
nutzung geſtempelter Briefcouverts nach Entwerthung ber 
ſelben (G. v. 2. Nov. F. 30. Nr. 47 sp 33. 34.) 68. 


Freihäfen, Lübeck, Bremen und Hamburg (Verf. Art. 
34.) 10. 


Freiheitsſtrafe, Umwandlung der wegen Salzabgaben- 
Defraudationen erkannten Geldſtrafen in Freiheitsſtrafen 
(G. v. 12. Okt. $. 17.) 47. — desgl. der für Poft- und 
Porto⸗Defraudationen verwirkten Geldſtrafen (G. v. 2. Nov. 
F. 35.) 69. 

Militairiſche Freiheitsſtrafen (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. $$. 2— 30.) 190. — Umwandlung derſelben in 
bürgerliche Strafen und umgekehrt (ebend. §§. 62—68.) 
201. (Mil. Str. G. O. $$.4. 12. 182. 269 — 272.) 230. 
(G. v. 15. April 1852. 88. 7. 8. 11.) 303. — Dauer 
der militairiſchen Freiheitsſtrafen (Mil. Str. G. B. Th. I. 
88. 5. 9. 26. 27. 29.) 190. (G. v. 15. April 1852. 
$. 9.) 304. — Verfahren der Militairgerichte bei ſolchen 


1867. 


Freiheitsſtrafe, (Fortſ.) 
Verbrechen, welche mit lebenswieriger Freiheitsſtrafe 4 
droht find (Mil. Str. G. O. as 45. 64.) 239. — Be 
ſtätigung des Erkeuntniſſes (ebend. $. 154. Anmerk. Nr. 1.) 
260. — Vollſtreckung der gegen Militairperſonen erkannten 
Freiheitsſtrafen (ebend. ap, 186. 187. 207.) 266. 


ſ. auch Arreſt, Feſtungsarreſt, Feſtungs- 
ſtrafe, Zuchthaus. 
Freimarken, ſ. Poſtfreimarken. 


Freipäſſe, Ausſtellung derſelben zur zollfreien Beförderung 
von Gegenſtänden in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 15.) 99. 


Freiwillige, Eintritt derſelben in das Heer (G. v. 9. Nov. 
$$. 10. 17.) 133. — desgl. in die Marine (ebend. $. 13. 
Nr. 2.) 134. — Einjährige Freiwillige (ebend. ep 11. 
17. 13. Nr. 4.) 133. — Strafen gegen dieſelben (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 9. Nr. 3. u. F. 11.) 
191. — Militairgerichtsſtand der Freiwilligen (ebend. 
Th. II. $. 5. Nr. 2.) 230. 


Freizügigkeit, die Beſtimmungen darüber unterliegen der 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 1.) 3. — Geſetz über die Freizügigkeit (v. 1. Nov.) 
55-58. 

Fremde, die Beſtimmungen über Fremdenpolizei unter 
liegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 1.) 3. — Die Beſtimmungen über die Kontrole 
der Fremden an ihrem Aufenthaltsorte bleiben in Kraft 
(G. v. 12. Ott. $. 10.) 35. (G. v. 1. Nov. $. 12.) 57. 


Frieden zu ſchließen im Namen des Bundes, iſt ein 
Recht des Bundes -Präſidiums (Verf. Art. 11.) 7. 
Friedens Präſenzſtärke des Bundesheeres lebend. 
Art. 60. 62.) 18. 


Friedrich⸗Wilhelms⸗Juſtitut in Berlin, Verwaltung 
der militairiſchen Gerichtsbarkeit bei demſelben (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. $. 22. Nr. 4.) 235. 


Fuhrgelegenheiten, in wie weit eine gewerbemäßige 
Beförderung von Perſonen und Sachen durch Fuhr und 
Transportgelegenheiten zuläſſig iſt (G. v. 2. Nov. ep 1. 
15.) 61. — Strafbeſtimmungen für Kontraventionen 
(ebend. Sp 27 — 29.) 67. 


Fuhrwerke, Verpflichtung derſelben, den Poſten, Kurieren 
und Eſtafetten auszuweichen (G. v. 2. Nov. F. 19.) 66. 


Furcht, Beſtrafung der Militairperſonen, welche ihre 
Dienſtpflichten aus Furcht vor perſönlicher Gefahr ver- 
letzen, vor dem Feinde fliehen u. ſ. w. (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. $$. 116-121. 162.) 213. (Kriegsart. v. 
9. Dez. 1852. Art. 11—13.) 309, 


G. 


Sachregiſter. 


G. 


Garantie, Uebernahme einer Garantie zu Laſten des 
Bundes (Verf. Art. 73.) 21. 

Garantie der Poſtverwaltung für die derſelben au, 
vertrauten Perſonen und Sachen (G. v. 2. Nov, $$. 6 
bis 15.) 63. 

Garniſon, Beſtimmung der Garniſonen für die Bundes. 
truppen (Verf. Art. 63.) 19. 

Garniſongerichte, Zuſammenſetzung und Kompetenz 
derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 22. Nr. 3, 
$$. 23. 31. 32. 36.) 235. 

Gebühren für die Ausfertigung von Päſſen und Reife 
papieren (G. v. 12. Okt. §. 8.) 34. 

Gebühren der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. Sp". 
10. 11. 38.) 139. (G. v. 29. Juni 1865. $. 19.) 147. 

Geburten, Befugniß der Bundeskonſuln zur Beurkun— 
dung 85 Geburten von Bundesangehörigen im Auslande 
(G. v. 8. Nov. $. 13.) 140. 

Befohgehähren für abzuholende Briefe und andere 
Poſtſachen, Aufhebung derſelben (G. v. 4. Nov. F. 8.) 78. 

Gefahr, Beſugniß der Poſtanſtalten, in Fällen gemeiner 
Gefahr die Vertretung für Briefe und Sachen abzulehnen 
(G. v. 2. Nov. F. 15.) 65. 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche ihre Dienft- 
pflichten aus Furcht vor perſönlicher Gefahr verletzen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. sw 116—121.) 213. 
(Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 11. 13.) 309. 

Gefangene, Beſtrafung der Militairperſonen, welche 
einen Gefangenen entweichen laſſen (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. §. 162.) 222. (Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 36.) 314. — ſ. auch Kriegsgefangene. 

Gefängniß, ſ. Militairgefängniſſe— 

Gefänguißſtrafe gegen Militairperſonen, Umwandlung 
derſelben in militairiſche Strafen (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. 1. . 58. 66.) 200. (G. v. 15. pril 1852. 
$$. 7. 8.) 303. 

Gehalt, ſ. Beſoldung. 

Gehorſam, Verpflichtung der Soldaten um Gehorsam 
gegen ihre Vorgeſetzten (Kriegsart. v. 9 Dez. 1852. Art. 
2. 14.) 308. — Beſtrafung des Ungehorſams, ſ. Un- 
gehorſam. 

Geld, Beſtrafung der Soldaten wegen Veruntreuung von 
Geldern (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 155.) 220. 


Geldbedarf zur Erweiterung der Kriegsmarine und zur 
Herſtellung der Küſtenvertheidigung (G. v. 9. Nov.) 157 
bis 159. 
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Geldſendungen, Beförderung derſelben mit der Poſt 
(G. v. 2. Nov. 58. 6. 8. 10. 57. Nr. 3.) 63. 


Geldſtrafen, Verhängung derſelben gegen Salzwerks⸗ 
befiger wegen Steuer⸗Defraudationen und Kontraventionen 
(G. v. 12. Okt. §§. 1118.) 45. 

Geldſtrafen für Poſtübertretungen, desgl. für Poft- 
und Porto- Defraudationen (G. v. 2. Nov. §§. 18. 19. 
23. 27 32. 35. 39. 52. 53.) 66. 

Geldſtrafen gegen Militairperſonen, Umwandlung 
derſelben in militairiſche Strafen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 


Th. I. $$. 59. 67.) 200. (ebend. Th. II. ap 269— 272.) 
280. (G. v 15. April 1852. §. 11.) 304. — Einziehung 
und Verrechnung der Geldſtrafen (Mil. Str. G. O. 


F. 285.) 282. 
Geleit, Ertheilung ſicheren Geleites in militairgerichtlichen 
Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 101.) 251. 
Gemeinde, Rechte und Pflichten derſelben gegen "met: 
anziehende Perſonen (G. v. 1. Nov. sp. 4— 9.) 56. 


Gemeindelaſten, in wiefern neuanziehende Perſonen zu 
den Gemeindelaſten beizutragen verpflichtet find (G. v. 
J. Nov. F. 9.) 57. 

Gemeindenutzungen, Theilnahme neu anziehender Per 
ſonen an den Gemeindenutzungen (G. v. 1. Nov. $. 11.) 57. 


Gemeindeverband, Beſtimmung über die Aufnahme 
in den Gemeindeverband (Verf. Art. 3.) 3. — Erwerbung 
der Gemeindeangehörigkeit (G. v. I. Nov. F. 11.) 57. 

Gemeine (Soldaten), welche militairiſche Strafen gegen 
dieſelben zuläſſig find (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. 
F. 5. 14. 17. 19. 30. 38. 42. 55. 57. 58. 60. 82.) 190 
(ebend. Th. II. §. 190.) 267. — Militairgerichtsſtand 
derſelben in Strafſachen (Mil. Str. G. O. $$. 1. 16. 
Nr. 2; F. 20. Nr. 3) 229. — Beſetzung des Hate, 
fuchungsgerichts für Geweine (ebend. $$. 45. 46.) 239. — 
Beſetzung des Kriegsgerichts (ebend. §. 64. Nr. 1.) 248. 
— Beſetzung des Standaerichts (ebend. F. 67. Nr. 1.) 
244. — Klaſſifikation der Gemeinen (ebend. Beilage A.) 
285. 

Gendarmen, Beleidigung, Ungehorſam und Widerſetzung 
gegen Landgendarmen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
F. 134.) 216. 

Beſtrafung der Gendarmen, welche ſich des Mif- 
brauchs ihrer Dienſtgewalt ſchuldig machen (Mil. Str. 
G. B. F. 188.) 226. — Militairgerichtsſtand derſelben 
in Strafſachen (Mil. Str. G. O. §§. 1. 16. Nr. 27 
F. 20. Nr. 5.) 229. — Beſtätigung der kriegsrechtlichen 
Erkenntniſſe gegen Landgendarmen (ebend. §. 154. Anmerf, 
Nr. 2.) 260. — Klaſſifikation der Gendarmen nach ihren 
Rangverhältniſſen (ebend. Beil. A. Nr. 1. g. u. Nr. 2. J.) 
284. 

C Gen⸗ 
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Gendarmerie, Ausſtoßung und Entlaſſung aus der 
Landgendarmerie in Folge begangener Verbrechen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 48.) 198. (ebend. Th. II. §. 16. 
Nr. 2.) 233. — Beſtätigungsrecht des Chefs der Land- 
gendarmerie in Betreff kriegsrechtlicher Erkenntniſſe gegen 
Gendarmen (ebend. §. 154. Anmerk. Nr. 8. lit. b.) 260. 


General, Ernennung der Generale (Verf. Art. 64.) 19. 

Befugniß der kommandirenden Generale zur Einbe- 

rufung der Reſerve, Landwehr und Seewehr (G. v. 
9. Nov. $. 8.) 138. 

Befugniſſe der kommandirenden Generale als Ge- 
richtsherren in Unterſuchungen gegen Militairperſonen 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 23. 30. 38. 58. 68.) 
235. — Beſtätigungsrecht derſelben in Betreff der kriegs— 
rechtlichen Erkenntniſſe (ebend. $. 154. Anmerk. Nr. 3. u. 4. 
§§. 156 — 158. 163. 164.) 260. — Befugniß derſelben, 
die Vollſtreckung erkannter Arreſtſtrafen auf einige Zeit 
auszuſetzen (ebend. §. 189.) 267. 

Verfahren bei Einleitung der Unterſuchung gegen 
einen General (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 103.) 251. 
— Beſetzung des Kriegsgerichts (ebend. F. 65.) 244. 

Klaſſifikation der Generale (Mil. Str. G. B v. 1845. 
Beilage A.) 283. 

Generalarzt, General- Stabsarzt, |. Militairärzte. 

General: Muditoriat, iſt der oberſte Militairgerichts⸗ 
hof (Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 86-88.) 248. — 
Funktionen deſſelben als richterliche Behörde (ebend. §. 22. 
Nr. 17 S. 72. 86. 226. 262. — 265.) 235. — als Ne 
furs- Inftanz (ebend. ap, 86. 209. 240. 282.) 248. — 
als Aufſichtsbehörde (ebend. a 41. 77. 79. 86. 87. 
140, 195. 271.) 238. (Beil. B. §. 20.) 293. — als 
begutachtende Behörde zur Einholung der Entſcheidung 
des Königs (ebend. $$. 58. 86. 107. 152. 164. 166 bis 
169. 227. 265. 272.) 241. — Koſten (ebend. F. 283.) 
282. — Klaſſifikation der Mitglieder des General-Au⸗ 
ditoriats (ebend. Beil. A.) 286. 


General: Direktion der Telegraphen des Norddeutſchen 
Bundes, Reſſortverhältniſſe deſſelben (Allerh. Präſ. Erl. 
v. 18. Dez. Nr. 1. u. 3.) 328. 

Generalkonferenz der Staaten des Zollvereins (Schluß- 
protokoll v. 8. Juli Nr. 9.) 109. 

Generalkonſuln (G. v. 8. Nov. F. 2.) 137. (G. v. 
29. Juni 1865. F. 3.) 145. — ſ. Vundeskonſuln. 
General⸗Poſtamt des Norddeutſchen Bundes, Meint, 
verhältniſſe deſſelben (Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. 

Nr. 1. u. 2.) 328. 

Geuoffenſchaften, in welchen Fällen die einer Ge 
noſſenſchaft gehörenden Kauffahrteiſchiffe zur Führung der 
Bundesflagge berechtigt find (G. v. 25. Okt. §. 2.) 35. 


Gerichtsbarkeit der Bundeskonſuln (8. v. 8. Nov. 
F. 22-24.) 141. (G. v. 29. Juni 1865.) 144—156. — 
ſ. auch Militairgerichtsbarkeit. 

Gerichtsboten bei den Militairgerichten (Mil. Str. G. O. 
v. 1845. F. 85.) 248. 


Gerichtsherr in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. §. 23.) 235. — Befugniſſe und Pflichten 
deſſelben in Beziehung auf die Beſtellung des Gerichts 
und die Leitung der Unterſuchung (ebend. $$. 40. 43. 
44. 52. 58. 62. 70. 7780.) 238. — insbeſ. in kriegs ⸗ 
rechtlichen Unterſuchungen (ebend. $$. 91. 98. 99. 102. 
104. 122. 123. 140. 148. 151. 153. 180.) 249. — 
Beſtätigungsrecht des Gerichtsherrn (ebend. ss 151. 154. 
Anmerk. §§. 204 — 206.) 259. 


Geſandte im Namen des Bundes zu beglaubigen und zu 
empfangen, iſt ein Recht des Bundes Präfidiums (Verf. 
Art. 11.) 7. 

Befugniß der Geſandten der einzelnen Bundesſtagten 
zur Ertheilung von Päſſen (G. v. 12. Okt. §. 6. Nr. 2; 
F. 8.) 34. 

Zollpflichtigkeit der für die Hofhaltung der Geſandten 
eingehenden Gegenſtände (Vertr. v. 8. Juli Art. 15.) 99. 

Geſandtſchaftskanzler, Befugniß deſſelben zur Aus- 
übung der Konſulargerichtsbarkeit (G. v. 29. Juni 1865. 
§. 5.) 145. 


Geſchäftsordnung des Reichstages (Verf. Art. 27.) 9. 
— des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
F. 9.) 96. 

Geſchäftsträger, ſ. Geſandte. 

Geſchenke, Strafe für das Anbieten von Geſchenken an 
die mit Kontrolirung der Salzabgabe betrauten Weamten 
(G. v. 12. Okt. §. 17.) 47. 

Die Bundeskonſuln dürfen Geſchenke von fremden 
Regierungen ohne Genehmigung des Bundes-Präſidiums 
nicht annehmen (G. v. 8. Nov. F. 5.) 138. 

Beſtrafung der Militairperſonen wegen Annahme 
von Geſchenken für Pflichtwidrigkeiten (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. I. $. 157.) 221. (Kriegsart. v. 9. Dez. 
1862. Art. 32.) 313. — Beſtrafung der Militair-Vor⸗ 
geſetzten, welche von ihren Untergebenen Geſchenke fordern 
oder annehmen (Mil. Str. G. B. $. 178.) 225. 

Geſellſchaften, welche Salzwerke beſitzen, Verpflichtung 
derſelben zur Beſtellung eines Vertreters (G. v. 12. Okt. 
§. 80 44. 


Geſetze, ſ. Bundesgeſetze, Bundesgeſetzgebung— 

Geſtändniß des Angeſchuldigten in militairgerichtlichen 
Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. e 198, 
199.) 269. (ebend. Beil. B. $. 3.) 290. 


Ge⸗ 
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Geſuch, Beſtrafung der Militairperſonen, wenn De unter 
Abweichung von dem vorgeſchriebenen Dienſtwege Geſuche 
anbringen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 122) 
214. — Unterſuchungen gegen Beurlaubte wegen ſolcher 
Vergehen gehören vor die Militairgerichte (ebend. Th. II. 
F. 6. Nr. 4.) 231. 

Getränkeſteuer, Erhebung derſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. I.) 86. 
Getreide, Erhebung einer gleichmäßigen Steuer von ein- 
gehendem Getreide in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 

v. 8. Juli Art. 5. Nr. I.) 86. 

Gewalt, Mißbrauch der militairiſchen Gewalt im Kriege 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$- 145 — 153.) 218. 
(Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 48.) 315. — Miß 
brauch der Dienſtgewalt von Seiten der Militair⸗Vor⸗ 
geſetzten gegen ihre Untergebenen (Mil. Str. G. B. 
Se 178-188. 129. 195.) 225. (Kriegsart. 46.) 315. 


Gewehr, militairifche Verbrechen unter dem Gewehr be 
gangen, werden härter beftraft (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $. 74. Nr. 3.) 203. 

Gewerbebetrieb, die Beſtimmungen über den Gewerbe. 
betrieb in den Bundesſtaaten unterliegen der Aufſicht und 
Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 3. — 
Zulaſſung der Bundesangehörigen zum Gewerbebetriebe 
im ganzen Umfange des Bundesgebiets lebend. Art. 3.) 3. 
(G. v. 1. Nov. $. 1.) 55. 

Förderung des Gewerbebetriebes in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 26.) 105. 

Gewerbe⸗Legitimationskarten für die Staaten des 
Zollvereins (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 17. u. Anl. D.) 
112. 124. 


Gewerbetreibende, Zollbegünſtigungen für Gewerbe. 


treibende in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 13. 26.) 99. (Schlußprot. Nr. 1I. u. 17. Anl. A. 
u. ©.) 109. 113. 123. 

Gewerkſchaften, welche Salzwerke beſitzen, Verpflichtung 
derſelben zur Beſtellung eines Vertreters (G. v. 12. Okt. 
F. 8.) 44. 

Gewicht, die Ordnung des Gewichtsſyſtems in den Bundes. 
ſtaaten ift Sache der Aufſicht und Geſetzgebung des Bun- 
des (Verf. Art. 4. Nr. 3.) 4. 

Beſtimmung über das Gewichtsſyſtem in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 27.) 105. 

Gewichtsporto, Berechnung deſſelben (G. v. 4. Nov. 
F. 2.) 75. 

Glaubensbekenntniß, keinem Bundesangehörigen darf 
um des Glaubensbekenntniſſes willen der Aufenthalt, die 
Niederlaſſung, der Gewerbebetrieb oder der Erwerb von 
Grundeigenthum im Bundesgebiete verweigert werden 
(G. v. 1. Nov. F. 19 55. 
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Gnade, ſ. Begnadigung. 

Goldmünzen, Aunahme und Berechnung derſelben bei 
den Hebeſtellen des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 
12.) 98. 

Gouverneur in Berlin, Befugniſſe deſſelben als Gerichts- 
herr in Unterſuchungen gegen Militairperſonen (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. Se 23. 154. Anmerk. Nr. 5; ss 159. 
164.) 235. 

Grenzzollbehörden in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 16. Nr. 2.) 100. 

Grundſtücke, Berechtigung der Bundesangehörigen zur 
Erwerbung von Grundſtücken im ganzen Umfange des 
Bundesgebiets (Verf. Art. 3.) 3. (G. v. 1. Nov. F. 1. 
Nr. 2.) 55. 

Die Subhaſtation eines Grundstücks zur Beitreibung 
von Geldſtrafen für begangene Poft- und Porto- Defrau⸗ 
dationen ift unzuläſſig (G. v. 2. Nov. $. 52) 72. 

Gulden, Annahme und Berechnung derſelben bei den 
Hebeſtellen des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 12.) 
98. (Schlußprot. v 8. Juli Nr. 10.) 109. 

Guldenwährung (Guldenfuß), Berechnung des Porto's 
in den Gebieten mit Guldenwährung (G. v. 4. Nov. 
F. 4.) 77. 

Ausfertigung des Zolltarifs nach dem Guldenfuß 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 2.) 84. 


H. 


Hafen, |. Kriegs-, See, Heimaths“, Regiſter⸗ 
Hafen. 

Hafengelder, Erhebung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25. 28.) 104. — 
Die Hafengelder verbleiben den betreffenden Staatsregie⸗ 
rungen (ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 

Haftbarkeit der Salzwerksbeſitzer für die von dritten 
Perſonen begangenen Steuer Kontraventionen (G. v. 
12. Okt. §. 17.) 47. 

Hallämter in den Staaten des Zollvereins, Koſten De 
die Einrichtung und Unterhaltung derſelben (Vertr. v. 
8. Juli Art. 16. Nr. 1.) 100. 

Hamburg (freie und Hanſeſtadt), gehört zum Bundes- 
gebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine 
Stimme (ebend. Art. 6.) 5. 

Hamburg bleibt als Freihafen vorläufig außerhalb 
der gemeinſchaftlichen Zollgrenze (ebend. Art. 34.) 10. — 
Die Artikel 3 — 5. 10-20. und 22. des Sollvereins- 
vertrages finden auf Hamburg keine Anwendung (Vertr. 

DN v. 
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Hamburg freie und Hanſeſtadt], (Fortſ.) 

v. 8. Juli Art. 6. Nr. 1. c.) 91. — Hamburg führt 
im Bundesrath des Zollvereins eine Stimme lebend. 
Art. 8. F. 1.) 93. 

Organiſation des Poſt- und Telegraphenweſens in 
Hamburg (Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 2— 4.) 328. 

ſ. auch Hanſeſtädte. 

Hammel, Aufhebung der Eingangsabgabe von Hammeln 
auf der Grenzlinie von Burg auf Fehmarn bis Hözbro 
in Schleswig (. v. 23. Okt.) 53. (V. v. 2. Nov.) 54. 

SHandelsangelegenbeiten, die Handelsgeſetzgebung ge 
hört zur Kompetenz des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 2.) 
3. — desgl. der Schutz des Deutſchen Handels im Aus- 
lande (ebend. Art. 4. Nr. 7.) 4. — Die Bundestonfuln 
find dazu beſtimmt, den Handel im Auslande zu ſchützen 
(ch. v. 8. Nov. §. 1) 137. 

Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrath 
für Handel und Verkehr (Verf. Art. 8. Nr. 4.) 6. — 
Geſchäfte deſſelben in Beziehung auf die KRonfulats- 
Angelegenheiten (G. v. 8. Nov. Së 23. 38.) 141. 

Allgemeine Beſtimmungen über das Handelsweſen 
des Norddeutſchen Bundes (Verf. Art. 33. ff.) 10. 

Freiheit des Handels und Verkehrs zwiſchen den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 4.) 85. 
— gleichmäßige Beſteuerung deſſelben in den einzelnen 
Staaten (ebend. Art. 26.) 105. — Bildung eines dau- 
ernden Ausſchuſſes im Bundesrathe des Zollvereins für 
Handel und Verkehr (ebend. Art. 8. F. 3.) 93. 

Handelsgeſellſchaften, Eintragung derſelben als Rh 
der oder Mitrheder eines Kauffahrteiſchiffes in das Schiffs— 
regiſter (G. o. 25. Okt. 8. 6. Nr. 55 §. 12. Nr. 35 
F. 14.) 36 ) 

Handelsgeſetzbuch (allgemeines Dentjhes), Anwendung 
der Artikel 499. 537. 547. 686. von Seiten der Bundes, 
konſuln (G. v. 8. Nov. F. 37.) 143. 

Handelsmarine des Bundes (Verf. Art. 54. 55.) 16. 
— Rechte und Pflichten der Bundeskonſuln in Beziehung 
auf die Schiffe der Handelsmarine (G. v. 8. Nov. $8. 32 
bis 37) 143. 

Handelsrecht, die Geſetzgebung über ein gemeinſames 
Handelsrecht gehört zum Reſſort des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 13.) 4. 

Anwendung des Handelsgewohnheitsrechts bei Aus- 
übung der Konſulargerichtsbarkeit in handelsrechtlichen 
Angelegenheiten (G. v. 29. Juni 1865. F. 16.) 147. 

Handelsſchiffe, ſ. Kauffahrteiſchiffe, Handels- 
marine. 


Handelsverein, Zoll- und Handelsverein, ſ. Zoll 
verein. H 


Handelsverträge, Beſchluß des Bundesraths über die 
dem Reichstage vorzulegenden Handelsverträge (Verf. 
Art. 37. Nr. 1) 11. 

Abſchluß von Handelsverträgen Seitens des Zoll 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. as 6. u. 12. Nr. 1.) 
94. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 8.) 108. 


Handwerker, ſ. Gewerbetreibende, desgl. Schiffs⸗ 
handwerker. 

Hanſeſtädte (Lübeck, Bremen und Hamburg), bleiben als 
Freihäfen vorläufig außerhalb der gemeinſchaftlichen Zoll ⸗ 
grenze (Verf. Art. 34.) 10. — zahlen ein Averſum zu 
den Bundesausgaben lebend. Art. 38.) 12. — Die Artikel 
3 —5. 10— 20. und 22. des Zollvereinsvertrages finden 
auf die Hanſeſtädte keine Anwendung (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 6. Nr. Lei 91. 

Einrichtung der Poft- und Telegraphen-Anſtalten in 
den Hanſeſtädten (Verf. Art. 51. 52.) 15. — Die Ober- 
Poſtämter in den Hanſeſtädten und die von ihnen reſ⸗ 
ſortirenden Poſtanſtalten ſind Bundesbehörden und dem 
General⸗Poſtamt des Norddeutſchen Bundes untergeordnet 
(Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 2. u. 4.) 328. 

Rechte des Senats der Hanſeſtädte in Beziehung auf 
die ihrem Gebiete angehörenden Truppentheile (Verf. 
Art. 66. 63. 64.) 20. 

ſ. Bremen, Hamburg, Lübeck. 

Hauptmann, Beſetzung des Unterfuhungs- und Kriegs- 
gerichts über einen Hauptmann (Mil. Str. G. O. v. 
1845. F. 46. Nr. 4, F. 64. Nr. 4.) 240. — Klaſſifika⸗ 
tion der Hauptleute nach ihren Rang und Dienſtverhält⸗ 
niſſen (ebend. Beil. A.) 283. 

Hauptzoll⸗ und Stenerämter in den Staaten des 
Zollvereins, Einrichtungs- und Unterhaltungskoſten ber, 
ſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 16. Nr. 1.) 100. — Den 
Hauptzoll- und Steuerämtern ſollen Vereinsbeamte bet, 
geordnet werden (ebend. Art. 20.) 102. 

Haushalts⸗Etat des Bundes, ſ. Bundeshaushalts 
Etat. 

Hausſuchungen, Befugniß der Militairgerichte, Haus- 
ſuchungen vorzunehmen (Mil. Str. G. O v. 1845 
F. 94.) 250. 

Hautboiſten, Klaſſifikation derſelben nach ihren Rang- 
und Dienſtverhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. A.) 284. 285. 

Haverei, Befugniß der Bundeskonſuln, in Fällen der 
großen Haverei die Dispache aufzumachen (G. v. 8. Nov. 
F. 36.) 143. 

Hazardſpiel, Beſtrafung der Militairperſonen wegen 
Sazardfpiel® (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. ee 168. 
169.) 223. (G. v. 15. April 1852. $. 13.) 305. (Kriegsart. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 41.) 314. 


Weer, 


Sachregiſter. 


Heer, ſ. Bundesheer. 

Heimathshafen, Führung des Schiffsregiſters, Ein- 
tragung in daſſelbe (G. v. 25. Okt. $$.5. 6. Nr. 4.) 36. 

Heimathsverhältniſſe in den Bundesſtaaten, die Be 
ſtimmungen darüber unterliegen der Aufſicht und Geſetz 
gebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 3. — Er 
werbung des Heimathsrechts (G. v. 1. Nov. $$. 5. 11.) 
56. — Erhaltung deſſelben im Auslande durch Eintragung 
in die Matrikel der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 12.) 
139. — ſ. auch Indigenat. 

Heirath, Befugniß der Bundeskonſuln zur Beurkundung 
von Heirathen der Bundesangehörigen im Auslande (G. 
v. 8. Nov. $. 13.) 140. 

Beſtrafung der Militairperſonen, wenn ſie ohne den 
erforderlichen Konſens ſich verheirathen (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. I. $$. 171. 172.) 224. (Kriegsart. v. 9. 
Dez. 1852. Art. 42.) 315. 

Herausforderung zum Zweikampf, ſ. Zweikampf. 

Heſſen (Großherzogthum), gehört mit den nördlich vom 
Main gelegenen Theilen zum Bundesgebiet (Verf. Art 1.) 
2. — führt im Bundesrath eine Stimme (ebend. Art. 6.) 5. 

Vertrag zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, 
Württemberg, Baden und Heſſen, die Fortdauer des Zoll 
und Handelsvereins betreffend (v. 8. Juli) 81124. — 
Heſſen führt im Bundesrath des Zollvereins drei Stimmen 
(ebend. Art. 8. F. 1.) 92. 

Hochverrath gegen den Bund (Verf. Art. 75.) 21. 

Beſtrafung der Militairperſonen wegen Hochverrath 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 87.) 206. 

Homologation (Beſtätigung) eines Erkenntniſſes durch 
den Konſul (G. v. 29. Juni 1865. $. 22.) 148. 

Horniſten, ſ. Trompeter. 

Hörxbro (Schleswig), Aufhebung der Eingangsabgabe von 
Rindvieh und Hammeln auf der Grenzlinie von Burg 
auf Fehmarn bis Höxbro (G. v. 23. Okt.) 53. (V. v. 
2. Nov.) 54. 


J. 


Jadehafen, iſt Bundeskriegshafen (Verf. Art. 53.) 16. 

Jagdkontravention, Gerichtsſtand der Militairperſonen 
in Unterſuchungen wegen Kontraventionen gegen die Jagd- 
geſeße (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 3 229. 

Jahresabrechnungen unter den Staaten des Zollver— 
eins (Vertr. v. 8. Juli Art. 17.) 101. 

Indigenat, gemeinſames Indigenat für den ganzen Um: 
fang des Bundesgebiets (Verf. Art. 3.) 3. 
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Indigenat, (Jortſ.) 

Zur Führung der Bundesflagge find die Kauffahrtei- 
ſchiffe nur dann berechtigt, wenn den Eigenthümern ber: 
ſelben das Bundes -Indigenat zuſteht (G. v. 25. Okt. 
$$. 2. 16.) 35. S 

Erforderniß des Bundes⸗Indigenats zur Anſtellung 
der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. $$. 7. 9.) 138. 


Ingenieur bei der Marine und Ingenieur-Geographen, 
Klaſſifikation derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Zei, 
lage A.) 287. 


Injurien, ſ. Beleidigungen. 


Inkompetenz, Beſtimmung, wenn die Anterſuchung und 
das Erkenntuiß gegen eine Militairperſon von einem in- 
kompetenten Militairgericht erfolgt iſt (Mil. Str. G. O. 
v. 1845. wë 43. 105. 208.) 239. — desgl. wenn ein 
kriegsrechtliches Erkenntniß von einem nicht kompetenten 
Befehlshaber beſtätigt worden iſt (ebend. $. 174.) 265. 


Inſinuation, ſ. Zuſtellung. 


Jun ſtanzengerichte für Unterſuchungen gegen Militair⸗ 
beamte, Beſtellung und Beſetzung derſelben (Mil. Str. 
6. O. v. 1845. $8. 61. 68 —72.) 242. — In zweiter 
Inſtanz entſcheidet das General-Auditoriat (ebend. $$. 72. 
86.) 245. 


Juſubordination, ſ. Subordination. 


Intendantur⸗Beamte beim Militair, Klaſſifikation 
derſelben nach ihren Rangverhältniſſen (Mil. Str. G. B. 
Beilage A.) 286. 289. 


Invaliden, Verſorgung der Militair-Invaliden (V. v. 
7. Nov. §. 1. Nr. 7. u. 9.) 126, 
Entlaffung derſelben aus dem Militairverhältniß in 
Folge begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §. 49.) 198. — Beſtrafung derſelben, wenn ſie 
aus der Invaliden-Verſorgungsanſtalt entweichen lebend. 
Art. 112.) 212. — Militairgerichtsbarkeit über die In⸗ 
validen (Mil. Str. G. O. §. 20. Nr. 5.) 234. — Be 
ſtätigung der gegen fie ergangenen kriegsrechtlichen Er⸗ 
kenntniſſe (ebend. F. 154. Anmerk. Nr. 3. c.) 260. 


Invalidenhaus in Berlin, Beſtätigungsrecht des Som, 
mandanten in Beziehung auf kriegsrechtliche Erkenntniſſe 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. §. 154. Anmerk. Nr. 8. c 261. 


Italien, Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Norddeutſchen 
Bunde und Italien (v. 14. Okt.) 317-327. 


Juſtizangelegenheiten, Bildung eines dauernden Aus- 
ſchuſſes im Bundesrathe für das Juſtizweſen (Verf. 
Art. 8. Nr. 6.) 6. — Beſchwerde über Juſtizverweigerung 
lebend. Art. 77.) 22. 


K. 
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Kadetten, Militairgerichtsſtand derselben (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. §. 1. Nr. 4.) 229. — Rangverhältniß ber, 
ſelben (ebend. Beilage A.) 286. 

Kammergericht (iu Berlin), Kompetenz deſſelben in 
Anterſuchungen wegen Staatsverbrechen (G. v. 29. Juni 
$. 45.) 153. 

Kaualabgaben, Erhebung derſelben im Gebiet des Zoll 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25.) 104. — Dieſelben 
verbleiben den betreffenden Staats regierungen lebend. 
Art. 10. Nr. 3.) 97. 

Kanäle, ſ. Waſſerſtraßen. 

Kapitain zur See, Korvetten ⸗Kapitain, Kapitain-Lieutenant 
zur See, Klaſſifikation derſelben (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Beilage A.) 283, 

Karten, Ermächtigung des Bundes- Brälidiums, die Be 
dingungen und Gebühren für die Sendung offener Karten 
mit der Poſt zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. §. 57. 
Nr. 3.) 73. — Für die Abtragung derſelben wird eine 
Beſtellgebühr nicht erhoben (G. v. 4. Nov. §. 8.) 78. 

Kaſernen⸗Arreſt, Anwendung deſſelben gegen Unter- 
offiziere und Gemeine bei Disziplinarvergehen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. $. 30.) 194. 

Kaſſation, in welchen Fällen gegen Offiziere auf Kaffation 
zu erkennen iſt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. sm 44. 
54. 55.) 197. — Kaſſation der Militairbeamten (ebend. 
§§. 86. 60. 61.) 205. 

Kaſſenverbrechen, Feftftellung des Thatbeſtandes der- 
ſelben in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Beilage B. $. 38.) 297. 

Kauffahrteiſchiffe (Handelsſchiffe) der Bundesſtaaten, 
gleichmäßige Behandlung derſelben (Verf. Art. 54.) 16. 
— Flagge derſelben (ebend. Art. 55.) 17. — Nähere 
Beſtimmungen über die Nationalität der Kauffahrteiſchiffe 
und über ihre Befugniß zur Führung der Bundesflagge 
(G. v. 25. Okt.) 35 — 39. (G. v. 8. Nov. $. 37) 143. — 
desgl. über die Form, Farbe und Anbringung derſelben 
(B. v. 25. Okt.) 39. 

Beſtimmung über die Militairpflicht der Seeleute, 


welche auf einem Norddeutſchen Handelsſchiffe dienen (G. 


9. Nov. $. 13. Nr. 2. u. 5.) 134. 
Rechte und Pflichten der Bundeskonſuln in Beziehung 
auf die Handelsſchiffe (G. v. 8. Nov. $$. 32— 37.) 148. 
ſ. auch Seeſchiffe. 
Kaufleute, Beſtimmungen über den Gewerbebetrieb Ber, 
ſelben in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 26.) 105. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 17.) 111. 


Sachregiſter. 1867. 


Kaufleute, (Jortſ.) 

Beſtimmung über die Höhe der Zinſen für Darlehen, 
welche ein Kaufmann empfängt, desgl. für Schulden eines 
Kaufmanns aus ſeinen Handelsgeſchäften (G. v. 14. Nov. 
F. 2.) 160. 

Kaution, Befreiung von der Unterſuchungshaft gegen 
Kaution in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Wil. Str. 
G. O. v. 1845. $$. 101. 216.) 251. 

Kiel (Holſtein), der Kieler Hafen iſt Bundeskriegshafen 
(Verf. Art. 53.) 16. 

Kinder, Unterftügung der Kinder der im Kriege gebliebenen 
Militairperſonen (V. v. 7. Nov. §. 1. Nr. 8. u. 9.) 127. 


Klaſſifikation der zum Heere und zur Marine gehören 
den Militairperſonen und Militairbeamten nach ihren 
Rang- und Dienſtverhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beilage A.) 283 289. 

Kochſalz, Abgabe von Kochſalz (G. v. 12. Okt. $. 2.) 
41. (Ueb. v. 8. Mai Art. 2.) 50. — ſ. Salz. 

Kokarden für das Militair, Beſtimmung derſelben (Verf. 
Art. 63.) 19. — ſ. auch Nationalkokarde. 

Kolonifation, die Beſtimmungen darüber unterliegen 
der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 1) 13. 

Kommanditgeſellſchaften auf Aktien, in welchen 
Fällen die denſelben gehörenden Kauffahrteiſchiffe zur 
Führung der Bundesflagge berechtigt find (G. v. 25. Okt. 
$. 2.) 35. — Eintragung derſelben in das Schiffsregiſter 
(ebend. F. 6. Nr. 5.) 36. 

Kommando, Beſtrafung der Militairperſonen wegen 
Pflichtverlezungen bei einem Kommando (Mil. Str. G. 
B. v. 1845. Th. I. ee 158 — 161.) 221. (Kriegsart. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 33.) 313. 

Kommunalabgaben, Erhebung derſelben von Gegen ⸗ 
ſtänden der Konſumtion in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. I. II. §§. 1. 7. 8.) 86. 

Kommunikationsabgaben, Befreiung der Poſten, 
Kuriere und Eſtafetten, Briefträger und Poſtboten von 
Entrichtung der Kommunikationsabgaben (G. v. 2. Nov. 
§. 16.) 65. 

Komplott, Beſtrafung der Militairperſonen, welche ein 
Komplott zur Defertion machen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §§. 101. 102.) 209. (Kriegsart, v. 9. Dez. 1852. 
Art. 7. 8.) 309. — Strafe für Plünderung im Kom ⸗ 
plett (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 149.) 219. 
— Beſtrafung der Militair⸗Vorgeſetzten, welche an einem 
im Komplott begangenen Verbrechen Theil nehmen (ebend. 
$. 69.) 202. 

Konſiskation eines Kauffahrteiſchiffes, welches ohne Be- 
rechtigung unter der Bundesflagge fährt (G. v. 25. Okt. 
F. 13.) 38. 

Kon 


Sachregiſter. 1867. 


Konſiskation, (Jortſ.) 

Konfiskation von Salz bei begangener Abgaben: 
Defraudation (G. v. 12. Okt. $$. 11. 12.) 45. 

Konfiskate im Gebiete des Zollvereins verbleiben der 
betreffenden Staatsregierung (Vertr. v. 8. Juli Art. 10. 
Nr. 4.) 97. 

Konfiskation des Vermögens von Militairperſonen 
in Folge ſtrafbarer Handlungen findet nicht mehr ſtatt 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 34. Aumerk.) 195. 
(ebend. $$. 108. 109. u. Anmerk.) 211. (G. v. 11. März 
1850. $. 1.) 301. 

König, Seine Majeſtät der König von Preußen hat den 
Oberbefehl über die Kriegsmarine des Norddeutſchen Bundes 
(Verf. Art. 53.) 16. — iſt Bundesfeldherr der geſammten 
Landmacht des Bundes lebend. Art. 63.) 19. — Der 
Krone Preußen ſteht das Präſidium des Bundes zu 
(ebend. Art. 11.) 7. — ſ. Bundesfeldherr, Bundes; 
Präſidium. 

Zur Beſtimmung eines außerordentlichen Militair⸗ 
gerichtsſtandes in Kriegszeiten iſt die Genehmigung des 
Königs erforderlich (Mil. Str. G. O. v. 1845. §. 18.) 
234. — desgl. zur Organiſation und Verwaltung der 
Militairgerichte (ebend. $. 25.) 235. — In welchen 
Fällen die Genehmigung oder Entſcheidung des Königs in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen einzuholen iſt (ebend. 
$$. 53. 58. 63. 65. 101. 103. 107. 149. 191. 244. 
249.) 241. — Beſtätigung des Erkenntniſſes durch den 
König (ebend. Sp, 152. 154. u. Anmerk. Nr. 17 ss 162, 
164. 266. 272.) 259. — Gegen die rechtlichen Beſcheide 
des General -Auditoriats findet nur der Rekurs an den 
König Datt lebend. $. 87.) 249. — Beſtimmung des 
Königs über den Verluſt der Orden und Ehrenzeichen bei 
Militairperſonen (ebend. $. 192.) 268. — desgl. über 
die Anfechtung eines rechtskräftigen Erkenntniſſes im Wege 
der Reſtitution (ebend. as 264. 265.) 279. 

Konkurs über das Vermögen von Militairperſonen (Mil, 
Str. G. B. v. 1845. Beilage B. F. 41.) 297. 

Konſular⸗Agenten, Beſtellung derſelben (G. v. S. Nov. 
§. 11.) 139. 

Konſulargerichte, Bildung, Kompetenz und Verfahren 
derſelben (G. v. 29. Juni 1865. §§. 8 — 13. 21. 40. 
41.) 145. — Rechtsmittel und Beſchwerden gegen Er- 
kenntniſſe und Verfügungen der Konſulargerichte (ebend. 
ee 47. 57.) 153. 

Konſulargerichtsbarkeit (G. v. 8. Nov. ap. 22. bis 
24.) 141. (G. v. 29. Juni 1865. $$. 1. ff.) 144. 

Konſuln (Landeskonſulu), die Landeskonſulate ſollen auf- 

gehoben und ſtatt deren Bundeskonſulate eingerichtet 
werden (Verf. Art. 56.) 17. 

Befugniß der Konſuln zur Ertheilung von Päſſen 

(G. v. 12. Okt. §. 6. Nr. 3; F. 8.) 34, 
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Konſuln [Landeskenſuln], (Fortf.) 
Ermächtigung derſelben zur Ausſtellung von Atteſten 
über die Befugniß eines Kauffahrteiſchiffes, die Bundes · 
flagge zu führen (G. v. 25. Okt. $. 16.) 38. 
Verpflichtung der Konſuln, den Angehörigen der 
Zollvereinsſtaaten mit Rath und That beizuſtehen (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 28.) 105. 
ſ. auch Bundeskonſuln. 
Konſumtionsabgaben, ſ. Verbrauchsſteuern. 
Kontingentsherren, ſ. Bundesfürſten. 
Kontumazialverfahren der Militairgerichte gegen 
abweſende Deſerteure (Mil. Str. G. O. v. 1845. së 242 
bis 259.) 275. — Koſten und baare Auslagen in der⸗ 
gleichen Unterſuchungen (ebend. $. 286.) 282. 

Konventionalſtrafen bei Darlehen und anderen kre— 
ditirten Forderungen, Beſtimmung über die Höhe ber, 
ſelben (G. v. 14. Nov. F. 1.) 159. 

Körperverletzung, Beſtrafung der Soldaten, welche im 
Kriege fremde Unterthanen oder Gefangene ohne ug, . 
chende Veranlaſſung körperlich verletzen (Mil. Str. G. 
B. v. 1845. Th. I. $$. 145. 147. 148. 151.) 218. — 
Beſtrafung der Militair⸗Vorgeſetzten, welche ihre Unter- 
gebenen durch Mißhandlung körperlich verletzen (ebend. 
F. 184.) 226. — Schlägereien und körperliche Verletzungen 
unter Unteroffizieren oder unter gemeinen Soldaten (ebend. 
F. 176.) 224. — Körperliche Verletzung durch Fahrläſſig⸗ 
keit (ebend. $. 190.) 227. — Allgemeine Strafbeſtimmung 
über Körperverletzung bei Militairperſonen (G. v. 15. April 
1852. $. 13.) 304. — Feſtſtellung des Thatbeſtandes 
(Mil. Str. G. B. Beilage B. sa 7 10.) 291. 

Korporationen, welche Salzwerke beſitzen, Verpflichtung 
derſelben zur Beſtellung eines Vertreters (G. v. 12. Okt. 
F. 8.) 44. 

Erhebung von Abgaben für Rechnung einzelner Kor- 
porationen in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 
8. Juli Art. 5. Nr. I. II. §§. 1. 7.) 86. 

Korpsgerichte, Zuſammenſetzung und Kompetenz der⸗ 
ſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. §. 22. Nr. 2; sn 28. 
26. 29. 30. 38.) 235. 

Koſten in Unterſuchungen wegen Poft- 
Defraudationen (G v. 2. Nov. F. 50.) 72. 

Koſten in Injurienſachen der Militairperſonen (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. an 238 — 240.) 274. — Koſten in mili- 
tairgerichtlichen Unterſuchungen (ebend. ap, 273 — 287.) 
280. (ebend. Koftentage Nr. 1 16.) 298 299. 

Koſtenfreiheit der Militairperſonen in militairgericht 
lichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O, v. 1845. ee 273. 
274. 276.) 280. 

Krahnengelder, Erhebung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25, u. 10. Nr. 3.) 
104. 


und Porto: 


Kran⸗ 
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Kranke, Verträge unter den Bundesſtaaten über die Ver- 
pflegung erkrankter Perſonen (Verf. Art. 3.) 3. 


Krankheiten, Befugniß der einzelnen Staaten des Zoll— 
vereins, zur Abwehr gefährlicher anſteckender Krankheiten 
für Menſchen und Vieh die erforderlichen Maaßregeln zu 
ergreifen (Vertr. v. 8. Juli Art. 4.) 86. 

Kredit, Beſtimmung über die Höhe der Zinſen und fon- 
ſtigen Vergütung für kreditirte Forderungen (G. v. 9. Nov. 
$$. 1. 3.) 159. 


Kreuzbandſendungen mit der Poſt, Ermächtigung des 
Bundes Präſidiums, die Bedingungen und Gebühren 
für Kreuzbandſendungen zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. 
F. 57. Nr. 3.) 73. — Strafe für die Uebertretung der 
beſtehenden Vorſchriften (ebend. $. 30. Nr. 2; sn 33. 
34.) 68. — Für die Abtragung von Kreuzbandſendungen 
wird eine Beſtellgebühr nicht erhoben (G. v. 4. Nov. 
F. 8.) 78. 

Krieg zu erklären im Namen des Bundes, iſt ein Recht 
des Bundes-Präfidiums (Verf. Art. 11.) 7. 

Im Fall des Krieges kann die Paßypflichtigkeit vor- 
übergehend eingeführt werden (6. v. 12. Okt. $. 9.) 34. 

Befugniß der Poſtanſtalten, im Fall des Krieges 
jede Vertretung für die ihnen anvertrauten Briefe und 
Sachen abzulehnen (G. v. 2. Nov. L. 15.) 65. 


Zwiſchen den Staaten des Zollvereins ſoll die Frei— 
heit des Handels und Verkehrs im Fall des Krieges keine 
Beſchränkung erleiden (Vertr. v. 8. Juli Art. 4.) 85. 

Anterſtützung der Wittwen und Kinder der im Kriege 
gebliebenen Militairperſonen, Penſions⸗Erhöhung für die 
im Kriege invalide gewordenen Offiziere (V. v. 7. Nov. 
$. 1. Nr. 7-9.) 126. 

Das ſtehende Heer und die Flotte find die Bildungs 
ſchulen für den Krieg (G. v. 9. Nov. $. 4.) 131. — 
Verwendung der Landwehr im Fall des Krieges lebend. 
F. 5.) 132. 

Im Kriege können auch Landwehr» Offiziere bei den 
Truppen des ſtehenden Heeres verwendet werden lebend. 
F. 12.) 133. — Einberufung des Heeres, der Marine 
und der Seewehr im Fall des Krieges (ebend. §§. 5. 13. 
Nr. 6; F. 14.) 132. 

Militairiſche Verbrechen im Kriege werden härter 
beſtraft (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 74. 
Nr. 3.) 203. — Welche Perſonen in Kriegszeiten den 
Militairgerichtsſtand haben (ebend. Th. II. §. 18.) 234. 
— Organiſation und Verwaltung der Militairgerichte in 
Kriegszeiten (ebend. $. 25.) 235. — Strafbeſtimmungen 
für diejenigen Perſonen, welche ausnahmsweiſe in Kriegs- 
zeiten den Militairgerichtsſtand haben (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Einl. $. 8.) 189, 


Sachregiſter. 


1867. 


Kriegsartikel 6. 9. Dez. 1852.) 308 - 316. — Gin, 
führung derſelben (Allerh. Ordre v. 9. Dez. 1852.) 306. 
(Git Erl. v. 26. Janr. 1853.) 307. 

Kriegsdenkmünze, Verluſt derſelben in Folge began- 
gener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$. 37.) 195. 

Kriegsdienſt, Verpflichtung zum Kriegsdienſte (G. v. 
9. Nov.) 131-136. — Eintritt in fremde Kriegsdienſte 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. gë 94. 107.) 208. 

ſ. auch Militairpflicht. 

Kriegsflotte des Bundes, Gründung und Erhaltung ber, 
ſelben (Verf. Art. 53.) 16. — Organiſation derſelben 
(G. v. 9. Nov. e 3— 5. 13.) 131. — Dienſt auf der 
Flotte (ebend. eg 5—8. 13.) 132. 

Kriegsgefangene, Militairgerichtsſtand derſelben (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. F. 18. Nr. 3.) 234. — L auch 
Gefangene. 

Kriegsgerichte, Beſetzung und Kompetenz derſelben (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. an 61—65.) 242. — Verfahren 
vor dem Kriegsgericht (ebend. sp 90 — 149.) 249. — 
Beſtätigung, Publikation und Vollſtreckung des Erkennt ⸗ 
niſſes (ebend. gp. 150 195.) 259. — Spruchverfahren 
gegen abweſende Deſerteure (ebend. $$. 253 — 255.) 277. 

Kriegshafen des Bundes find der Kieler und der Jade 
Hafen (Verf. Art. 53.) 16. 

Kriegsleiſtungen, Einführung des Preußiſchen Geſetzes 
vom 11. Mai 1851. wegen der Kriegsleiſtungen und 
deren Vergütung im Bundesgebiet (V. v. 7. Nov. F. 1, 
Nr. 6.) 126. 

Kriegsmarine des Bundes, die Beſtimmungen darüber 
unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes 
(Verf. Art. 4. Nr. 14.) 4. — Berathung der Geſetzes 
vorſchläge über die Kriegsmarine (ebend. Art. 5.) 4. 

Die Flagge der Kriegsmarine iſt ſchwarz weiß roth 
(Verf. Art. 55.) 17. — Abzeichen und Wimpel in der 
Flagge (V. v. 25. Okt.) 39. 

Nähere Beſtimmungen über die Organiſation und 
den Dienſt in der Marine (Verf. Art. 53.) 16. (G. v. 
9. Nov. $$. 2. 3. 6. 9. 13. 14. 15.) 131. 

Pflichten der Bundeskonſuln in Beziehung auf die 
Schiffe der Kriegsmarine (G. v. 8. Nov. $$. 27—31.) 
142. 

Beſchaffung der Geldmittel zur Erweiterung der 
Kriegsmarine durch Bundesanleihe (G. v. 9. Nov.) 157 
bis 159. 

Beſtätigung der gegen Marineſoldaten abgefaßten 
Erkenntniſſe (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 154. Anmerk. 
Nr. 6. u. 8. lit. d.) 261. 

Klaſſifikation der Marine Offiziere, Soldaten und 
Beamten nach ihren Rang und Dienſtverhältniſſen (Mil. 
Str. G. B. Beilage A.) 283 — 288. 

s Kriegs: 


Sachregiſter. 1867. ' 25 


Kriegsmaterial des Bundes, iſt auf den Eiſenbahnen 
zu ermäßigten Preiſen zu befördern (Verf. Art. 47.) 14. 

Kriegsminiſter, in welchen Fällen derſelbe ein biens, 
gerichtliches Erkenntniß zu beſtätigen hat (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. $. 154. Anmerk. Nr. 2, $$. 163. 164.) 
260. 

Kriegsſchatzungen, Beſtrafung der Militairperſonen, 
welche im Kriege unbefugter Weiſe Kriegsſchatzungen er: 
heben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. . 151.) 219. 

Kriegsverrath, Begriff und Beſtrafung deſſelben bei 
Militairperſonen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. 
$$. 8890.) 206, (ebend. Th. II. §. 18. Nr. 4.) 234. 
— ſ. auch Verrath. 

Kriegsweſen des Bundes (Verf. Art. 57—68.) 17. 

Kriegszuſtand, Befugniß des Bundesfeldherrn, einen 
jeden Theil des Bundesgebiets in den Kriegszuſtand zu 
erklären (Verf. Art. 68.) 20. — Einberufung der e: 
ſerve, Landwehr und Seewehr in einem ſolchen Falle (G. 
v. 9. Nov. $. 8.) 133. F 

In welchen Fällen die für den Kriegszuſtand gel- 
tenden Strafgeſetze auch in Friedenszeiten Anwendung 
finden (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. §. 9.) 189. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 49.) 315. $ 

Kriminalordnung (Preußiſche), Anwendung derſelben 
in den vor den Preußiſchen Konſuln im Auslande an— 
hängigen Unterſuchungen (G. v. 29. Juni 1865. §. 36.) 151. 

Kündigung, in wiefern eine Kündigung der Schuld. 
verſchreibungen über die Bundesanleihe von 10 Millionen 
Thaler zuläſſig iſt (G. v. 9. Nov. $. 3.) 157. 

Kündigung eines Darlehnsvertrages, wenn mehr als 
ſechs Prozent Zinſen verabredet worden ſind (G. v. 
14. Nov. $$. 2. 5.) 160. 

Kuriere, Befreiung derſelben von Chaufjeer, Brücken., 
Damm- und Fährgeld ꝛc. (G. v. 2. Nov. §. 16.) 65. 
— Sonſtige Vorrechte derſelben (ebend. SR, 19: 21.) 66. 

Kiüftenfahrer, Beſtimmung über die Befugniß derſelben, 
die Bundesflagge zu führen (G. v. 25. Okt. F. 17.) 38. 

Küſtenvertheidigung, Beſchaffung der dazu erforder 
lichen Geldmittel durch eine Bundesanleihe (G. v. 9. Nov.) 
157159. 


L. 


Landbriefe, Ermächtigung des Bundes- Präſidiums, die 
Bedingungen und Gebühren für die Beſtellung der Land- 
briefe zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. $. 57. Nr. 3.) 73. 

Landeskokarde, ſ. Kokarde, Nationalkokarde. 

Landeskonſuln, ſ. Konjuln. 
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Landesverrath gegen den Bund (Verf. Art. 75.) 21. 

Beſtrafung der Militairperſonen wegen Landesverraths 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. $$. 87. 88. Nr. 1.) 206. 
(G. v. 15. April 1852. $. 13.) 304. 

Landheer, |. Bundesheer. 

Landrecht (Allg. Preußiſches), Anwendung deſſelben im 
Angelegenheiten der Konſulargerichtsbarkeit (G. v. 29. Jun? 
1865. $. 16.) 147. 

Landſtraßen, die Beſtimmungen über die Herſtellung 
von Landſtraßen in den Bundesſtaaten unterliegen ber 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4, 
Nr. 8.) 4. 

Landſtreicher, Perſonen, welche wegen wiederholter 
Landſtreicherei beſtraft worden find, kann der Aufenthalt 
in einem anderen Bundesſtaate verweigert werden (G. v. 
1. Nov. F. 3.) 55. 

Landſturm der Norddeutſchen Bundesſtaaten (G. v. 
9. Nov. $$. 2. 3. 16.) 131. 

Landwehr, Beſtimmung der Dienſtzeit für die Landwehr 
(Verf. Art. 59.) 18. (G. v. 9. Nov. $. 7.) 132. — Or⸗ 
ganiſation derſelben (Verf. Art. 63.) 19. (G. v. 9. Nov. 
i nl Einberufung der Landwehr 
(G. v. 9. Nov. F. 8.) 133. — Anterſtützung bedürftiger 
Familien der zum Dienſte einberufenen Landwehrmänner 
(V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 5.) 126. 

Gerichtsſtand der Landwehr, ſ. Beurlaubte. 

Landwehroffiziere, Ernennung einjähriger Freiwilligen 
zu Landwehroffizieren (G. v. 9. Nov. F. 11.) 133. -- 
Einziehung derſelben zu den Uebungen der Linientruppen 
(ebend. F. 12.) 133. 

Unterſuchungen gegen beurlaubte Landwehroffiziere 
wegen Herausforderung und Zweikampf gehören vor die 
Militairgerichte (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 6. Nr. 5.) 
231. n 

Lauenburg (Herzogthum), gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — Die Artikel 3— 5. 10-20. und 22. des 
Zollvereinsvertrages finden auf das Herzogthum Lauen⸗ 
burg keine Anwendung (Vertr. v. 8. Juli Art. 6. Nr. 1, 
lit. d.) 91. 

Lazarethgehülfen in den Militaiv -Lazarethen, Rang⸗ 
verhältniß derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. AA 
285. 

Legaliſation von Urkunden, ſ. Beglaubigung. 

Legitimation der Mitglieder des Reichstages, Prüfung 
derſelben (Verf. Art. 27.) 9. — Legitimation der Mit⸗ 
glieder des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
§ 9) 96. e 5 

Juwiefern die Poſtbehörde verpflichtet iſt, die Legi⸗ 
timation des Empfängers bei Abholung von Poſtſachen 
zu prüfen (G. v. 2. Nov. $$. 55. 56.) 72. 
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Legitimations⸗Urkunden für Reiſende im Bundes- 
gebiete (G. v. 12. Okt. §. 4.) 33. 

Beſtrafung der Militairperſonen wegen Fälſchung 
derſelben (G. v. 15. April 1852. $. 13.) 304. 

ſ. auch Gewerbe-Legitimationskarten. 

Leichnam, Beſichtigung und Obduktion der Leichname in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. §. 41.) 238. (ebend. Beil. B. $$. 11— 24) 291. 

Leipziger Meßordnung vom 4. Dezember 1833. (Schluß. 
protokoll v. 8. Juli Nr. 12.) 110. — f. Meſſen. 

Lieutenant, Lieutenant zur See, Unterlieutenant zur 
See, Klaſſifikation derſelben nach ihren Rang: und Dienft- 
verhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. A.) 284. 

Beſetzung des Unterfuhungs- und Kriegsgerichts über 
einen Lieutenant (Mil. Str. G. O. §. 46. Nr. 3; $. 64. 
Nr. 3.) 240. 

Lippe (Fürſtenthum), gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme lebend. 
Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 1.) 93. 

Loſung, Beſtrafung der Soldaten, welche dem Feinde die 
Loſung offenbaren (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
F. 88. Nr. 2.) 206. (Kriegs ⸗ ze v. 9. Dez. 1852. 
Art. 4.) 308. 

Lübeck (freie und Hanſeſtadt), gehört zum Bundesgebiet 
(Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme 
(ebend. Art. 6.) 5. 

Lübeck bleibt als Freihafen vorläufig außerhalb der 
gemeinſchaftlichen Zollgrenze (ebend. Art. 34.) 10. — Die 
Artikel 3—5. 10— 20. und 22. des Zollvereinsvertrages 
finden auf Lübeck keine Anwendung (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 6. Nr. 1. e.) 91. — Lübeck führt im Bundesrath 
des Zollvereins eine Stimme lebend. Art. 8. $. 1.) 93. 

Das Ober-Appellationsgericht in Lübeck iſt die mm. 
ſtändige Spruchbehörde in Unterſuchungen wegen ftraf- 
barer Unternehmungen gegen den Norddeutſchen Bund 
(Verf. Art. 75.) 21. 

Organiſation des Poſt- und Telegraphenweſens in 
Lübeck (Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 2— 4.) 328. 

ſ. auch Hanſeſtädte. 

Lügen des Angeſchuldigten vor Gericht ziehen bei mili⸗ 
tairiſchen Verbrechen eine GA Strafe nach ſich (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 74. Nr. 5.) 203. (Mil. 
Str. G. O. F. 106.) 252. 


M. 


Maaß und Gewicht, die Ordnung des Maaf- und Ge— 
wichtsſyſtems in den Bundesſtaaten iſt Sache der Aufſicht 
und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 3.) 4. 


e 


1867. 


Maaß, (Fortf.) 

Beſtimmung über Maaß und Gewicht in den Staa · 
ten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 27.) 105. 

Mahl⸗ und Schlachtſteuer, Erhebung derſelben in 
den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. 
Nr. J. II. §. 7.) 86. 

Majeſtäts verbrechen, Beſtrafung der Militairperſonen 
wegen Majeſtätsverbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §. 87.) 206. 

Major, Beſetzung des Unterſuchungs⸗ und Kriegsgerichts 
über einen Major (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 46. 
Nr. 53 F. 64. Nr. 5.) 240. — Klaſſifikation der Majore nach 
ihren Rang- und Dienſtverhältniſſen (ebend. Beil. A.) 283. 

Malzſteuer, Erhebung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. I. II. es 2. 
7.) 86. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 5. u. Anl. B. 
Nr. IV.) 108. 122. 

Marine des Bundes (Verf. Art. 53 — 55.) 16. 
9. Nov. $$. 2. 3. 6. 9. 13. 14.) 131. 

Der Marineverwaltung werden 3,100,000 Thaler 
für das Jahr 1868. zur Verfügung geſtellt (G. v. 9. Nov. 
§. 9.) 159. 

Etat der Marineverwaltung für das Jahr 1868. 
(G. v. 30. Okt. I. Nr. 6; II. Nr. 4) 165. 

ſ. Kriegsmarine, Handelsmarine. 

Marinebeamte, Klaſſifikation derſelben nach ihren Rang ⸗ 
und Dienſtverhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. A.) 286 — 288. 

Märkte, Beſuch der Märkte in den Staaten des Zoll- 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 26.) 105. 

Marodiren der Soldaten im Kriege, Beſtrafung berfel- 
ben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 152.) 219. 
(Kriegsart. v. 9. Dez. 1852. Art. 26.) 312. 

Märſche, Beſtrafung der Militairperſonen wegen Pflicht 
verletzungen auf Märſchen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. ge 158-161.) 221. (Th. II. §. 190.) 267. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 33.) 313. 

Maſchinen, Zollbegünſtigungen für Maſchinen und Ma- 
ſchinentheile im Gebiet des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 13.) 99. 

Maſchinenperſonal der ſeemänniſchen Bevölkerung, 
Verpflichtung derſelben zum Dienſte in der Bundesmarine 
(Verf. Art. 53.) 16. (G. v. 9. Nov. $. 13. Nr. 1-4.) 
134. — NRangverhältniffe der Maſchiniſten (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Beil. A. Nr. 1. a.) 284. 

Matrikel der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 12.) 139. 

Matrikularbeiträge der einzelnen Bundesſtaaten (G. 
v. 30. Okt. Etat Nr. 5.) 174. 

Matroſen bei der Marine, Nangverhältniß derſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845, Veil, 4.) 285. 286. 

Meck⸗ 


(G. v. 


— —„ 
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Mecklenburg: Schwerin (Großherzogthum), gehört 
zum Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundes- 
rath zwei Stimmen lebend. Art. 6.) 5. 

Beſtimmung über die Nationalität der Mecklenburg⸗ 
Schwerinſchen Kauffahrteiſchiffe und über ihre Befugniß 
zur Führung der Bundesflagge (G. v. 25. Okt. $. 20.) 39. 

Die Artikel 3—5. 10— 20. und 22. des Zollvereins⸗ 
vertrages finden in Mecklenburg⸗Schwerin keine Anwen- 
dung (Vertr. v. 8. Juli Art. 6. Nr. 1. lit. b.) 91. — 
Mecklenburg⸗Schwerin führt im Bundesrath des Ze, 
vereins zwei Stimmen (ebend. Art. 8. $. 1.) 92. 

Mecklenburg ⸗Strelitz (Großherzogthum), gehört zum 
Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath 
eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. LV 

Die Artikel 2.8. 10-20. und 22. des Zollvereins. 
vertrages finden in Mecklenburg⸗Strelitz keine Anwen⸗ 
dung (Vertr. v. 8. Juli Art. 6. Nr. 1. lit. b.) 91. — 
Mecklenburg- Strelig führt im Bundesrath des Zollvereins 
eine Stimme lebend. Art. 8. §. 1.) 92. 


Medizinalpolizei, die Maaßregeln derſelben unterliegen 
der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 15.) 4. 


Mehl, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zoll. 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. $. 2.) 87. 


Meldung, Beſtrafung der Soldaten, welche unrichtige 
Meldungen machen, oder Meldungen unterlaſſen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 88. Nr. 3. lit. b. u. 
$. 156.) 206. (Kriegs- Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 31.) 
313. 


Meſſen (Meßplätze), Beſuch der Meſſen in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25.) 105. 
Zollbegünſtigungen für einzelne Meßplätze (ebend. Art. 14.) 
99. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 12.) 110. 


Meßbriefe der Seeſchiffe, Ausſtellung derſelben (Verf. 
Art. 54.) 16. 


Meuterei im Soldatenſtande, Beſtrafung derſelben (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 137139.) 217. 


Milderung, Antrag auf Milderung der Strafe in mili- 
tairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
§§. 149. 171.) 259. — Milderungsrecht des beſtätigenden 
Befehlshabers (ebend. öh. 171. 172.) 264. — Milderungs- 
geſuch in Injurienſachen (ebend. $. 232.) 274, 


Militair⸗Aerzte, Zuziehung derſelben als Sachverſtändige 
bei militairgerichtlichen Unterfuhungen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. $$. 97.113.) 250. (ebend. Beil. B. sa 710. 11.14. 
21. 22.) 291. — Klaſſifikation der Militair⸗Aerzte (ebend. 
Beil. A.) 287 289. 
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Militairbeamte, welche Militairperſonen zum Beamten: 
ſtande gehören (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. §. 4.) 
188. und (Beil. A.) 286-289. — Strafbeſtimmungen 
für Militairbeamte (ebend. Th. I. §§. 83—86. 193 
bis 196.) 205. — Militairgerichtsſtand derſelben (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. §. 1. Nr. 2. u. 4) 88. 5. 16. 
Nr. 3.) 229. — Strafgerichtsbarkeit über die Mili⸗ 
tairbeamten (ebend. §. 20. Nr. 1. u. 4.) 234. — Bil 
dung des Unterfuhungs- und Spruchgerichts (ebend. 
S. 47. 50. 61. 68. 69. 72.) 240. — Strafverfahren 
gegen Militairbeamte (ebend. ap 211 bis 228.) 271. — 
Koſten und Stempel (ebend. $$. 273. 278.) 280. 
Klaſſifikation der Militairbeamten nach ihren Rang⸗ 
und Dienftverhältniffen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. A.) 286 bis 289. 

Militairbildungsanſtalten, Gerichtsſtand der Lehrer 
und Zöglinge in Strafſachen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
F. 1. Nr. 4.) 229. 

Militairdienſt, ſ. Militairpflicht. 

Militair⸗ Ehrenzeichen, Verluſt deſſelben wegen be- 
gangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$. 36.) 195. 

Militair: Etat des Bundes (Verf. Art. 62. 67.) 18, 

Militairgefängniſſe, Revifion derſelben (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. F. 77.) 247. 

Militairgeiſtliche, Klaſſifikation derſelben (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Beil. A.) 287. 289. 

Militairgerichte, Organiſation und Zuſtändigkeit der⸗ 
ſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. ee 188.) 229. — 
Verfahren derſelben (ebend. sp 89. ff.) 249. — Beauf- 
ſichtigung derſelben (ebend. $. 87.) 249. — Gemeinſchaft⸗ 
liche Gerichte für Militair- und Civilperſonen (ebend. 
$$. 52. 53. 277.) 241. 

Militairgerichtsbarkeit, Umfang, Eintheilung und 
Verwaltung derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. 68. 1. 
2. 19—43.) 229. — Beſtimmungen über die Militair⸗ 
gerichtsbarkeit im Auslande (G. v. 29. Juni 1865. 
$. 58.) 155. 

Militairgerichtsſtand (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
$$. 118.) 229. 

Militairgeſetzgebung, Einführung der Preußischen 
Militairgeſetzgebung im Gebiete des Norddeutſchen Bundes 
(Verf. Art. 61.) 18. (V. v. 7. Nov.) 125 130. — Dem 
Reichstage und dem Bundesrathe ſoll ein umfaſſendes 
Bundes⸗Militairgeſetz zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werden 
(Verf. Art. 61.) 18. 

Militair⸗Invaliden, ſ. Invaliden. 

Militair⸗ Kirchenordnung, die Preußiſche Militalr⸗ 
Kirchenordnung wird in dem Bundesgebiete nicht einge⸗ 
führt (Verf. Art. 61.) 18. 
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Militairlehrer, Gerichtsſtand derſelben in Strafſachen 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 1. Nr. 4.) 229. 

Militairperſonen ſind auf den Eiſenbahnen zu er 
mäßigten Preiſen zu befördern (Verf. Art. 37.) 14. 

Unterftügung der Wittwen und Kinder der im Kriege 
gebliebenen Militairperſonen (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 7 
bis 9.) 126. 

Allgemeine Pflichten der Militairperſonen (Kriegs-⸗Art. v. 
9. Dez. 1852. Art. 13. 5. 11. 14. 18.21. 23. 27. 30. 37.43. 
46. 52.) 308. — Beſtrafung der von ihnen vor dem Ein- 
tritt in den Militairſtand verübten Verbrechen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Einl. $. 5.) 188. — Verfahren in ſolchen 
Fällen (Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 9— 12.) 232. — 
Beſtrafung der von Preußiſchen Militairperſonen gegen 
Militairperſonen verbündeter Staaten begangenen Ver- 
brechen (Mil. Str. G. B. Einl. $. 7.) 189. — Beſtra⸗ 
fung der von ihnen im Auslaude begangenen ſtrafbaren 
Handlungen (G. v. 15. April 1852. F. 2.) 302. — Ber 
lohnung der Militairperſonen, welche ſich durch Tapfer- 
keit und Muth 2c. auszeichnen (Kriege-Art, v. 9. Dez. 1852 
Art. 50— 52.) 316. 

Klaſſifikation der Militairperſonen nach ihren Rang⸗ 
und Diop Verhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. A.) 283 — 289. 

Militairpflicht (Wehrpflicht, Militairdienſt), Erfüllung 
der Militairpflicht im Verhältniß zum Heimathslande 
(Verf. Art. 3.) 3. — Jeder Norddeutſche iſt wehrpflichtig 
(ebend. Art. 57. 59.) 17. (G. v. 9. Nov. F. 1) 131. — 
Erfüllung der Militairpflicht im ſtehenden Heere, in der 
Landwehr, Seewehr und Marine (G. v. 9. Nov. ap 6. ff.) 
132. 

Beſtrafung derjenigen, welche ſich durch Selbftver- 
ſtümmelung oder durch Vorſchützung von Krankheiten ꝛc. 
der Verpflichtung zum Militairdienſte zu entziehen ſuchen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. §§. 113 — 115.) 212. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 5. 10.) 309. — desgl. 
derjenigen, welche zu dieſem Zweck die Preußiſchen Staaten 
verlaſſen (G. v. 11. März 1850. F. 1.) 301. 

Militairpoſten, die von denſelben begangenen Ver⸗ 
brechen ſind mit geſchärfter Strafe zu belegen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. 1. $. 78.) 204. — Steafbeftim- 
mungen gegen Poſten wegen Pflichtverletzungen lebend. 
$$. 158—161.) 221. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 34. 35.) 313. — Beſtrafung desjenigen, welcher vor 
dem Feinde vom Poſten entweicht (ebend. §. 100.) 209. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 6.) 309. — oder dem 
Feinde das Geheimniß des Poſtens offenbart (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. J. §. 88. Nr. 2.) 206. 

Militair⸗Strafgerichtsordnung (vom 3. April 
1845.). 229 — 282. — Einführung derſelben im Bundes: 
gebiete (Verf. Art. 61.) 18. (V. v. 29. Dez.) 185. 
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Militair⸗Strafgeſetzbuch für das Preußiſche Heer 
(o. 1845.) 188299. — Publikation und Einführung 
deſſelben in Preußen (A. E. v. 3. April 1845.) 187. — 
Einführung deſſelben im ganzen Bundesgebiet (Verf. 
Art, 61.) 18. (V. v. 29. Dez.) 185. — Abänderung 
mehrerer Beſtimmungen in den Militair-Strafgeſetzen (G. 
v. 15. April 1852.) 302 - 306. 

Militairſträflinge, ſ. Feſtungsſträflinge. 

Militairverwaltung, derſelben werden für das Jahr 
1868. zur Küſtenbefeſtigung 500,000 Thaler zur Vers 
fügung geſtellt (G. v. 9. Nov. §. 9.) 159. — Etat für 
die Militairverwaltung pro 1868. (G. v. 30. Okt. I. 
Nr. 5.) 165. (V. v. 21. Nov.) 176-184. 

Militairweſen des Bundes, unterliegt der Aufſicht und 
Geſetzgebung deſſelben (Verf. Art. 4. Nr. 14.) 4. — Ber 
ſtimmung für die Berathung der Geſetzesvorſchläge über 
das Militairweſen (ebend. Art. 5.) 4. 


Miß handlung, Beſtrafung der Soldaten, welche im 
Kriege fremde Unterthanen oder Gefangene mißhandeln 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 145.) 218. — Be⸗ 
ſtrafung der Militair-Vorgeſetzten, welche ihre Unter⸗ 
gebenen mißhandeln (ebend. $$. 183. 184. 186.) 225. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 46.) 315. 

Mobilmachung, Beſtimmungen darüber (Verf. Art. 61.) 
18. — Einberufung der Truppen im Fall der Mobil- 
machung (G. v. 9. Nov. $$. 5. 6.) 132. — Gerbe, 
ſchaffung der Pferde durch Landlieferung bei eintretender 
Mobilmachung (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 6.) 126. 

Montirungsſtücke der Soldaten, ſollen von ihnen in 
gutem Stande erhalten und dürfen nicht verdorben oder 
veräußert werden (Kriegs-Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 27. 
28.) 312. 

Moſt, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zoll. 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. §§. 2. u. 3. 
lit. e.) 87. 

Mühlenfabrikate, Beſteuerung derſelben in den Staa« 
ten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. 
§. 20 87. 

Münzangelegenheiten, die Ordnung des Münzſyſtems 
in den Norddeutſchen Staaten iſt Sache der Aufſicht und 
Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 3.) 4. 

Das Porto für Poſtſendungen ift nach der landes ⸗ 
üblichen Münzwährung zu berechnen (G. v. 4. Nov. 
F. 4.) 77. 

Beſtimmungen über das Münzweſen der Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. F. 2; Art. 12.) 
84. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 10) 109. 

Münzverbrechen, Feſtſtellung des Thatbeſtandes Ser. 
ſelben in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Beil. B. sw 37. 39. 40.) 297. 


Münz⸗ 


Sachregiſter. 


Münzvertrag (vom 24. Janr. 1857), fernere Anwen⸗ 
dung deſſelben in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 3. F. 2, Art. 12.) 84. (Schlußprot. v. 
8. Juli Nr. 10.) 109. 

Muſter, Ermächtigung des Bundes -Präſidiums, die Be 
dingungen und Gebühren für die Sendung von Muftern 
mit der Poſt zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. §. 57. Nr. 3.) 
73. — Für die Abtragung derſelben wird eine Beftell- 
gebühr nicht erhoben (G. v. 4. Nov. $. 8.) 78. 


N. 


Nachdruck, die Beſtimmungen über den Schutz des geiſtigen 
Eigenthums im Bundesgebiet unterliegen der Aufſicht und 
Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 6.) 4. 

Nachlaß (Verlaſſenſchaft), Befugniß und Verpflichtung der 
Bundeskonſuln zur Sicherſtellung und Regulirung des 
Nachlaſſes verſtorbener Bundesangehörigen (G. v. 8. Nov. 
$. 18.) 141. 

Nationalität der Kauffahrteiſchiffe (G. v. 25. Ott. 
§§. I. ff. 6. 6. Nr. 7; §. 20.) 35. (G. v. 8. Nov. 
$. 37.) 143. 

Nationalkokarde (Landeskokarde), Verluſt derſelben in 
Folge begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $$. 38. 43. 44.) 195. 

National⸗Militairabzeichen, Verluſt deſſelben in 
Folge ſtrafbarer Handlungen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $. 38.) 195. 

Naturalquartier, ſ. Einquartierung. 

Naturalverpflegung der Truppen, ſ. Verpflegung. 

Nebengebühren bei den Poſtanſtalten, Abſchaffung ber, 
ſelben (G. v. 4. Nov. F. 8.) 78. 

Neuanziehende Perſonen, Kontrole derſelben (G. v. 
12. Okt. $. 10.) 35. — Anmeldung, Beſteuerung und 
Abweiſung derſelben (G. v. J. Nov. $$. 4. 5. 8. 10.) 56. 

Nichtigkeit des Erkenntniſſes in militairgerichtlichen Unter. 
ſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. aw 43. 57. 76. 
268.) 239. 

Nichtigkeitsbeſchwerde in den bei den Preußiſchen 
Konſuln im Auslande ſchwebenden Rechtsſachen (G. v. 
29. Juni 1865. e 31. 32. 56.) 150. 

Nichtigkeitsbeſchwerde in militairgerichtlichen Unter- 
ſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 268.) 279. 

Niederlage⸗Gebühren, Erhebung derſelben in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25.) 
104. — ſie verbleiben den betreffenden Staatsregierungen 
(ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 
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Niederlaſſung, die Beſtimmungen über die Niederlaſſungs⸗ 
verhältniſſe in den Bundesſtaaten unterliegen der Aufſicht 
und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 3. 
— Befugniß der Bundesangehörigen, ſich an jedem Orte 
innerhalb des Bundesgebietes niederzulaſſen (G. v. 1. Nov. 
F. 1.) 55. — Rechtliche Wirkungen der Niederlaſſung 
(ebend. §. 11.) 57. 

Norddeutſcher Bund, ſ. Bund. 

Notariats⸗ Urkunden, die von den Bundeskonſuln 
aufgenommenen Urkunden find den Notariats - Urkunden 
gleich zu achten (G. v. 8. Nov. $$. 16. 17.) 140. 

Nothwehr vorgeſetzter Militairperſonen gegen Untergebene 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 185.) 226. 


O. 


Obduktion eines Leichnams in militairgerichtlichen Unter⸗ 
ſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 41.) 238. (ebend. 
Beilage B. $$. 14. 21— 24.) 292. 

Oberfeuerwerker, Rangverhältniß derſelben (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Beil. A. Nr. 1. a.) 284. 

Oberjäger des reitenden Feldjäger⸗Korps, Rangverhält⸗ 
niß derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. A. Nr. 4. 
lit. b.) 284. 

Ober⸗Poſtämter in den Hanſeſtädten, dieſelben find 
Bundesbehörden und dem General -Poſtamt des Nord- 
deutſchen Bundes untergeordnet (Allerh. Präſ. Erl. v. 
18. Dez. Nr. 2. u. 4.) 328. 

Ober⸗Poſtdirektionen, Entſchädigungsanſprüche an die 
Poſtverwaltung ſind an die betreffende Ober-Poſtdirektion 
zu richten (G. v. 2. Nov. §. 13.) 65. — Befugniſſe ber: 
ſelben in Unterſuchungen wegen Poft- und Porto ⸗Defrau⸗ 
dationen (ebend. aa 40. 45.) 70. — Die Ober⸗Poſt⸗ 
direktionen find Bundesbehörden und dem General-Poſt⸗ 
amt des Norddeutſchen Bundes untergeordnet (Allerh. 
Präf. Erl. v. 18. Dez. Nr. 2. u. 4.) 328. 

Oberſt, Beſetzung des Unterfuhungs- und Kriegsgerichts 
über einen Oberſt (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 46. 
Nr. 5; F. 64. Nr. 6.) 240. — Klaſſifikation der Oberſten 
nach ihren Rang- und Dienſtverhältniſſen (ebend. Bei⸗ 
lage A.) 283. 

Oberſteuermann, Oberbootsmann, Obermaſchiniſt, Ober⸗ 
meiſter bei der Marine, Rangverhältniſſe derſelben (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 1. a.) 284. 

Oberſtlieutenant, Beſetzung des Anterſuchungs und 
Kriegsgerichts über einen Oberſtlieutenant (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. §. 46. Nr. 5; F. 64. Nr. 5.) 240. — 
Klaſſifikation der Oberſtlieutenauts nach ihren Rang und 
Dienſtverhältniſſen (ebend. Beilage A.) 283. 

Ober⸗ 
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Ober⸗Telegraphen⸗Inſpektionen, dieſelben erhalten 
fortan die Bezeichnung »Telegraphen⸗Direktionen« (Allerh. 
Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 3.) 328. 


Ober: Tribunal in Berlin, Kompetenz deſſelben in den 
bei den Preußiſchen Konſuln im Auslande ſchwebenden 
Prozeſſen und Unterſuchungen (G. v. 29. Juni 1865. 
§§. 23. 31. 32. 57.) 148. 


Obligationenrecht, die Geſetzgebung über ein gemein- 
ſames Obligationenrecht im Bundesgebiet iſt Sache des 
Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 13.) 4. 


Obſtwein, ſ. Cider. 
Oeffentlichkeit der Verhandlungen des Reichstages (Verf. 


Art. 22.) 8. — desgl. der Verhandlungen des Zollpar— 
laments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. §. 3.) 95. 


Oeſterreich, Verfahren beim Abſchluß von Handels- und 
Schiffahrtsverträgen des Zollvereins mit Oeſterreich 
(Schlußprot. Nr. 8.) 108. 


Offiziere der Bundes⸗Kriegsmarine, Ernennung und Ver⸗ 
eidigung derſelben (Verf. Art. 53.) 16. — Offiziere der 
Bundestruppen, Ernennung und Qualifikation derſelben 
(ebend. Art. 63. 64. 66.) 19. — Offiziere der Reſerve, der 
Landwehr und Seewehr (G. v. 9. Nov. §§. 11. 12. 
13. Nr. 4.) 133. K 

Gewährung eines Naturalquartiers für die nach an⸗ 
deren Garniſonorten verſetzten Offiziere (V. v. 7. Nov. 
F. 1. Nr. 1. lit. b.) 125. 

Offizier⸗Pferde find zur Vorſpannleiſtung nicht ver- 
pflichtet (B. v. 7. Nov. §. 1. Nr. 2. lit. b.) 126. 

Penſionserhöhung für die im Kriege invalide gewor- 
denen, fo wie für die durch den aktiven Militairdienſt ver- 
ſtümmelten oder erblindeten Offiziere (V. v. 7. Nov. F. 1. 
Nr. 8. u. 9.) 126. 

Welche Strafen gegen Offiziere zuläſſig find: Feſtungs⸗ 
arreſt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 9—12. 
55. 58.) 191. — Stubenarreſt (ebend. $$. 21 — 25. 58.) 
193. — Kaſſation, Entfernung aus dem Offizierſtande und 


Dienſtentlaſſung (ebend. ap 44 — 47. 55. 60. 61.) 197. 


— Welche Strafen gegen penſionirte Offiziere ſtattfinden 
(ebend. $$. 50 — 53.) 198. 

Beſtrafung der Offiziere wegen achtungswidrigen 
Betragens gegen ihre Vorgeſetzten (Mil. Str. G. B. 
§. 124.) 214. — wegen thätlicher Widerſetzung gegen 
dieſelben (ebend. $. 128.) 215. — wegen unrichtiger Mel; 
dungen, Rapporte, Berichte, Atteſte (ebend. H. 156.) 221. 
— wegen Annahme von Geſchenken, Beſtechung lebend. 
§. 157.) 221. — wegen Arlaubsüberſchreitung lebend. 
F. 166.) 223. — wegen Trunkenheit im Dienſt lebend. 
$. 167.) 223. — wegen Hazardſpielens (ebend. §. 169.) 
223. — wegen Verheirathung ohne Konſens lebend. 
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Offiziere, (Gett 
$. 172.) 224. — wegen Beleidigungen unter einander 
(ebend. §. 173.) 224. — wegen Beleidigung und Miß: 
handlung ihrer Untergebenen (ebend. $$. 183. 187.) 225. 
— Beſtrafung der Offiziere, wenn ſie den einfachen 
Stubenarreſt ohne Erlaubniß verlaſſen (ebend. $$. 22. 
164.) 193. 

Befugniß der Offiziere, einen Untergebenen, der ſich 
ihnen thätlich widerſetzt, auf der Stelle niederzuſtoßen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. §. 185.) 226. (Kriegs⸗Art. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 17.) 311. 

Gerichtsſtand der Offiziere in Strafſachen (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. §§. 1. 16. Nr. 17 $. 18. Nr. 2.) 229. — 
dieſelben gehören vor die höhere Gerichtsbarkeit (ebend. 
F. 20. Nr. 1.) 234. — Beſtellung des Spruchgerichts 
lebend. a, 63. 64.) 243. — Beſtätigung des Erkennt⸗ 
niſſes (ebend. §. 154. Nr. 2. u. Anmerk. Nr. 1. lit. b.) 
260. — Kontumazialverfahren gegen abweſende Offiziere 
(ebend. $. 244.) 275. — Umwandlung der Geldbuße in 
militairiſche Freiheitsſtrafe (ebend. §. 272.) 280. — 
Koſtenfreiheit der Offiziere (ebend. sp. 274. 278. 283.) 
281. 

Klaſſifikation der Offiziere nach ihren Rang, und 
Dienſtverhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A.) 
283 — 284. 


Befugniſſe der unterſuchungsführenden Offiziere in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. 
. 23. 27. 49. 77. 81. 209. 210.) 235. — Vereidigung 
derſelben (ebend. $$. 80. 220.) 247. — Ernennung, 
Rechte und Pflichten der zu den Unterſuchungsgerichten 
kommandirten Offiziere (ebend. sw 45 — 47. 54 56. 75. 
83. 84.) 239. 


Oldenburg (Großherzogthum), gehört zum Bundesgebiet 
(Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme 
(ebend. Art. 6.) 5. 

Theilnahme Oldenburgs an dem Zollverein (Vertr. 
v. 8. Juli) 81. — Die Artikel 3—5. 10—20. und 22. 
des Vertrages finden auf den Hafenort Brake keine An⸗ 
wendung lebend. Art. 6. Nr. I. o.) 91. — Oldenburg 
führt im Bundesrath des Zollvereins eine Stimme lebend. 
Art. 8. $., 1.) 92. — Beſtimmungen hinſichtlich der 
Chauſſeegelder in Oldenburg lebend. Art. 22.) 104. — 
Für Oldenburg wird ein Zuſchuß zu den Verwaltungs 
koſten bewilligt (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 13.) 110. — 
Errichtung einer beſonderen Direktivbehörde für Olden⸗ 
burg (ebend. Nr. 14.) 110. 


Orden, die Bundeskonſuln dürfen ohne Genehmigung des 


Bundes⸗Präſidiums keine Orden von fremden Regierungen 
annehmen (G. v. 8. Nov. F. 5.) 138. 


Auf 


Sach regiſter. 


Orden, (Jortſ.) 

Auf den Verluſt von Orden darf gegen Militair— 
perſonen nicht erkannt werden (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §. 35.) 195. — Es iſt die Entſcheidung des 
Königs darüber einzuholen (Mil. Str. G. O. $. 192.) 
268. 


Ordnungsſtrafen gegen Salzwerksbeſitzer, welche den 
ſteueramtlichen Vorſchriften zuwiderhandeln (G. v. 12. Okt. 
§§. 13. 15.) 46. 


P. 


Packete, Beförderung derſelben durch die Poſt (G. v. 
2. Nov. $$. 2. 15. 57. Nr. 3.) 61. — Garantie der Poft- 
verwaltung (ebend. $$. 6. 9.) 63. — Strafbeſtimmungen 
für Kontraventionen (ebend. $$. 27. ff.) 67. — Porto 
für Packete (G. v. 4. Nov. ep 2. 3. 8.) 75. 


Packhöfe in den Staaten des Zollvereins, Koſten für die 
Einrichtung und Unterhaltung derselben (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 16. Nr. 1.) 100. 


Packkammergeld für Poſtſachen, Aufhebung deſſelben 
(G. v. 4. Nov. $. 8.) 78. 


Papiergeld, die Feſtſtellung der Grundſätze über die 
Emiſſion von Papiergeld iſt Sache der Aufſicht und Ge- 
ſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 3.) 4. 


Parole, Beſtrafung der Soldaten, welche dem Feinde die 
Parole offenbaren (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 4.) 
308. 


Paſſagiergut, Garantie der Poſtverwaltung für daſſelbe 
(G. v. 2. Nov. $$. 11. 26.) 64. 


Paſſagierſtuben, Anordnungen für die Sicherheit, Ord- 
nung und den Anſtand in den Paſſagierſtuben (G. v. 2. 
Nov. $. 57. Nr. 6.) 73. 


Paßweſen, die Beſtimmungen darüber unterliegen der 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 1.) 3. — Geſetz über das Paßweſen (v. 12. Okt.) 
33—35. — Befugniß der Bundeskonſuln zur Ausſtellung 
und Viſirung von Päſſen (G. v. 8. Nov. §. 25.) 142. 


Patente, j. Erfindung s-Patente. 


Patrouille, die von bewaffneten Patrouilleurs begange- 
nen Verbrechen ſind mit geſchärfter Strafe zu belegen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845, Th. I. §. 78.) 204. — Ge 
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Patrouille, (Fortſ.) 
ſtrafung derjenigen, welche Patrouillen beleidigen oder 
ſich ihnen widerſetzen (ebend. §. 134.) 216. — L auch 
Wachen. 

Penſion, Erhöhung derſelben für die im Kriege invalide 
gewordenen, jo wie für die durch den aktiven Militair⸗ 
dienſt verſtümmelten Offiziere (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 8. 
9.) 126. 

Penſionirung der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. 
$. 8.) 139. (G. v. 29. Juni 1865. $. 6.) 145. 

Verluſt der Penſion von Offizieren in Folge began- 
gener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$$. 51. 52.) 198. 

Penſionaire, Strafbeſtimmungen gegen penſionirte Offi⸗ 
ziere (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §§. 50 —53.) 
198. — Gerichtsſtand derſelben in Strafſachen (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. F. 1. Nr. 3.) 229. — Koſtenfreiheit 
derſelben (ebend. §. 274.) 281. 


Perſonenfuhren, in wie weit eine gewerbmäßige 
Beförderung von Perſonen durch Fuhrgelegenheiten zu. 
läſſig iſt (G. v. 2. Nov. 98. 1. 15.) 61. — Strafe 
beſtimmungen für Kontraventionen (ebend. $$. 27. bis 
29.) 67. 


Perſonengeld, Ermächtigung des Bundes--Präſidiums, 
das Perſonengeld für die einzelnen Poſtkurſe zu beſtimmen 
(G. v. 2. Nov. §. 57. Nr. 5.) 73. 

Befugniß der Poſtanſtalten, das unbezahlt gebliebene 
Perſonengeld ezekutiviſch einzuziehen (G. v. 2. Nov. $. 25.) 
67. — Strafe für Defraudation des Perſonengeldes (ebend. 
$$. 32. 34.) 68. 


Petitionen an den Reicjetag, Behandlung derſelben 
(Verf. Art. 23.) 9. — Petitionen an das Zollparlament 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 9. $. 4.) 95. 

Pfandleiher, Beſtimmung über die Zinſen, welche an 
gewerbliche Pfandleih - Anſtalten zu entrichten find (G. v. 
14. Nov. $. 4.) 160. S 

Pfändung iſt gegen Poſten, Kuriere und Eftafetten nicht 
geſtattet (G. v. 2. Nov. F. 18.) 66. 


Pferde, Beſchaffung der erforderlichen Pferde im Fall 
einer Mobilmachung, desgl. zum Vorſpann (V. v. 7. Nov. 
Be 1. Nr. 2. u. 6.) 125. 


Pflaſtergeld, Befreiung der Poſten, Kuriere und Eſta ⸗ 
fetten, Briefträger und Poſtboten ꝛc. von Entrichtung des 
Pflaſtergeldes (G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. 

Beſtimmung über die Erhebung des Pflaſtergeldes 

in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 22.) 

103. — Das Pflaſtergeld verbleibt den betreffenden Staats- 
regierungen (ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 

Pflich⸗ 
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Pflichten der Militairperſonen (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 1—3. 5. 11. 14. 18. 21. 23. 27. 30. 37. 43. 46. 
52.) 308. 


Pflichtverletzungen (Pflichtwidrigkeiten) der Militair⸗ 
perſonen, Beſtrafung derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $. 163.) 222. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 30. 32.) 313. — Pflichtverletzungen aus Fahrläſſig⸗ 
keit (Mil. Str. G. B. së 189— 191.) 227. 


Plünderung, Strafe für unerlaubte Plünderung im Kriege 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 85. 148-152.) 219. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 25. 26.) 312. 


Politiſche Verbrechen und Vergehen, in welchen Fällen 
dieſelben zur Kompetenz der Bundeskonſuln gehören (G. 
v. 8. Nov. $. 22.) 141. — Staatsverbrechen gehören 
zur Kompetenz des Kammergerichts (G. v. 29. Juni 1865. 
F. 45.) 153. 


Polizei, die Beſtimmungen über die Fremdenpolizei im 
Bundesgebiete unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung 
des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 3. — desgl. die 
Maaßregeln der Medizinal- und Velerinair-Polizei (ebend. 
Art. 4. Nr. 15.) 4. 

In welchen Fällen die Polizeibehörden befugt ſind, 
Bundesangehörigen den Aufenthalt an einem Orte zu 
beſchränken oder fie auszuweiſen (G. v. 1. Nov. a 3. 
10. 12.) 55. 


Polizeibeamte, Verpflichtung derſelben, zur Verhütung 
und Entdeckung von Poſtübertretungen mitzuwirken (G. 
v. 2. Nov. F. 24.) 67. 


Polizeigewalt der Bundeskonſuln über die Schiffe der 
Handelsmarine (G. v. 8. Nov. F. 33.) 143. 


Polizeikontraventionen, Gerichtsſtand der Mili- 


tairperſonen in Unterfuhungen wegen Kontraventionen 
gegen die Polizeigeſetze (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 3.) 
229. 


Polizeiverordnungen, Beſugniß der Konſuln, polizei 
liche Vorſchriften in ihrem Jurisdiktionsbezirk zu erlaſſen 
(G. v. 29. Juni F. 17.) 147. 


Portepeefähnriche, welche militairiſche Strafen gegen 
dieſelben zuläſſig ſind (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. 
§. 9. Nr. 37 F. 11) 191. — Die Genehmigung des Königs 
iſt nothwendig, wenn gegen einen abweſenden Portepee⸗ 
fähnrich die Unterfuhung wegen Deſertion eingeleitet 
werden ſoll (ebend. Th. II. §. 244.) 275. — Beſtätigung 
des Erkenntniſſes durch den König, wenn gegen einen 
Portepeefähnrich auf Degradation erkannt iſt lebend. 
$. 154. Aumerk. Nr. 1. c.) 260. — Klaſſifikation der 
Portepeefähnriche (ebend. Beil. A. Nr. 1. lit. b.) 284. 


Portepee⸗ Unteroffiziere, welche militairiſche Strafen 
gegen dieſelben zuläffig find (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. F. 9. Nr. 2; 68. 11. 17. 19. 40. 41. 58.) 191. — 
Militairgerichtsbarkeit über dieſelben (ebend. Th. II. §. 20. 
Nr. 2.) 234. — Klaſſifikation derſelben (ebend. Beil. A. 
Nr. II. 1.) 284. — ſ. auch Unteroffiziere. 


Porto für Briefe, Packete und Werthſendungen ꝛc. (G. 
v. 4. Nov. ap 1—5.) 75. — Termin der Zahlung, Nach- 
forderung von Porto (ebend. §§. 6. 7.) 77. 


Befugniß der Poſtanſtalten, unbezahlt gebliebenes 
Porto exekutiviſch einzuziehen (G. v. 2. Nov. F. 25.) 67. — Ein» 
ziehung des Porto's in militairgerichtlichen Unterſuchungen 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 284.) 282. — Strafe für 
Defraudation des Porto's (G. v. 2. Nov. $$. 30. 34.) 68. 


Portodefraudationen, Strafbeſtimmungen (G. v. 
2. Nov. $$. 27— 39.) 67. — Strafverfahren lebend. 
ee 4053.) 70. 


Gerichtsſtand der Militairperſonen in Unterſuchungen 
wegen Portodefraudationen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
F. 3.) 229. 


Portofreiheit des amtlichen Schriftwechſels der Behör⸗ 
den und Beamten des Zollvereins in gemeinſchaftlichen 


Zollangelegenheiten (Vertr. v. 8. Juli Art. 16. Schlußſatz) 
100. 


Strafe für den Mißbrauch der portofreien Rubrik 
(G. v. 2. Nov. F. 30. Nr. 3; §F. 33. 34.) 68. 


Poſt, Beförderung von Briefen und Sachen durch die 
Poſt (G. v. 2. Nov. $$. 2—4. 15. 57.) 61. 


Poſtanſtalten (Poſtbehörden), die Poſtanſtalten find 
Bundesbehörden und dem General - Poſtamt des Nord— 
deutſchen Bundes untergeordnet (Allerh. Präſ. Erl. v. 
18. Dez. Nr. 2. u. 4.) 328. 


Befugniß derſelben, unbezahltes Porto, Perſonengeld 
und Gebühren exekutiviſch einzuziehen (G. v. 2. Nov. 
§. 25.) 67. — desgl. Briefe und Sachen bei Poſtüber⸗ 
tretungen in Beſchlag zu nehmen lebend. F. 38.) 69. — 
Verfahren derſelben bei Unterſuchungen wegen Poſt und 
Porto Defraudationen (ebend. $$. 40. 42. 51.) 70, — 
Inwiefern die Poſtanſtalten zur Prüfung der Legitimation 
des Empfängers bei Abholung von Poſtſachen verpflichtet 
find (ebend. $. 55.) 72. 


Porto für das Couvertiren an die Poſtanſtalten 
(G. v. 4. Nov. F. 5.) 77. — Verkauf von Freimarken 
und Franko Couverts Seitens der Poſtanſtalten (ebend. 


$. 9.) 78. 
Poſt⸗ 
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Poſtanweiſungen, Ermächtigung des Bundes Prä⸗ 
ſidiums, die Bedingungen und Gebühren für Poſtanwei⸗ 
ſungen zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. §. 57. Nr. 3.) 73. 
— Für die Abtragung derſelben wird eine Beſtellgebühr 
nicht erhoben (G. v. 4. Nov. $. 8.) 78. 


Poſtarmenkaſſe (Poſtunterſtützungskaſſe), dahin fließen 
die unbeſtellbaren Poſtſendungen (G. v. 2. Nov. $. 26.) 
67. — desgl. die Geldſtrafen für et, und Porto- 
Defraudationen (ebend. $. 39.) 70. 


Poſtbeamte, Anſtellung, Dienſtwerhältuiß und Ver⸗ 
eidigung der Poſtbeamten im Bundesgebiet (Verf. Art. 
50.) 14. 

Beſtrafung desjenigen, welcher einem Poſtbeamten 
Briefe oder andere Sachen zur Mitnahme übergiebt (G. 
v. 2. Nov. §. 30. Nr. 5.) 68. — Befugniß der Poſt⸗ 
Beamten, bei einer entdeckten Poſtdefraudation die por: 
gefundenen Briefe und Sachen in Beſchlag zu nehmen 
(ebend. $. 38.) 69. 


Poſtbehörden, ſ. Poſtanſtalten. 


Poſtboten, Befreiung derſelben von Chauſſee⸗, Brücken · 
Damm- und Fährgeld x. (G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. — 
Anzeigen der Poſtboten auf ihren Dienſteid lebend. 
$. 54.) 72. 


Poſtdebit der Zeitungen (G. v. 2. Nov. F. 4.) 62. 


Poſtdefraudationen (Poſtübertretungen), Verpflichtung 
der Polizei- und Steuerbeamten, zur Verhütung und Ent- 
deckung von Poſtübertretungen mitzuwirken (G. v. 2. Nov. 
F. 24.) 67. — Strafbeſtimmungen für Poſtdefraudationen 
(ebend. $$. 27—39.) 67. — Strafverfahren (ebend. SS. 40 
bis 53.) 70. 2 

Gerichtsſtand der Militairperſonen in Unterſuchungen 
wegen Poſtkontraventionen (Mil. Str. G. O. von 1845. 
§. 3.) 229. 

Poſten, beſondere Vorrechte derſelben (9. v. 2. Nov. 
88. 16—26.) 65. — Militairifhe Poſten, ſ. Militair- 
poſten. 

Poſtfreimarken, Strafe für die Benutzung entwertheter 
Poſtfreimarken (G. v. 2. Nov. F. 30. Nr. 4.) ap, 33. 
34.) 68. — Verkauf von Freimarken Seitens der Poſt⸗ 
anſtalten (G. v. 4. Nov. F. 9.) 78. 


Poſtgarantie für die der Poſt anvertrauten Sachen und 
Perſonen (G. v. 2. Nov. $$. 6—15.) 63. 


Poſtgebühren, Beſtimmung und epekutiviſche Einziehung 


derſelben (G. v. 2. Nov. gp, 25. 57. Nr, 3.) 67. 


Poſtgefälle, ſ. Porto. ö 
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Poſthalterei, das Inventarium derſelben darf nicht wic 
Beſchlag belegt werden (G. v. 2. Nov. $. 20.) 66. 


Poſtillon, Unzuläſſigkeit der Pfändung eines Poſtillons 
(G. v. 2. Nov. $. 18.) 66. — Befreiung deſſelben von 
Spanndienſten lebend. §. 22.) 66. — Beſtrafung des⸗ 
jenigen, welcher einem Poſtillon Briefe oder Sachen zur 
Mitnahme übergiebt (ebend. §. 30. Nr. 5.) 68. 


Poſtpferde, Befreiung derſelben von Chanffee, Brücken 
Damm, Pflaſter- und Fährgeld ꝛc. (G. v. 2. Nov. $. 16.) 
65. — Befreiung derſelben von Spanndienſten lebend. 
F. 22.) 66. 

Poſtproviſion für die Beförderung und Oebitirung der 
Zeitungen (G. v. 4. Nov. $. 10.) 78. (G. v. 2. Nov. 
F. 4.) 62. 


Poſtreiſende, Beförderung derſelben, Beſtimmung des 
Perſonengeldes (G. v. 2. Nov. $. 57. Nr. 5.) 74. — 
Garantie der Poſtverwaltung für Beſchädigungen (ebend. 
se 11. 13.) 64. — Strafe für defraudirtes Perſonen⸗ 
geld (ebend. F§. 32. 34.) 68. 


Poſtſcheine, Aufhebung der Gebühren für Poſtſcheine 
über die Einlieferung von Sendungen zur Poſt (G. v. 
4. Nov. F. 8.) 78. 

Poſtſendungen, Beförderung derſelben durch die Poſt 
(G. v. 2. Nov. ep 3 4.) 61. — desgl. durch die Eifens 
bahnen lebend. F. 5.) 62. — Garantie der Poſtverwal⸗ 
tung für die Poſtſendungen (ebend. SS. 6—15.) 63. — 
Abholung und Auslieferung derſelben (ebend. SS. 55. 
56.) 72. — Allgemeine Beſtimmungen lebend. H. 57.) 73. 


Poſttaxweſen, Geſetz über das Poſttaxweſen im Ges 
biete des Norddeutſchen Bundes (v. 4. Nov.) 75—79. 


Poſtüberſchüſſe fließen in die Bundeskaſſe (Verf. Art. 49. 
70.) 14. — Feſtſtellung und Vertheilung derſelben (ebend. 


Art. 52.) 15. 
Poſtübertretungen, j. Poſtdefraudationen. 


Poſtverträge über den Tarif für den Verkehr mit 
anderen Poſtgebieten (G. v. 4. Nov. $. 11.) 79. 


Poſtverwaltung, Genehmigung derſelben zur Errichtung 
von Fuhr⸗ und Transport-Gelegenheiten (G. v. 2. Nov. H. 1. 
15.) 61. — Verpflichtungen der Eiſenbahnen im Intereſſe 
der Poſtverwaltung lebend. §. 5.) 62. — Garantie und 
Verantwortlichkeit der Poſtverwaltung für die ihr anver⸗ 
trauten Sachen und Perſonen (ebend. §§. 6—15. 55, 
56.) 63. — Allgemeine Beſtimmungen lebend. §. 57.) 73, 

Anordnungen der Bundes Poftverwaltung über den 
Verkauf von Freimarken und Frankocouverts Seitens der 
Poſtanſtalten (G. v. 4. Nov. $. 9.) 78. 

E Etat 
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Poſtverwaltung, (Fort) 


Etat der Poſtverwaltung für das Jahr 1868. (G. 
v. 30. Okt. II. Nr. 2.) 167. 169. 


Poſtvorſchuß, Ermächtigung des Bundes⸗Präſidiums, 
die Bedingungen und Gebühren für Vorſchußſendungen zu 
beſtimmen (G. v. 2. Nov. $. 57. Nr. 3.) 73. 


Poſtwagen, Befreiung derſelben von Chauſſee , Brücken 
te Sala und Fährgeld ꝛc. (G. v. 2. Nov, 
$. 16.) 6 


Wen. die kriegen darüber unterliegen ber 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 9. 10, Art. 48.) 4. — Bildung eines dauernden Aus- 
ſchuſſes im Bundesrathe für Eiſenbahnen, Poſt und Te- 
legraphen (ebend. Art. 8. Nr. 5.) 6. — Nähere Anord- 
nungen über das Poſtweſen im Gebiet des Norddeutſchen 
Bundes (ebend. Art. 48 — 52.) 14. — Geſetz über das 
Poſtweſen des Norddeutſchen Bundes (v. 2. Nov.) 61 
bis 64. — Organiſation der Verwaltung des Poſtweſens 
(Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez.) 328. 


Poſtzwang (G. v. 2. Nov. ge 2—5. 15. 57 61. 


Prahmgeld, Befreiung der Poſten, Kurire und Eftafetten, 
Briefträger und Poſtboten ꝛc. von Entrichtung des Prahm⸗ 
geldes (G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. 


Präſident und Vize⸗Präſidenten des Reichstages, Wahl 
derſelben (Verf. Art. 27.) 9. — Präſidenten und Vize⸗ 
Präſidenten des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 

F. 9.) 96. 


Präſidium des Norddeutſchen Bundes, ſ. Bundes— 
Präſidium. — Präſidium des Bundesraths für den 
Zollverein, ſ. Bundesrath. D 


Preußen mit Lauenburg gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — führt mit den ehemaligen Stimmen von 
Hannover, Kurheſſen, Holſtein, Naſſau und Frankfurt im 
Bundesrath 17 Stimmen (ebend. Art. 6.) 5. 

Das Präfidium des Bundes ſteht der Krone Preußen 
zu (Verf. Art. 11.) 7. — Seine Majeſtät der König von 
Preußen hat den Oberbefehl über die Kriegsmarine (ebend. 
Art. 53.) 16. — desgl. über die geſammte Landmacht 
des Bundes (ebend. Art. 63.) 19. — Seine Majeſtät 
übernimmt die Ihm durch die Verfaſſung des Nord— 
deutſchen Bundes übertragenen Rechte, Befugniſſe und 
Pflichten für Sich und Seine Nachfolger in der Krone 
Preußen (Publ. v. 26. Juli) 23. 

Einführung der Preußiſchen Militairgeſetze im ganzen 
Bundesgebiet (Verf. Art. 61.) 18. (V. v. 7. Nov.) 125 
bis 130. 
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Preußen, (Fortſ.) 

Zollvereinsvertrag zwiſchen Preußen und den übrigen 
Deutſchen Staaten (v. 8. Juli) 81L—124. — die Artikel 
3—5. 10 —20. u. 22. deſſelben finden auf gewiſſe Ge 
biete in Preußen keine Anwendung lebend. Art. 6. Nr. 1 a.) 
91. — Preußen führt im Bundesrath des Zollvereins 
17 Stimmen (ebend. Art. 8. $. 1.) 92. — das Prä⸗ 
ſidium des Bundesraths ſteht der Krone Preußen zu 
(ebend. Art. 8. §. 6.) 94. — der Vorſitz und die Leitung 
der Geſchäfte erfolgt durch den deſignirten Vertreter 
Preußens (ebend. Art. 8. §. 10.) 94. — Verfahren 
Preußens bei Abſchluß von Handels- und Schiffahrts⸗ 
verträgen mit Oeſterreich und der Schweiz (Schlußprot. 
v. 8. Juli Nr. 8.) 108. 


ſ. auch Bundes⸗Präſidium, Bundesfeldherr. 


Privilegien, Ertheilung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 21.) 103. 


Proviſion der Poſtanſtalten für die Beförderung und 
Debitirung der Zeitungen (G. v. 2. Nov. F. 4.) 62. (G. 
4. Nov. $. 10.) 78. 


Prozeß verfahren, die Geſetzgebung über ein gemein. 
ſames Prozeßverfahren gehört zum Reſſort des Bundes 
(Verf. Art. 4. Nr. 13.) 4. 

Prozeßverfahren in den zur Gerichtsbarkeit der Kon⸗ 
ſuln gehörigen Rechtsſtreitigkeiten (G. v. 29. Juni 1865. 
§§. 20. ff.) 148. 


Prüfung der Berufskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 7.) 138. 


Publikation der kriegsrechtlichen Erkenntniſſe (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. ee 176— 179.) 265. — der ſtandrecht⸗ 
lichen Erkenntniſſe (ebend. $. 207.) 270. — der Erkennt 
niſſe gegen Militairbeamte (ebend. $. 223.) 272. 


O. 


Quartal⸗Extrakte über die Einnahmen an Zöllen und 
Verbrauchsſteuern im Bundesgebiet, Einſendung derſelben 
an den Ausſchuß des Bundesraths (Verf. Art. 39.) 12. 

Quartal⸗Extrakte über die Einnahmen an den ge- 
meinſchaftlichen Abgaben und Steuern im Gebiete des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 17.) 101. 


Quartier, unerlaubte Entfernung der Soldaten aus dem 
Quartier (Kriegs Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 37. 38.) 
314. 

. 
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Quartier⸗Arreſt, Anwendung deſſelben gegen Unter: Negentenhäuſer (regierende Häuſer) in den Staaten des 


ofiziere und Gemeine bei Disziplinarvergehen (Mil. Str. 
G. B. v., 1845. Th. I. F. 30.) 194. 


N. 


Nabattprivilegien für einzelne Meßplätze in den Staa⸗ 
ten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 14.) 99. 
(Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 12.) 110. 


Rapport, Beſtrafung der Militairperſonen welche unrich— 
tige Rapporte abſtatten oder wiſſentlich weiter befördern 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 156.) 221. (Kriegs 
Art. 9. Dez. 1852. Art. 31.) 313. 


Naub, Feſtſtellung des Thatbeſtandes beim Naube in mili⸗ 
tairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. B. $$. 31. 32.) 295. 


Nechnungsweſen, Bildung eines dauernden Ausſchuſſes 
im Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes für das Rech- 
nungsweſen (Verf. Art. 8. Nr. 7.) 6. — Funktionen 
deſſelben (ebend. Art. 39.) 12. — Rechnungsbehörde des 
Bundesrathes (ebend. Art. 37. Nr. 4.) 11. — Jährliche 
Rechnungslegung lebend. Art. 72.) 21. 

Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrath 
des Zollvereins für Rechnungsweſen (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 8. §. 3.) 93. — Funktionen deſſelben (ebend. Art. 8. 
$. 12. Nr. 4. u. Art. 17.) 95. 


Nechtsanwalte, Funktionen derſelben in Angelegenheiten 
der Konſulargerichtsbarkeit (G. v. 29. Juni 1865 es 15. 
29. 32.) 146. 

Nechtsmittel gegen Erkenntniſſe der Konſuln in Civilprozeſſen 
(G. v. 29. Juni 1865 88. 22—24) 148. — desgl. in 
Strafſachen (ebend. 68 46—56.) 153. = Rechtsmittel 
der weiteren Vertheidigung, ſ. Vertheidigung. 


Rechtspflege, Beſchwerden über verweigerte oder ge— 
hemmte Rechtspflege in einzelnen Bundesſtaaten (Verf. 
Art. 77.) 22. a 5 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche einen geſetz⸗ 
widrigen Einfluß auf die Rechtspflege ausüben (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §. 180.) 225. 

Nechtsſchutz (Rechtsverfolgung), alle Bundesangehörige 
ſind in dieſer Beziehung gleich zu behandeln (Verf. Art. 
3.) 3. 


Rechtsweg, Zuläſſigkeit deſſelben gegen exekutiviſche 
Maaßregeln der Poſtanſtalten (G. v. 2. Nov. §. 25.) 67. 


Zollvereins, Zollpflichtigkeit der für ihre Hofhaltung 
beſtimmten Gegenſtände (Vertr. v. 8. Juli Art. 15.) 99. 

Die Mitglieder der regierenden Häuſer ſind von der 
Wehrpflicht ausgenommen (G. v. 9. Nov. $ 1. a.) 131. 


Regimenter, führen fortlaufende Nummern durch die 
ganze Bundesarmee (Verf. Art. 63.) 19. 


Regimentögerichte, Zuſammenſetzung und Kompetenz 
derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. 8. 22. Nr. 2; 
$$. 23. 26. 27. 105.) 235. 


Negiments - Kommandenr, Befugnife deſſelben als 
Gerichtsherrn in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. ee 23. 27.) 235. — Einleitung 
der Unterfuhung gegen einen Regiments Kommandeur 
(ebend. §. 103.) 251. 


Negiſterhafen, Führung des Schiffsregiſters (G. v. 25. 
Okt. $. 5.) 36. d 


Neichsftände (Reichsunmittelbare), Entſchädigungen der. 
ſelben für eingezogene Zollrechte (Vertr. v. 8. Juli Art. 
15.) 99. 


Die Mitglieder der mediatiſirten, vormals reichsſtän 
diſchen Häuſer ſind von der Wehrpflicht ausgenommen 
(G. v. 9. Nov. F. 1. lit. b.) 131. 


Reichstag (Verf. Art. 20—32.) 8. — Wahl der Mit 
glieder (ebend. Art. 20.) 8. — Rechte und Pflichten ber, 
ſelben (ebend. Art. 21. 29 — 32.) 8. — Mitglieder des Bun 
desraths können nicht zugleich Mitglieder des Reichstages 
ſein (ebend. Art. 9.) 6. — Verhandlungen und Beſchlüſſe 
des Reichstages (ebend. Art. 5. 9. 22. 28.) 4. — Berufung, 
Auflöſung und Vertagung deſſelben (ebend. Art. 12. 13, 
2426.) 7. — Dauer, Geſchäftsgang und Disziplin 
(Art. 24. 27.) 9. — Geſchäfte des Reichstages (Art. 5. 
11. 16. 23. 71. 72. 79.) 6. — Strafe für Beleidigung 
des Reichstages und der Mitglieder deſſelben (ebend. Art. 
74.) 21. 

Die Mitglieder des Reichstages find zugleich Mit- 
glieder des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
F. 1.) 95. — Die Auflöſung des Reichstages macht neue 
Wahlen zum Zollparlament in den Süddeutſchen Staaten 
nicht erforderlich (ebend. Art. 9. §. 7.) 96. 

Einberufung des Reichstages (V. v. 31. Aug.) 31. 

Ausgaben für den Reichstag pro 1867. (G. v. 4. Nop. 
§. 1.) 59. — Etat für 1868. (G. v. 30. Okt. I. Nr. 3.) 
164. 


Neichswahlgeſetz, joll noch erlaſſen werden (Verf. 
Art. 20.) 8. 
DA Set: 
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Neiſende der Kaufleute und Fabrikanten in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 26.) 105. (Schluß⸗ 
prot. v. 8. Juli Nr. 17) 111. 


Reiſende mit der Poſt, ſ. Poſtreiſende. 


Meifepapiere, Ausſtellung derſelben (G. v. 12. Okt. 
Sg 1-8.) 33. 


Nelioguitionsgebühren für Schiffsgefäße, Entrichtung 
derſelben in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. 
Juli Art. 23.) 104. 


Mek ommandirte Sendungen mit der Poſt (G. v. 2. 
No v. $$. 6. 10. 57. Nr. 3.) 63. — Für die Abtragung 
derfielben wird eine Beſtellgebühr nicht erhoben (G. v. 
4. Nov. F. 8.) 78. 


Mekrurten, Einſtellung und Vertheilung derſelben (G. v. 
9. Nov. $. 9.) 133. 


Rekurs, gegen die Entſcheidungen der Ober⸗Poſtdirektionen 
in Unterſuahungen wegen Poſt- und Porto⸗Defraudationen 
(G. v. 2. Nov. $$. 47 — 49.) 71. 

Rekurs gegen Erkenntniſſe der Preußiſchen Konſuln 
in Civilprozeßen (G. v. 29. Juni 1865 $. 33.) 150. 

Rekurs in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. 
& x. G. O. v. 1845. $$. 86. 87. 240. 264. 282.) 248. 


Nell igion, ſ. Glaubensbekenntuiß. 


Meg vifitionen, die Beſtimmungen über die wechſelſeitige 
rie, digung von Requiſitionen der Behörden und Beamten 
in dy een Bundesſtaaten unterliegen der Aufſicht und Ge 
ſetzge ung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 11.) 4. 


(Reſerve⸗Mannſchaften, Reſerviſten), Beſtimmung 
e et für die Reſerve (Verf. Art. 59.) 18. (G. 
v. 9. Nov. $$. 6. 11.) 132. — Einberufung der Reſerve 
(G. v. 9. Nov. $. 8.) 133. — Offiziere der Reſerve 
(ebend. SS. II. 12.) 133. — Auswanderung der Rejer- 
viſten (Verf. Art, 59.) 18. (G. v. 9. Nov. F. 15.) 135. 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. F. 9.) 208. — All⸗ 
gemein e Beſtimmungent über die Reſerve (G. v. 9. Nov. 
$$. 1E „ 17.) 135. 
1 Interftügung der bedürftigen Familien der zum 
` Dienf ie einberufenen Reſervemannſchaften (V. v. 7. Nov. 
§. 1. Nr. 5.) 126. 
kb ution gegen militairgerichtliche Erkenntniſſe (Mil. 
8 G. O. Si 1845. ee. 260—267.) 278. 


Met! ung smedaille, Verluft derjelben bei Militairper- 
ſon in 15 Folge begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. 


v. 1845. Th. I. $. 36.) 195. 
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Reuß ältere Linie (Fürſtenthum), gehört zum Bundes 
gebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine 
Stimme (ebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 1.) 93. 


Reuß jüngere Linie (Fürſtenthum), gehört zum Bun ⸗ 
desgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine 
Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. F. 1.) 93. 


Reviſion, Rechtsmittel der Reviſion in den bei den 
Preußiſchen Konſuln im Auslande ſchwebenden Civilpro. 
zeſſen (G. v. 29. Juni $$. 31. 32.) 150. 

Reviſion rechtskräftiger Erkenntniſſe der Militair , 
gerichte durch das General-Auditoriat oder einen Auditeur 
(Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 195. 210.) 268. 


Rheder eines Kauffahrteiſchiffes, Eintragung deſſelben in 
das Schiffsregifter (G. v. 25. Ott. $. 6. Nr. 5; 88. 12. 
14.) 36. x 


Nindvieh, Aufhebung der Eingangsabgabe von Rindvieh 
auf der Grenzlinie von Burg auf Fehmarn bis Höxbro 
in Schleswig (G. v. 23. Okt.) 53. (V. v. 2. Nov.) 54. 


Nittmeiſter, Beſetzung des Unterfuhungs und Kriegs 
gerichts über einen Rittmeiſter (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
F. 46. Nr. 4, F. 64. Nr. 4.) 240. — Klaſſifikation der 
Rittmeiſter nach ihren Rang- und Dienſtverhältniſſen 
(ebend. Beil. A.) 283. 

Nofärzte beim Militair, Rangverhältniß der Stabs- 
Roßärzte und der Unter Roßärzte (Mil. Str. G. B. von 
1845. Beil. A. II. Nr. I. e. u. Nr. 2. b.) 284. 285. 


Nübenzucker, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. ge 3. u. 7; Art. 
10. 11. Nr. 3. e; Art. 17.) 84. 

Etat pro 1868. (G. v. 30. Okt. F. 1. Nr. 2.) 169. 


Nückfall bei Poſt, und Porto-Defraudationen (G. v. 2. 
Nov. 69. 29. 31.) 68. 
Rückfall bei militairiſchen Verbrechen iſt mit geſchärfter 
Strafe zu belegen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th I, 
58, 80-82.) 204. — Wann Rückfall vorhanden iſt (G. 
v. 15. April 1852. §. 12.) 304. 


S. 


Sachſen (Königreich), gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath 4 Stimmen (ebend. 
Art. 6.) 5. 

Theil · 


Sachregiſter. 


Sachſen [Königreich], (Fortſ.) 
Theilnahme Sachſens am Zollverein (Vertr. v. 8. Juli) 
81. — daſſelbe führt in dem Bundesrath des Zollver- 
eins 4 Stimmen lebend. Art. 8. $. 1.) 92. 
Beſtimmung über das Chauſſeegeld im Königreich 
Sachſen (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 16.) 111. 


Sachſen⸗ Altenburg (Herzogthum), gehört zum Bundes. 
gebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine 
Stimme (ebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. §. 1.) 9. 


Sachſen⸗Coburg⸗Gotha (Herzogthum), gehört zum 
Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath 
eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundes⸗ 
rath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. F. J.) 93. 


Sachſen⸗Meiningen (Herzogthum), gehört zum Bun- 
desgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath 
eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundes- 
rath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 1.) 92. 


Sachſen⸗Weimar (Großherzogthum), gehört zum 
Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundes- 
rath eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. im 
Bundesrath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. 


§. 1) 92. 


Sachverſtändige, Zuziehung von Sachverſtändigen in 
militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 
1845. $. 95.) 250. (ebend. Beil. B. $$. 2. 26. 35.) 290. 
— Gebühren der Sachverſtändigen (ebend. $. 279.) 281. 


Salinen, Einrichtung und Beaufſichtigung derſelben (G. v. 
12. Okt. §§. 3. 4. 7.) 42. (eb. v. 8. Mai Art. 3.) 50. 


Salz, Beſteuerung deſſelben im Bundesgebiete (Verf. Art. 
35. 38. Nr. 2. lit. b.) 10. (G. v. 12. Okt.) 41—48. 
(eb. v. 8. Mai) 49—52. — Bereitung und Aufbewah⸗ 
rung des Salzes (G. v. 12. Okt. AS, 3. 7. 9.) 42. — 
Freier Verkehr mit Salz (Ueb. v. 8. Mai Art. 1.) 50. 


Salzabgabe (Salzſteuer), Erhebung derſelben in den 
Bundesſtaaten (G. v. 12. Okt.) 41—48. (Ueb. v. S. Mai) 
49 52. — desgl. in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 3. § g. 3. u. 77 Art. 10. 11. Nr. 3. lit. b.) 84, 
— Etat der Salzſteuer pro 1868. (G. v. 30. Okt. 1. Nr. 3.) 


169. 


Salzabgaben⸗ Defraudation, Unterſuchung und Be 
ſtrafung derſelben (G. v. 12. Okt. se 11—18.) 45. 


Salzmonopol, Aufhebung deſſelben (G. v. 12. Okt. 
5. 10 410. 
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Salzſteuerämter, Errichtung derſelben (G. v. 12. Okt. 
F. 6.) 43. 


Salzwerke, Einrichtung und Beaufſichtigung derſelben, 
Verpflichtungen der Salzwerksbeſitzer (G. v. 12. Okt. 
S9. 3 10. 14 18.) 42. (Ueb. v. 8. Mai Art. 3.) 50. 


Schaden, Anſpruch des Beſchädigten auf Erſatz des durch 
ſtrafbare Handlungen von Militairperſonen verurſachten 
Schadens (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. $. 10.) 189. 


Schärfung der Strafe bei Unterfuhungen gegen Mili⸗ 
tairperſonen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. $$. 74. 
7782.) 203. (ebend. Th. II. $. 173.) 265. 


Schatzanweiſungen, Ausgabe verzinslicher Schatz 
anweiſungen an Stelle der Bundesanleihe von 10 Mil- 
lionen Thaler (G. v. 9. Nov. $$. 7. 8.) 159. 


Schaumburg⸗Lippe (Fürſtenthum), gehört zum Bundes 
gebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine 
Stimme (ebend. Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. §. 1.) 93. 


Schiedsrichter, Verpflichtung der Bundeskonſuln, in 
Rechtsſtreitigkeiten der Bundesangehörigen auf den An⸗ 
trag derſelben das Schiedsrichteramt zu übernehmen (G. v. 
8. Nov. $. 21.) 141. 


Schiffahrt, Organiſation eines gemeinſamen Schutzes der 
Deutſchen Schiffahrt zur See (Verf. Art. 4. Nr. 7.) 4. 
— Die Bundeskonſuln find dazu beſtimmt, die Schiff⸗ 

fahrt im Auslande zu ſchützen (V. v. 8. Nov. $. 1.) 137. 
— Pflichten derſelben gegen die Schiffe der Kriegsmarine 
(ebend. $$. 2731.) 142. — Rechte und Pflichten ber, 
ſelben in Beziehung auf die Handelsſchiffe (ebend. $$. 32 
bis 37.) 143. 

Die Beſtimmungen über den Schiffahrtsbetrieb auf 
den mehreren Staaten gemeinſamen Waſſerſtraßen unter- 
liegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 9.) 4. 


Schiffahrtsabgaben in den Seehäfen, Flüſſen, Ka⸗ 
nälen ꝛc. der Norddeutſchen Staaten (Verf. Art. 54.) 16, 
— Erhebung der Schiffahrtsabgaben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 23.) 104. 


Schiffahrtsverträge, Beſchluß des Bundesraths über 
die dem Reichstage vorzulegenden Schiffahrtsverträge (Verf. 
Art. 37. Nr. 1.) 11. 

Abſchluß von Schiffahrtsverträgen Seitens des Ze, 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. e 6. u. 12. Nr. 1.) 
94. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 8.) 108. 

Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde 
und Italien (v. 14. Okt.) 317-327. 


Schif⸗ 
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Schiffe, ſ. Seeſchiffe, Kauffahrteiſchiffe— 


Schiffer (Schiffsführer), Beſtrafung derſelben, wenn ſie 
ohne Berechtigung unter der Bundesflagge fahren (G. v. 
25. Okt. §§. 13. 14.) 37. — Befugniſſe der Bundes⸗ 
konſuln in Betreff der Schiffsführer (G. v. 8. Nov. $$. 31. 
35. 36.) 143. 


Schiffscertiſikate, ſ. Certifikate. 


Schiffshandwerker, Verpflichtung derſelben zum Dienſte 
in der Bundes-Marine (Verf. Art. 53.) 16. (G. v. 9. Nov. 
$. 13. Nr. 1. u. 2.) 134. — Klaſſifikation derſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. A.) 286. 


Schiffsregiſter über die zur Führung der Bundesflagge 
befugten Kauffahrteiſchiffe, Eintragungen und Löſchungen 
in denſelben (G. v. 25. Okt. §§. 312. 14. 16—19.) 35. 


Schildwachen, die von denſelben begangenen Verbrechen 
ſind mit geſchärfter Strafe zu belegen (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. I. $. 78.) 204. — Beſtrafung der Schild; 
wachen wegen Pflichtverletzungen (ebend. §§. 159— 161.) 
221. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 34. 35.) 313. 
— Beſtrafung derjenigen, welche Schildwachen beleidigen 
oder ſich ihnen widerſetzen (Mil. Str. G. B. F. 134.) 
216. 


Schlagbaum, Verpflichtung der Brücken- und Barriere 
Beamten, den Poſten die Schlagbäume ſchleunigſt zu 
öffnen (G. v. 2. Nov. $. 23.) 66. 


Schlägereien unter gemeinen Soldaten oder Unteroffi- 
zieren, Strafbeſtimmung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$. 176.) 224. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 44.) 
315. 


Schleichhandel, Verabredung übereinftimmender Maaß⸗ 
regeln gegen den Schleichhandel in den Staaten des Zoll— 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 5.) 84. 


Schleswig⸗Holſtein, Zollorganiſation daſelbſt (Schluß 
Protokoll v. 8. Juli Nr. 2.) 107. 


Schlenfengelder, Erhebung derſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25.) 104. — Die 
Schleuſengelder verbleiben den betreffenden Staatsregie- 
rungen (ebend. Art. 10. Nr. 3.) 97. 


Schlußverhör des Angeſchuldigten in militairgericht⸗ 
lichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 111. 
112. 120. 121. 131. 200.) 252. 


Schreibgebühren in militairgerichtlichen Unterſuchungen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage O, Nr. 9. u. 10.) 
298. 


Sachregiſter. 


1867. 


Schriftführer des Reichstages, Wahl derſelben (Verf. 
Art. 27.) 9. — Schriftführer des Zollparlaments (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 9. $. 9.) 96. 


Schulden, Beſtrafung der Militairperſonen, welche ohne 
den erforderlichen Konſens Schulden machen (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. §. 170.) 223. (Kriegs⸗Art. v. 
9. Dez. 1852. Art. 37. 40.) 314. — Beſtrafung der 
Vorgeſetzten, welche von ihren Untergebenen Geld borgen 
(Mil. Str. G. B. F. 178.) 225. 


Schulden verwaltung, |. Bundes-Schuldenver- 


waltung. 


Schuldhaft, Vollſtreckung derſelben gegen Mitglieder 
des Reichstages (Verf. Art. 31.) 10. — desgl. gegen 
Mitglieder des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
$. 13.) 97. 


Schuldverſchreibungen der Bundesanleihe von 10 
Millionen Thaler, Ausfertigung, Kündigung, Verlooſung 
und Amortiſation derſelben (G. v. 9. Nov. $$. 2. 3. 
5. 6.) 157. 

Beſtimmung über die Höhe der Zinſen von Schuld- 
verſchreibungen, welche auf jeden Inhaber lauten (G. v. 
14. Nov. F. 2.) 160. 


Schwarzburg⸗Rudolſtadt (Fürſtenthum), gehört zum 
Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im Bundes- 
rath eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. im 
Bundesrath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. 
§. 1) 93. 


Schwarzburg⸗Sondershauſen (Fürſtenthum), ge⸗ 
hört zum Bundesgebiet (Verf. Art. 1.) 2. — führt im 
Bundesrath eine Stimme lebend. Art. 6.) 5. — desgl. 
im Bundesrath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. 
F. 1 93. 


Schweiz, Verfahren beim Abſchluß von Handels- und 
Schiffahrtsverträgen mit der Schweiz (Schlußprot. v. 
8. Juli Nr. 8.) 108. 


Schwerin (Mecklenburg), die Telegraphen Direktion zu 
Schwerin iſt Bundesbehörde und der General-Direktion 
der Telegraphen des Norddeutſchen Bundes untergeordnet 
(Allerh. Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 3. u. 4.) 328. 


Schwurgerichte, Behandlung der bei den Konſuln im 
Auslande anhängigen, zur Kompetenz der Schwurgerichte 
gehörigen Strafſachen (G. v. 29. Juni $$. 43. 57.) 153. 


Seehäfen der Bundesſtaaten, gleichmäßige Behandlung 
der Kauffahrteiſchiffe in den Seehäfen (Verf. Art. 54.) 16.— 
Die 
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Seehäfen, (Fortſ.) 
Die Seehäfen des Norddeutſchen Bundes ſollen den 
Angehörigen der Zollvereinsſtaaten zur Benutzung offen 
ſtehen (Vertr. v. 8. Juli Art. 28.) 105. 


Seekadetten, Militairgerichtsſtand derſelben (Mil. Str. 
G. O. v. 1845. F. 1. Nr. 4.) 229. — Rangverhältniß 
derſelben (ebend. Beil. K. Nr. 1. e.) 2884. 


Seeleute, Beſtimmungen über den Dienſt derſelben in 
der Marine (G. v. 9. Nov. $ 13. Nr. 1—5.) 134. 


Seeoffiziere der Reſerve und der Seewehr, Heranziehung 
derſelben zu den Uebungen der Marine (G. v. 9. Nov. 
$. 13. Nr. 4.) 134. 


Seepaß, iſt zum Nachweiſe des Rechts eines Kauffahrtei⸗ 
ſchiffes, die Bundesflagge zu führen, nicht erforderlich 
(G. v. 25. Okt. F. 9.) 37. 


Seeſalz, Erhebung einer Abgabe von Seeſalz (G. v. g 


12. Okt. F. 2.) 41. (Ueb. v. 8. Mai Art. 2.) 50. — 
ſ. Salz. 


Seeſchiffe der Bundesſtaaten, Ermittelung ihrer Ladungs⸗ 
fähigkeit, Führung, Abgaben ꝛc. (Verf. Art. 54.) 16. 
Zollfreie Ablaſſung des zum Bau von Seeſchiffen 
zu verwendenden Eiſens in den Staaten des Zollvereins 
(Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 2. u. 11. Anl. A. u. C.) 
107. 113. 123. — f. auch Kauffahrteiſchiffe, 


Seeſoldaten, Beſtimmungen über den Dienſt derſelben 
in der Marine (G. v. 9. Nov. $. 13. Nr. 1.) 134. 


Seewehr des Bundes, Organiſation und Beſtimmung 
derſelben (G. v. 9. Nov. $$. 3. 5. 13. Nr. 4. 6-8; 
sg. 14. 15.) 131. — Dienſt in der Seewehr (ebend. 
se 7. 13. Nr. 4. 6—8 / Art. 14.) 132. — Einberufung der 
ſelben (ebend. $$. 8. 13. Nr. 6.) 133. 


Seeweſen, Bildung eines dauernden Ausſchuſſes des 
Bundesraths für das Seeweſen (Verf. Art. 8. Nr. 2.) 6. 


Selbſtmord bei Militairperſonen, Beſichtigung des Get, 
nams (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. B. §§. 1220.) 
292. 


Selbſtverſtümmelung, |. Verſtümmelung. 


Sequeſtration, die Exekution gegen ein Bundesglied 
kaun bis zur Sequeſtration des Landes und der Regie⸗ 
rungsgewalt ausgedehnt werden (Verf. Art. 19.) 8. 


Sergeanten, Rangverhältniß derſelben (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beil. A.) 284. 


Servis, Beſtimmungen über das Servisweſen (Verf. 
Art. 61.) 18. — Einführung der Preußiſchen Geſetze 
über das Servis⸗ und Einquartierungsweſen im ganzen 
Bundesgebiet (V. v. 7. Nov. §. 1.) 125. 


Siedeſalz, Erhebung einer Abgabe von Siedeſalz (G. v. 
12. Okt. e 2.) 41. (Leb. v. 8. Mai Art. 2.) 50. — 
ſ. Salz. 


Silbermünzen in den Staaten des Zollvereins, gegen- 
ſeitige Annahme und Berechnung derſelben (Vertr. v. 
8. Juli Art. 12.) 98. (Schlußprot. Nr. 10.) 109. 


Simulation, Beſtrafung desjenigen, welcher durch Vor⸗ 
ſchützung von Krankheiten oder andere betrügliche Mittel 
ſich dem Militairdienſte zu entziehen ſucht (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. I. $. 115.) 212. 


Soldatenſtand, welche Militairperſonen zum Soldaten ⸗ 
ſtande gehören (Mil. Str. G. B. v. 1845. Einl. F. 4.) 
188. (Beil. A.) 283289. — Allgemeine Strafbeſtim⸗ 
mung für ſolche Perſonen, welche in Kriegszeiten zum 
Soldatenſtande gehören (ebend. §. 8.) 189. — Militairiſche 
Strafen gegen Perſonen des Soldatenſtandes (Mil. Str. 

G. B. v. 1845. Th. I. es 1—53.) 190. — bürgerliche 
Strafen (ebend. en, 54—61.) 199. — Gerichtsſtand Der 
ſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 1. 5. 9.) 229. — 
Verfahren der Militairgerichte gegen Perſonen des Sol 
datenſtandes (ebend. ge 89—210.) 249. 

Klaſſifikation der Perſonen des Soldatenſtandes nach 
ihren Dienft- und Rangverhältniſſen (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beil. A.) 283—289. 


ſ. auch Ausſtoßung, Verſetzung, Entlaffung. 


Souveraine in den Staaten des Zollvereins, Zollpflich⸗ 
tigkeit der für ihre Hofhaltung beſtimmten Gegenſtände 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 15.) 99. 


Spanndienſte, Befreiung der Poſtpferde und Poſtillone 
von Spanndienſten (G. v. 2. Nov. $. 22.) 66. 


Spielkarten, Erhebung einer Stempelabgabe von Spiel⸗ 
karten in den Staaten des Zollvereins (Schlußprot. v. 
8. Juli Nr. 3.) 107. 8 


Spielleute beim Militair, Rangverhältniß derſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beil. A.) 285. 


Sporteltaxe für militairgerichtliche Unterſuchungen (Mil. 
Str. G. O. v. 1845. $. 287.) 282. (Beil, C.) 298 299. 


Spruchgerichte für Militairperſonen, Beſtellung und 
Beſetzung derſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 24. 
61-76. 122. 123. 170.) 235. — Verfahren vor den 
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Spruchgerichte, (Fortf.) 
Spruchgerichten in kriegs und ſtandrechtlichen Unter 
ſuchungen (ebend. es 124 — 149. 196. 204.) 254. — in 
Anterſuchungen gegen Militairbeamte (ebend. §§. 220. 
221.) 272. — in Unterfuchungen gegen abweſende Defer- 
teure (ebend. së 253. 254.) 277. 


Staatsanwaltſchaft, eine Mitwirkung derſelben in 
den vor den Konſuln ſchwebenden Civil- und Strafſachen 
findet nicht ſtatt (G. v. 29. Juni 1865. §§. 21. 36.) 
148. 


Staatsanzeiger, die Bekanntmachung des Aufgebots 
verlorener oder vernichteter Schuldverſchreibungen über die 
Bundesanleihe von 10 Millionen Thaler erfolgt durch 
den Preußiſchen Staatsanzeiger (G. v. 9. Nov. $. 6. c.) 
158. 


Staatsbürgerrecht, Berechtigung der Bundesange⸗ 
hörigen zur Erlangung des Staatsbürgerrechts im ganzen 
Umfange des Bundesgebiets (Verf. Art. 3.) 3. — Die 
Beſtimmungen über das Staatsbürgerrecht unterliegen der 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (ebend. Art. 4. 
Nr. 1.) 3. — Erhaltung des heimathlichen Staatsbürger ⸗ 
rechts im Auslande durch Eintragung in die Matrikel der 
Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 12.) 139. 


ſ. auch Heimathsverhältniſſe, Indigenat. 


Staatsverbrechen gehören nicht zur Kompetenz der 
Bundeskonſuln, ſondern zur Kompetenz des Kammer 
gerichts in Berlin (G. v. 29. Juni 1865. F. 45.) 153. 
— ſ. auch Politiſche Verbrechen. 


Staatsverträge, ſ. Verträge. 
Stabsärzte, Ober-Stabsärzte, ſ. Militair-Aerzte. 


Stabsoffiziere, der geſchärfte Stubenarreſt iſt gegen 
Stabsoffiziere nicht zuläffig (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. . 23) 193. 


Klaſſifikation derſelben nach ihren Rang und Dienſt⸗ 


verhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A.) 
283. 


Stabstrompeter (Stabshorniſten, Stabshautboiſten), 
Klaſſifikation derſelben nach ihren Rangverhältniſſen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 1. f.) 284. 


Stadtbriefe, Ermächtigung des Bundes-Präſidiums, die 
Bedingungen und Gebühren für die Beſtellung von 
Stadtbriefen zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. $. 57. 
Nr. 3.) 73. 


Standgerichte für Unterſuchungen gegen Militairper⸗ 
ſonen, Kompetenz und Beſetzung derſelben (Mil. Str. G. 
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Standgerichte, (Forts.) 
O. v. 1845. ew 61. 62. 66. 67.) 242. — Verfahren 
vor den Standgerichten (ebend. sp. 90. 102. 196— 210.) 
249. 


Stapelrechte, Unzuläſſigkeit derſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 24.) 104. 


Stärkezucker, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 3.) 84. 


Steinſalz, Erhebung einer Abgabe von Steinſalz (8. v. 
12. Okt. 68. 2. 7. Nr. 1.) 41. (Ueb. v. 8. Mai Art. 2.) 
50. — ſ. Salz. 


Stellvertreter, ſ. Vertretung. 


Stempel für Päſſe und Reiſepapiere (G. v. 12. Okt. 
$. 8.) 34. 

Erhebung einer Stempelabgabe von Spielkarten in 
den Staaten des Zollvereins (Schlußprot. v. 8. Juli 
Nr. 3.) 107. 

Stempel in militairgerichtlichen Unterfuhungen (Mil, 
Str. G. O. v. 1845. $. 278.) 281. 


Sterbefälle, Befugniß der Bundeskonſuln zur Benr- 
kundung der Sterbefälle von Bundesangehörigen im Aus 
lande (6. v. 8. Nov. $. 13) 140. 


Stettin (Pommern), das Appellationsgericht daſelbſt 
bildet die zweite Inſtanz für die bei den Preußiſchen 
Konſuln im Auslande anhängigen Prozeſſe und Anter⸗ 
ſuchungen (G. v. 29. Juni 1865. §§. 23. 28—30. 33. 
50 -56. 57.) 148. 

Kompetenz des Kreis- und Schwurgerichts zu Stettin 
in konſulariſchen Unterfuhungen (G. v. 29. Juni 1865. 
ee 42. 43. 57.) 152. 


Steuerämter, ſ. Zoll- und Steuerämter. 


Steuerbeamte, Verpflichtung derſelben, zur Verhütung 
und Entdeckung von Poſtübertretungen mitzuwirken (G. v. 
2. Nov. F. 24.) 67. 

Anſtellung und Beſoldung der Steuerbeamten in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 16. 
Nr. 17 Art. 19.) 100. 


Steuerbehörden, Rechte und Pflichten derſelben in 
Beziehung auf die Kontrolirung der Salzwerke (G. v. 
12. Okt. §§. 3—7. 10. 17. 20.) 42. 

Gleichmäßige Organiſation der Steuerbehörden in 
den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. §. 6.) 
84. — Koſten für die Einrichtung und Unterhaltung der = 
ſelben (ebend. Art. 16. Nr. 1.) 100. 

L auch Zoll und Steuerämter. 

Stee 
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Steuerdefraudationen (Steuerkontraventionen), Ver⸗ 
abredung übereinſtimmender Maaßregeln in den Staaten 
des Zollvereins zum Schutze der Verbrauchsſteuern gegen 
Hinterziehungen (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. §. 5.) 84. 

Gerichtsſtand der Militairperſonen in Unterſuchungen 
wegen Steuerkontraventionen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
$. 3.) 229. 


Steuerkontrole, Ausübung derſelben in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. §. 6; 
Art. 20.) 89. 


Steuermann bei der Marine, Rangverhältniß deſſelben 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 1. a.) 284. 


Steuern für Bundeszwecke, find Gegenſtand der Aufſicht 
und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 2.) 3. 
— Beſtimmung über die Verbrauchsſteuern im Bundes- 
gebiete (ebend. Art. 35. 36. 38. 40. 70.) 10. — Er⸗ 
hebung anderer Steuern (ebend. Art. 33.) 10. — Steuer 
von inländiſchem Salze (G. v. 12. Okt. §§. 3—18.) 42. 

Steuern in den Staaten des Zollvereins, Verab- 
redung einer gleichmäßigen Beſteuerung der inneren Er- 
zeugniſſe (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. ap 3 — 7. Art. 5.) 
84. — Ueberſicht der Steuerſätze (Schußprot. v. 8. Juli 
Nr. 5. u. Anl. B.) 108. 115-122. — Die inneren 
Steuern verbleiben den betreffenden Staaten (Vertr. v. 
8. Juli Art. 10.) 97. 

ſ. auch Verbrauchs ſteuern. 


Steuerſtrafen im Gebiete des Zollvereins, verbleiben der 
betreffenden Staatsregierung (Vertr. v. 8. Juli Art. 10. 
Nr. 4.) 97. 


Steuerweſen, Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im 
Bundesrathe des Norddeutſchen Bundes für das Zoll— 
und Steuerweſen (Verf. Art. 8. Nr. 3.) 6. — Bildung 
eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrathe des Zoll 
vereins für Zoll- und Steuerweſen (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 8. $. 3.) 9. 


Strafabtheilung, . Feitungsitrafe. 


Strafbefugniſſe der vorgeſetzten Militairperſonen, Ueber 
ſchreitung derſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$. 180.) 225. 


Strafbeſcheide der Ober Poſtdirektionen in Unter: 
ſuchungen wegen Poſt und Porto- Defraudationen (G. v. 
2. Nov. $$. 40. 46. 47. 50.) 70. 


Strafbeſtimmungen der Bundesverfaſſung für feind- 
liche Unternehmungen gegen den Bund, desgl. für Be- 
Bundes » Befegblatt. Jahrg. 1867. 
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Strafbeſtimmungen, (Jortſ.) D 
leidigungen des Bundesrathes, des Reichstages x, (Verf. 
Art. 74. 75.) 21. 

Strafbeſtimmungen gegen Schiffer, welche unberech⸗ 
tigt die Bundesflagge führen (G. v. 25. Okt. Sa 13. 14.) 
37. — desgl. gegen diejenigen Perſouen, welche die vor⸗ 
geſchriebenen Anzeigen zur Eintragung oder Löſchung im 
Schiffsregiſter unterlaſſen (ebend. §. 15.) 38. 

Strafbeſtimmungen gegen Salzabgabe⸗Defraudationen 
(G. v. 12. Okt. gg. 11— 18.) 45. 

Strafbeſtimmungen für Zuwiderhandlungen gegen 
Poſtvorſchriften (G. v. 2. Nov. $$. 8. 18. 19. 23.) 64. 
— desgl. für Voft- und Porto- Defraudationen (ebend. 
§§. 2739.) 67. 

Strafbeſtimmungen gegen Militairperſonen, ſ. Mir 
litair-Strafgefeße ıc. 


Strafen gegen Militairperſonen, militatriſche Strafen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 88. 1 — 53.) 190, 
— bürgerliche Strafen (ebend. ep. 54—61.) 199. — Vers 
hältniß der Strafen zu einander lebend. Sp 62 — 68.) 
201. — Beurtheilung der Strafbarkeit (ebend. ap 69 
bis 82.) 202. 


Strafgerichtsbarkeit der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. 
$$. 2. 24.) 141. (G. v. 29. Juni 1865. 88. 2. 35 
bis 57.) 144. 


Strafgerichtsordnung für das Heer (v. 1845.) 229 
bis 299. 


Strafgeſetzbuch (für Preußen von 1851.) Anwendung 
deſſelben auf die der Konſulargerichtsbarkeit unterworfenen 
Perſonen (G. v. 29. Juni 1865. $. 17.) 147. 

Subſidiariſche Anwendung deſſelben bei ſtrafbaren 
Handlungen der Militairperſonen (G. v. 15. April 1852. 
F. 1.) 302. 

Strafgeſetzbuch für das Heer, |. Militair-Straf⸗ 
geſetzbuch. 


Strafgeſetze, ſ. Strafbeſtimmungen. 


Strafrecht, die Geſetzgebung über ein gemeinſames 
Strafrecht gehört zum Reſſort des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 13.) 4. 


Strafſachen der Soldaten gehören zur Militairgerichts⸗ 
barkeit (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 2.) 229. 


Strafumwandlungsrecht der Zollvereinsſtaaten in 
Zollſtrafſachen (Vertr. v. 8. Juli Art. 18.) 102. — f. 
auch Umwandlung. 
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Strafverfahren, die Geſetzgebung über ein gemeinfames 


Strafverfahren gehört zum Reſſort des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 13.) 4. 


Strafverfahren gegen Mitglieder des Reichstages 
(Verf. Art. 31.) 10. — desgl. gegen Mitglieder des Zoll- 
parlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. $. 13.) 97. 


Strafverfahren bei Poſt⸗ und Porto » Defraudationen 
(G. v. 2. Nov. së 40— 53.) 70. E 


Strafverfahren der Militairgerichte (Mil. Str. G. O. 
v. 1845. ae 89— 287.) 249. 


Straßenraub, Zeſtſtellung des Thatbeſtandes in militair⸗ 
gerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beilage B. $. 33.) 295. 


Streifbandſendungen, |. Kreuzbandſendungen— 


Streitigkeiten zwiſchen verſchiedenen Bundesſtaaten, Er⸗ 
ledigung derſelben (Verf. Art. 76.) 22. 


Stubenarreſt, Anwendung deſſelben bei Offizieren (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §§. 21— 25. 58. 77.) 193. 
— Beſtrafung derſelben, wenn fie den einfachen Stuben ⸗ 
arreſt ohne Erlaubniß verlaſſen (ebend. $$. 22. 164.) 193. 


Subhaſtation eines Grundſtücks zur Beitreibung von 
Geldbußen für begangene Poft- und Porto.Defraudationen 
iſt unzuläſſig (G. v. 2. Nov. $. 52.) 72. 


Subordination, Verbrechen gegen die Subordination 
im Soldatenſtande (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
K. 122 — 144.) 214. — Trunkenheit des Angeſchuldigten 
ſchließt die Anwendung der geſetzlichen Strafe nicht aus 
(ebend. F. 70.) 202. — Unterſuchungen gegen Beurlaubte 
wegen Inſubordination gehören vor die Militairgerichte 
(ebend. Th. II. §. 6. Nr. 4.) 231. 


Süddeutſche Staaten, Verhältniß des Norddeutſchen 
Bundes zu den Süddeutſchen Staaten (Verf. Art. 79.) 22. 


Vertretung der Süddeutſchen Staaten in dem Bundes ⸗ 
rath des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. ep 1. ff.) 
92. — Wahl der Abgeordneten aus den Sügddeutſchen 
Staaten zum Zollparlament (ebend. Art. 9. gg 1. 6.7.) 95. 


Suspenſion vom Militairdienſte in Folge gerichtlicher 
Unterſuchung (Mil. Str. G. O. v. 1845. §. 98.) 250. 
— Sus penſton eines Militairbeamten (ebend. $. 215.) 271. 


Syrup, Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zoll. 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. §. 3.), 84. 
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Taback, Beſteuerung deſſelben im Bundesgebiet (Verf. 
Art. 35. 38. 40.) 10. — desgl. in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. F. 45 Art. 10.) 
84. (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 4. u. 5.) 108. 116 
bis 118. — Etat der Tabacksſteuer pro 1868. (G. v. 
30. Okt. 1. Nr. 6.) 169. 


Tambour, Rangverhältniß der Regiments und Batail- 
lons-Tamboure (Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage A, 
Nr. 2. f.) 285. 


Tarif für die Eiſenbahnen in den Bundesſtaaten, allge: 
meine Beſtimmung darüber (Verf. Art. 45.) 13. 


Taxatoren, Zuziehung von Tapatoren in militairgericht⸗ 
lichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. F. 95.) 
250. 


Telegraphenbeamte, Anſtellung, Dienſtverhältniß und 
Vereidung derſelben (Verf. Art. 50.) 14. 


Telegraphen⸗ Direktionen (Telegraphen⸗Stationen), 
find Bundesbehörden und der General-Direktion der Te 
legraphen des Norddeutſchen Bundes untergeordnet (Allerh. 
Präſ. Erl. v. 18. Dez. Nr. 3. u. 4.) 328. 


Telegraphenweſen, die Beſtimmungen darüber unter 
liegen in den Bundesſtaaten der Auffiht und Geſezgebung 
des Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 10; Art 48.) 4. — Bil. 
dung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrathe für 
Eiſenbahnen, Poſt und Telegraphen (ebend. Art. 8. 
Nr. 5.) 6. — Nähere Anordnungen über das Telegraphen- 
weſen (ebend. Art. 48 — 51. 70.) 14. — Organiſation 
der Verwaltung des Telegraphenweſens (Allerh. Präſ. 
Erl. v. 18. Dez.) 328. — Etat der Telegraphenverwal⸗ 
tung für das Jahr 1868. (G. v. 30. Okt.) 167. 173, 


Thaler, Annahme und Berechnung derſelben bei den 
Hebeſtellen des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. 
Nr. 2; Art. 12.) 98. (Schlußprot. Nr. 10.) 109. 


Thatbeſtand, Fefiftellung deſſelben in militairgerichtlichen 
Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. se 84. 
91—93.) 248. lebend. Beilage B.) 290 — 297. 


Thätlichkeiten der Soldaten gegen ihre Vorgeſetzten, 
Stafbeſtimmung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
. 128. 129) 215. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852, 
s Art. 


Sachregiſter. 1867. 


Thätlichkeiten, (ett? 
Art. 17.) 310. — Beſtrafung der Militairbeamten wegen 
ſolcher Thätlichkeiten (Mil. Str. G. B. §. 195.) 228. 


Theilnahme an einer Poſt⸗ oder Morto-Uebertvetung iſt 
ſtraflos (G. v. 2. Nov. $. 36.) 69. 


Thorbeamte (Thorwachen), Verpflichtung der Thorwachen 
und Thorbeamten, den Poſten ſchleunigſt die Thore und 
Schlagbäume zu öffnen (G. v. 2. Nov. §. 23.) 66. 


Thorſperrgelder, ſollen in den Staaten des Zollvereins 
aufgehoben werden (Vertr. v. 8. Juli Art. 22.) 104. 


Thüringiſcher Zoll: und Handelsverein, Theil 
nahme deſſelben an dem Deutſchen Zollverein (Vertr. v. 
8. Juli Einl. u. Art. 19.) 82. — Beſtimmung über das 
Chauſſeegeld in den zum Thüringiſchen Verein gehörigen 
Ländern (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 16.) 111. und (An- 
lage B. Nr. 3.) 116. 


Tilgung der Bundesanleihe von 10 Millionen Thaler, 
Beſtimmung des Tilgungsfonds (G. v. 9. Nov. sg 3 
bis 5.) 157. 


Todesſtrafe, findet gegen Perſonen des Soldatenſtandes 
in folgenden Fällen ſtatt (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $$. 88. 99. 100. 102. 117. 128. 140. 149. 151. 
158. 221.) 206. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 4. 
6. 12. 13. 17. 20. 25. 34.) 308. — Verfahren der 
Militairgerichte bei Verbrechen, welche mit Todesſtrafe be⸗ 
droht find (Mil. Str. G. O. $$. 45. 64. 116. 117. 
133.) 239. — Beſtätigung des Erkenntniſſes (ebend. 
$. 154. Aumerk. Nr. 1.) 260. — Vollſtreckung der mili- 
tairiſchen Todesftrafe (Mil. Str. G. B. Th. I. §. 1.) 
190. (ebend. Th. II. §. 183.) 206. — Antrag auf Refti- 
tution hemmt die Vollſtreckung (ebend. §. 263.) 279. 

Beſtimmungen, wenn von Civilgerichten gegen Mili⸗ 
tairperſonen auf bürgerliche Todesſtrafe erkannt iſt (Mil. 
Str. G. O. 89. 54. 177) 199. — Vollſtreckung der- 
ſelben (ebend. $. 183.) 266. 


Tödtung, Beſtrafung der Soldaten, welche im Kriege 
fremde Unterthanen oder Gefangene ohne hinreichende 
Veranlaſſung tödten (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. J. 
ep, 145. 147. 148. 151.) 218. — Beſtrafung des Mi. 
litair⸗Vorgeſetzten, welcher einen Antergebenen durch Miß. 
handlung tödtet (ebend. F. 184) 226. — Tödtung aus 
Fahrläſſigkeit (ebend. F. 190.) 227. — Feſtſtellung des 
Thatbeſtandes bei Tödtungen (Mil. Str. G. B. Bei. 
lage B. gë 11— 24.) 291. 


Transportgelegenheiten, |. Fuhrgelegenheiten. 
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Traubenmoſt, |. Moſt. 


Treue, Begriff der militairiſchen Treue (Kriegs⸗Art. v. 9, 
Dez. 1852. Art. 2. u. 3.) 308. — Strafe für Verbrechen 
gegen die militairiſche Treue (ebend. Art. 4.) 308. (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 87 115.) 206. — Ger, 
letzung derſelben bei Ausführung eines Befehls (ebend. 
$. 71. Anmerk.) 203. 


Trompeter (Horniſten, Hautboiſten), Klaſſifikation der 
ſelben nach ihren Rang- und Dienſtverhältniſſen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Beilage A. Nr. 2. f.) 285. 


Trunkenheit des Augeſchuldigten, ift bei Verbrechen 
gegen die militairiſche Subordination kein Grund, die 
Anwendung der geſetzlichen Strafe auszuſchließen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 70.) 202. — Beſtrafung 
der Militairperſonen wegen Trunkenheit im Dienſt (ebend. 
$. 167.) 223. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 37, 
39.) 314. 


Tumult, Feſtſtellung des Thatbeſtandes bei Tumulten, zu 
deren Stillung kommandirtes Militair eingeſchritten iſt 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Beilage B. $. 36.) 296. — 
ſ. auch Aufruhr. 


u. 


Uebergangsabgaben, Erhebung derſelben in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art 5. 
Nr. I. II. 8. 3. e. gen u. 7; Art. 10. Nr. 1.) 86. — 
Etat der Uebergangsabgaben von Branntwein, Bier und 
Taback pro 1868. (G. v. 30. Okt. 1. Nr. 4—6.) 169. 


Uebertretungen, gegen Erkenntniſſe der Konſuln in 
Unterſuchungen wegen Uebertretungen findet ein Rechts⸗ 
mittel nicht ſtatt (G. v. 29. Juni 1865. F. 46.) 153. 


Umſchlagsrechte, Unzuläſſigkeit derſelben in den Staa- 
ten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 24.) 104. 


Umwandlung der wegen Salzabgaben-Defraudatſonen 
erkannten Geldſtrafen in Freiheitsſtrafen (G. v. 12. Okt. 
F. 17.) 47. — desgl. der für Poft- und Porto-Defrau⸗ 
dationen verwirkten Geldſtrafen (G. v. 2. Nov. §. 350) 69. 

Strafumwandlungsrecht der Zollvereinsſtaaten in 
Zollſtrafſachen (Vertr. v. 8. Juli Art. 18.) 102. 
Umwandlung militairiſcher Straſen in bürgerliche 
und umgekehrt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $$. 62 
bis 68.) 201. (Mil. Str. 6.0.88. 4. 12. 172.) 230. (G. 
v. 15. April 1852. sa 4. 7. 8. 11.) 303. — Verfahren 
8 * 
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Umwandlung, (Jortſ.) d 
der Militairgerichte in, ſolchen Fällen (Mil. Str. G. O. 
$. 182.) 266. — insbeſ. bei der Umwandlung der von 
den Civilgerichten erkannten Geldſtrafen in Freiheitsſtrafen 
(ebend. §§. 269 — 272.) 280. 


Unbekanntſchaft mit den Militairſtrafgeſetzen, iſt fein 
Grund zur Aufhebung oder Milderung der Strafe (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. F. 72.) 203. 


Ungehorſam der Soldaten gegen Dienſtbefehle ihrer 
Vorgeſetzten, Beſtrafung deſſelben (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. $$. 125 — 127. 135. 142.) 214. (Kriegs 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 14—16. 19.) 310. — Un⸗ 
gehorſam gegen Schildwachen, Patronillen, Gendarmen ze. 
(Mil. Str. G. B. F. 134.) 216. (Kriegs⸗Art. 14.) 310. 
— Beſtrafung der Militairbeamten wegen Verweigerung 
des Gehorſams (Mil. Str. G. B. $. 195.) 228. 


Uniform, in welchen Fällen gegen penſionirte Offiziere 
auf Verluſt des Rechts, die Offizier-Uniform zu tragen, 
zu erkennen iſt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 53.) 
198. 


Unruhen, wenn innere Unruhen in einem Bundesſtaate 
ſtattfinden, kann die Paßpflichtigkeit vorübergehend ein 
geführt werden (V. v. 12. Okt. §. 9.) 34. 


Unteroffiziere, welche militairiſche Strafen gegen Unter- 
offiziere zuläſſig find (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. 
sg. 5. 14. 17. 19. 30. 38. 40—42. 57—61. 82.) 190. 
(ebend. Th. II. §. 190.) 267. — Militairgerichtsſtand 
der Anteroffiziere in Strafſachen (Mil. Str. G. O. ö. 1. 


16. Nr. 2; §. 20. Nr. 3.) 229. — Beſetzung des Unter- 


ſuchungsgerichts für einen Unteroffizier (ebend. §. 46. 
Nr. 2.) 239. — Beſetzung des Kriegsgerichts (ebend. §. 64. 
Nr. 2.) 243. — Beſetzung des Standgerichts (ebend. §. 67. 
Nr. 2.) 244. 


Klaſſiſikation der Unteroffiziere (Mil. Str. G. B. 
Beilage A.) 284. 285. 


ſ. auch Portepee-Unteroffiziere. 
Unterſtützung der Wittwen der im Kriege gebliebenen 
Militairperſonen (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 7. u. 9.) 126. 


Anterſtützung hülfsbedürftiger Bundesangehörigen im 
Auslande, Pflichten der Bundeskonſuln in dieſer Beziehung 
(G. v. 8. Nov. $$. 26. 29.) 142. 


- Unterftügung neu anziehender Perſonen, Erwerbung 
des Unterftügungswohnfiges (G. v. 1. Nov. $$. 5. 11.) 56. 


Unterſuchungsführende Offiziere, | Offiziere. 


Unterſuchungsgericht für Militairperjonen, Beſtellung 


und Beſetzung deſſelben (Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 24. 
44—60.) 235. — Gemeinſchaftliches Unterſuchungsgericht 
für Militair- und Civilperſonen (ebend. $$. 52. 53. 277.) 
241. — Feſtſtellung des Thatbeſtandes bei Tödtungen 
im Beiſein des Unterſuchungsgerichts (ebend. Beilage B. 
SS 11. 14. 21.) 291. — Publikation des Erkenntuiſſes 
vor dem Unterfuhungsgeriht (Mil. Str. G. O. F. 176.) 
265. 


Unterſuchungshaft in militairgerichtlichen Strafſachen 


(Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 99— 101. 187. 216.) 
250. — ſ. auch Verhaftung. 


Unterſuchungsverfahren gegen Mitglieder des Reichs- 


tages (Verf. Art. 31.) 10. — desgl. gegen Mitglieder 
des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. $$. 12. 
u. 13.) 97. 

Gerichtliches Unterſuchungsverfahren wegen ` ef, 
und Porto-Defraudationen (G. v. 2. Nov. $. 40.) 70. 

Anterſuchungsverfahren der Militairgerichte, vorläu⸗ 
fige Unterſuchung (Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 91103.) 
249. — förmliche Unterſuchung (ebend. $$. 104—113,) 
251. — Unterſuchungsverfahren der Standgerichte (ebend. 
§§. 197— 199.) 269. — Verfahren gegen Militairbeamte 
(ebend. $$. 212—214.) 271. — Unterſuchungsverfahren 
gegen abweſende Deſerteure (ebend. sp, 242 — 252. 258.) 
275. 


Urkunden, die Beſtimmungen über die Beglaubigung 


öffentlicher Urkunden unterliegen in den Bundesſtaaten 
der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 12.) 4. 

Befugniß der Bundeskonſuln zur Aufnahme, Aus- 
fertigung und Legaliſation von Urkunden (G. v. 8. Nov. 
§§. 13—17.) 140. 


Urkundenfälſchung, Beſtrafung derſelben bei Militair⸗ 


perfonen (G. v. 15. April 1852. $. 13.) 304. (Kriegs. 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 47.) 315. 


Urlaub, Beamte bedürfen keines Urlaubs zum Eintritt in 


den Reichstag (Verf. Art. 21.) 8. — auch nicht zum 
Eintritt in das Zollparlament (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
F. 2.) 95. 

Urlaub der Bundeskonſuln (G. v. 8. Nov. F. 6.) 
138. 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche ſich ohne 
Urlaub entfernen, oder den ihnen ertheilten Urlaub über- 
ſchreiten (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 92. Nr. I. 
u. 2. u. Anmerkung; ferner $$. 97. u. 166.) 207. (Kriegs. 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 38.) 314. 
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Verfügungen des Bundes - Präfidiums, ſ. Anert: 
nungen. 


V. Vergleiche in Rechtsſtreitigkeiten, Vermittelung und Auf“ 
b nahme derſelben von Seiten der Bundeskonſuln (G. v. 

8. Nov. $. 21.) 141. 
Verbrauchsſteuern (Verbrauchsabgaben) in den Bun- 
desſtaaten, die Geſetzgebung darüber ſteht dem Bunde zu 
(Verf. Art. 35.) 10. — Erhebung und Verwaltung ber. 


Verhaftung eines Reichstags ⸗Mitgliedes⸗ (Verf. Art. 31.) 
10. — desgl. eines Mitgliedes des Zollparlaments (Vertr. 


ſelben (ebend. Art. 36.) 10. — Die Einnahme aus den- 
ſelben fließt zur Bundeskaſſe (ebend. Art. 38.) 11. 

Verbrauchsabgaben in den Staaten des Zollvereins, 
Verabredung übereinſtimmender Maaßregeln zum Schutze 
derſelben gegen Hinterziehungen (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. 
F. 5.) 84. — Beſtimmung gleichmäßiger Stenerfäge für 
Verbrauchsabgaben (ebend. Art. 5. Nr. I. II. §§. 2. 
3. ff.) 86. — Erhebung der Verbrauchsabgaben für Rech- 
nung von Kommunen oder Korporationen (ebend Art. 5. 
II. $. 7.) 90. 

Etat der Verbrauchsſteuern pro 1868. (G. v. 30. Okt. 
Nr. 1.) 169. 


v. 8. Juli Art. 9. §. 13.) 97. 

Beſtrafung der Militairperſonen, welche die ihnen 
befohlene oder ſonſt obliegende Verhaftung eines Ver- 
brechers unterlaſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
$. 162.) 222. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 36.) 
314. 

Verhaftung des Angeſchuldigten in militairgericht⸗ 
lichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. $$. 99 
bis 101, 187. 216.) 250, 


Verhandlungen des Reichstages (Verf. Art. 22.) 8. 


— Verhandlungen des Zollparlaments (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 9. §. 3.) 95. — Verhandlungen der Bundeskonſuln 


Verbrecher im Auslande, Transport derſelben durch die 
Schiffe der Kriegsmarine (G. v. 8. Nov. $. 29.) 142, 


(G. v. 8. Nov. F. 20.) 141. 


Verheirathung der Militairperſonen, ſ. Heirath. 
Vereidigung der Bundesbeamten (Verf. Art. 18.) 8. 


(B. v. 3. Dez) 327328. Verjährung der Entſchädigungsanſprüche an die Poſt 


Vereidigung des unterſuchungsführenden Offiziers bei 
Militairgerichten (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 80.) 247.— 
Vereidigung der Mitglieder des Kriegsgerichts (ebend. H. 129.) 
255. — desgl. des Spruchgerichts gegen Militairbeamte 
(ebend. §. 220.) 272. — Eine Vereidigung der Mitglie⸗ 
der des Standgerichts findet nicht ſtatt (ebend. §. 202.) 
269. — Vereidigung des Dollmetſchers (ebend. F. 96.) 
250. — Die Vereidigung des Denunzianten in Jujurien⸗ 
ſachen der Militairperſonen iſt unzuläſſig (ebend. $. 230.) 

74. — Eidliche Beſtärkung des Diebſtahls und des 
Werthes durch den Beſtohlenen (ebend. Beilage B. $$. 27 
bis 30.) 294. — ſ. auch Eid, 


Vereine, an regierungsfeindlichen Vereinen dürfen ſich 
die Soldaten nicht betheiligen (Kriegs-Att. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 21.) 311. 


Vereinsgeſetze, ſ. Zollvereinsgefege. 


Vereinsthaler, Annahme derſelben bei den Hebeſtellen 
des Zollvereins (Schlußprot. v. 8. Juli Nr. 10.) 109. 


Verfaſſung, Erledigung von Verfaſſungsſtreitigkeiten in 
den einzelnen Bundesſtaaten (Verf. Art. 76.) 22. 
Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes, |. Bundes. 


verfaſſung. 


verwaltung (G. v. 2. Nov. F. 14.) 65. — Verjährung 
der Poft- und Porto-Uebertretungen (ebend. $. 37.) 69. 

Verjährung der Zinſen und des Kapitals der Schuld- 
verſchreibungen über die Bundesanleihe von 10 Millionen 
Thaler (G. v. 9. Nov. $$. 3. 5.) 157. — desgl. der 
Schatzanweiſungen (ebend. F. 8.) 159. 

Verjährung der Klage bei wechſelſeitigen Injurien⸗ 
ſachen unter Militairperſonen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
F. 237.) 274. 

Verjährung findet bei dem Verbrechen der Defertion 
nicht ſtatt (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 73.) 
203. 


Verkehr, Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bun- 


desrath für Handel und Verkehr (Verf. Art. 8. Nr. 4.) 6. 
— Junktionen deſſelben in Beziehung auf Konſulats⸗ 
Angelegenheiten (G. v. 8. Nov. §§. 23. 38.) 141. 

Herſtellung von Land- und Waſſerſtraßen im In; 
terejje des allgemeinen Verkehrs (Verf. Art. 4. Nr. 8.) 4. 
— Anlegung von Eiſenbahnen und Verwaltung derſelben 
im Intereſſe des gemeinſamen Verkehrs (ebend. Art. 41. 
42.) 12. 

Freiheit des Verkehrs zwiſchen den Staaken des Zoll- 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 4. 14. 26.) 85. (Schluß. 
prot. v. 8. Juli Nr. 6.) 108. — Bildung eines dauern · 


den 
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Verkehr, (Fortſ.) 
den Ausſchuſſes für Handel und Verkehr im Bundesrath 
des Zollvereins (ebend. Art. 8. §. 3.) 93. 
ſ. auch Handels angelegenheiten. 


Verklarung, Befugniß der Bundeskonſuln zur Aufnahme 
von Verklarungen (G. v. 8. Nov. F. 36.) 143. 


Verlaſſenſchaft, ſ. Nachlaß. 


Verleitung, Beſtrafung der Soldaten, welche einen An 
dern zur Deſertion verleiten (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §. 111.) 212. — desgl. welche im Kriege ihre 
Kameraden zur Flucht verleiten (ebend. §. 117.) 213. 
(Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 12.) 310. — desgl. 
welche ihre Kameraden zur Verweigerung des Gehor- 
fans verleiten (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 135.) 
216. 


Bermögens- Konfisfation, findet als Strafe gegen 
Militairperſonen nicht ſtatt (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. $. 34. Aumerk.) 195. (ebend. $$. 108. 109. u. 
Anmerk.) 211. (G. v. 11. März 1850. F. 1.) 301. 


Verpflegung, Verträge unter den Bundesſtaaten über 
die Verpflegung erkrankter Perſonen (Verf. Art. 3.) 3. 
Verpflegung der Militairperſonen (Verf. Art. 61. 
63.) 18. — Beſtimmungen über die Verpflegung der 
Truppen des Bundesheeres (V. v. 7. Nov. F. 1. Nr. 3. 
u. Beilage B.) 126. 128. 


Verrath im Soldatenſtande, Begriff und Strafe (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. 88. 8790.) 206. (Kriegs⸗ 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 4.) 308. — ſ. auch Kriegs ; 
ver rath. 


Verſammlungen, die Soldaten dürfen ſich an regierungs⸗ 
feindlichen Verſammlungen nicht betheiligen (Kriegs. Art. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 21.) 311. 


Verſchärfung der Strafe, ſ. Schärfung. 


Verſetzung der Offiziere, Befugniſſe des Bundesfeldherrn 
(Verf. Art. 64.) 19. 

Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes, 
Anwendung und Folgen dieſer Strafe (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. 1. $$. 37 39. 60. 80. 82.) 195. (G. v. 
15. April 1852. $. 5.) 303. 


Verſicherungsweſen, die Beſtimmungen darüber unter- 
liegen im Bundesgebiet der Aufſicht und Geſetzgebung des 
Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 1.) 3. 


Verſorgungsanſprüche der Militairperſonen (V. v. 
7. Nov. §. 1. Nr. 7.) 126. — Verluſt derſelben in 


Verſorgungsanſprüche, (Fortſ.) 
Folge begangener Verbrechen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. 1. ee 38. 42. 44.) 195. 


Verſuch einer Poſt- oder Porto- Aebertretung iſt ſtraflos 
(G. v. 2. Nov. F. 36.) 69. 


Verſtümmelung, um ſich oder einen Andern zum Mili ⸗ 
tairdienſt untauglich zu machen, Strafbeſtimmung (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §8. 113. 114.) 212. (Kriegs. 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 5. u. 10.) 309. 


Vertagung des Reichstages und des Bundesrathes (Verf. 
Art. 12. 26.) 7. — Vertagung des Bundesrathes des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. e 7. 8.) 94. — 
Vertagung des Zollparlaments (ebend. Art. 9. ep 5. 
8.) 96. 


Vertheidigung: 

1) Vertheidigung des Angeſchuldigten 

a. in Unterſuchungen wegen Doft, und Porto. Defrau 
dationen (G. v. 2. Nov. Se 44. 47.) 70. 

b. in den bei den Preußiſchen Konſuln im Auslande 
anhängigen Unterfuhungen (G. v. 29. Juni 1865. 
§§. 37. 51. 52.) 151. 

©. in kriegsgerichtlichen Unterfuhungen (Mil. Str. G. 
O. v. 1845. $$. 114— 121. 111.) 253. — desgl. 
im ſtandrechtlichen Verfahren (ebend. $. 200.) 269. 
— desgl. in Unterſuchungen gegen Militairbeamte 
(ebend. $. 219.) 272. — desgl. in Unterfuhungen 
gegen abweſende Oeſerteure (ebend. §. 252.) 277, 
— Gebühren für die Vertheidigung (ebend. $. 280.) 
282. (Koſtentaxe Nr. 15.) 299. 

2) das Rechtsmittel der weiteren Vertheidigung findet 
gegen Erkenntniſſe der Kriegs, und Standgerichte nicht 
ſtatt (Mil. Str. G. O. §. 61. Nr. 2.) 241. — auch 
nicht gegen Erkenntniſſe in wechſelſeitigen Injurien⸗ 
ſachen unter Militairperſonen (ebend. $. 232.) 274. — 
Zuläſſigkeit des Rechtsmittels in Unterſuchungen gegen 
Militairbeamte (ebend. ep, 72. 223— 227.) 245. 

3) Vertheidigung der Küſten des Bundesgebiets, Be 
ſchaffung der dazu erforderlichen Geldmittel durch 
Bundesanleihe (G. v. 9. Nov.) 157—159. 


Vertheilungsplan zur Vertheilung der Einnahmen des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 17.) 101. 


Verträge mit fremden Staaten, Schließung derſelben im 
Namen des Bundes (Verf. Art. 11.) 6. — Die Verträge 
zwiſchen den einzelnen Bundesſtaaten, betreffend die Ueber⸗ 
nahme der Auszuweiſenden, die Verpflegung erkrankter 
und die Beerdigung verſtorbener Staatsangehörigen bleiben 
in Kraft (ebend. Art. 3.) 3. — ſ. auch Handels- und 
Schiffahrts Verträge. 

Ver⸗ 
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Vertretung des Angeſchuldigten in militairgerichtlichen 
Unterfuhungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. §§. 111. 120. 
126. 254.) 252. — ſ. auch Vertheidigung. 


Veruntreuung, Beſtrafung der Militairperſonen wegen 
Veruntreuung der ihnen anvertrauten Dienſtſachen (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Th. I. §8. 154. 155.) 220. (Kriegs 
Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 29.) 313. — desgl. wegen 
Veruntreuung von Sachen ihrer Kameraden (Kriegs- 
Art. 45.) 315. 


Verwaltung der Zölle und Steuern in den Staaten des 
Norddeutſchen Bundes (Verf. Art. 36.) 10. — Verwal- 
tungskoſten (ebend. Art. 38. Nr. 2.) 11. 


Verwaltung der Zölle und Steuern in den Staaten 
des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. Einl. u. §. 6, 
Art. 8. §. 12. Nr. 2; Art. 19— 25.) 83. — Verwaltungs- 
koſten (ebend. Art. 11. Nr. 3; Art. 16.) 98. 


Exekutionen und Unterſuchungen im Verwaltungswege 
ſ. Adminiſtrative Exekution. 


Veterinärpolizei, die Maaßregeln derſelben unterliegen 
der Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 15.) 4. 


Vieh, Erhebung einer Steuer von eingehendem Vieh in 
den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 5. 
Nr. 1.) 86. 


Viehſeuche, Maaßregeln zur Abwehr derſelben in den 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 4.) 86. 


Viktualien, Erhebung einer Kommunalabgabe von Markt- 
viktualien in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. 
Juli Art. 5. Nr. II. f. 7.) 90. 


Viſtrung der Reiſepapiere, eine Verpflichtung dazu findet 
im Bundesgebiete nicht ſtatt (G. v. 12. Okt. F. 5.) 34. 


Vollſtreckung der Entſcheidungen in Anterſuchungen 
wegen Poft- und Porto- Defraudationen (G. v. 2. Nov. 
H. 49. 51. 52) 71. 


Vollſtreckung kriegsrechtlicher Erkenntniſſe (Mil. Str. 
6. O. v. 1845. 88. 180 —194) 266. — Volſtredung 
der Todesſtrafe (Mil. Str. G. B. §. 1.) 190. (Mil. Str. 
G. O. $. 183.) 266. — Vollſtreckung der Freiheitsſtrafen 
(ebend. $$. 184—191.) 266. — Vollſtreckung ſtandrecht ' 
licher Urtheile (ebend. §. 207.) 270. — Vollſtreckung der 
Erkenntniſſe gegen Militairbeamte (ebend. §. 223.) 272. 
— Vollſtreckung des Urtheils in wechſelſeitigen Injurien 
ſachen zwiſchen Militair- und Eivilperſonen (ebend. §. 233.) 
274. 
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Vorgeſetzte Militairperſonen, erhöhte Strafbarkeit derſelben, 
wenn ſie Verbrechen begehen, oder daran Theil nehmen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §§. 69. 71. 74. Nr. 1.) 
202. — Beſtrafung derſelben, wenn ſie ihre Dienſtgewalt 
gegen Untergebene mißbrauchen (ebend. SS. 178. 179.) 
225. — oder die Grenzen ihrer Befugniſſe überſchreiten 
(ebend. $$. 180. 129.) 225. — oder ihre Untergebenen 
vorſchriftswidrig behandeln oder beleidigen (ebend. ap, 181 
bis 187.) 225. — desgl. wenn ſie ſich in der Aufſicht 
über ihre Untergebenen oder bei Beſtrafung derſelben 
nachläſſig beweiſen (ebend. §. 191.) 227. 

Verpflichtung der Soldaten, ihren Vorgeſetzten Ge 
horſam und Achtung zu beweiſen und ihren Befehlen 
pünktlich Folge zu leiſten (Kriegs-Art. v. 9. Dez. 1852. 
Art. 14.) 310. — Beſtrafung derjenigen, welche dieſe Pflicht 
verletzen (ebend. Art. 15. 16.) 310. (Mil. Str. G. B. v. 
1845. Th. I. 88. 123 — 127.) 214. — ſich in Worten 
oder thätlich widerſetzen (ebend. ap, 127— 129. 135. bis 
144.) 215. (Kriegs⸗Art. 17.) 310. — oder ihre Vor⸗ 
geſetzten beleidigen (Mil. Str. G. B. Th. I. sa 124. 
130. 131.) 214. 

Beweiskraft der Ausſagen der Vorgeſetzten in mili 
tairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. 
$$: 108. 201. 217.) 252. 


Vorladungen im adminiſtrativen Strafverfahren bei 
Poſt und Porto⸗Defraudationen (G. v. 2. Nov. §. 42.) 70. 


Vorlagen an den Reichstag, hat das Bundes- Präſidium 
zu bringen (Verf. Art. 16.) 7. 


Vorſchußſendungen, |. Poſtvorſchuß. 


Vorſpann, Einführung der Preußiſchen Geſetze über Vor⸗ 
ſpannleiſtungen im Bundesgebiet (V. v. 7. Nov. F. 1. 
Nr. 2. u. Beilage B. $. 82.) 125. 130. 


Vorunterſuchung in den bei den Preußiſchen Konſuln 
im Auslande anhängigen Strafſachen (G. v. 29. Juni 
1865. ep 41 — 43.) 152. — Vorläufige Unterſuchung 
gegen Militairperſonen, ſ. Unterſuchungsverfahren. 


W. 


Waagegelder, Erhebung derſelben in den Staaten des 
Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 25.) 104. — Die 
Waagegelder verbleiben den betreffenden Staatsregierungen 
(ebend, Art. 10. Nr. 3.) 97. 


Waa⸗ 
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Waarenproben, Ermächtigung des Bundes-⸗Präſidiums, 
die Bedingungen und Gebühren für die Sendung von 
Waarenproben mit der Poſt zu beſtimmen (G. v. 2. Nov. 
F. 57. Nr. 3.) 73. — Für die Abtragung derſelben wird 
eine Beſtellgebühr nicht erhoben (G. v. 4. Nov. $. 8.) 78. 


Wachen, (Ronden, Patrouillen, Schildwachen), Beleidi⸗ 
gung, Ungehorfam und Widerſetzlichkeit gegen Wachen 
(Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. 1. F. 134.) 216. — 
Beſtrafung der Wachen, welche ihre Pflichten verletzen 
(ebend. a 158 — 161.) 221. (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 
1852. Art. 33—35.) 313. — welche ſich des Mißbrauchs 
ihrer Dienſtgewalt ſchuldig machen (Mil. Str. G. B. 
F. 188.) 226. — Beweiskraft der Ausſagen von Wadt- 
mannſchaften in militairgerichtlichen Unterſuchungen (Mil. 
Str. G. O. F. 109.) 252. 


Wachtmeiſter, Klaſſifikation derſelben nach ihren Rang⸗ 
und Dienſtverhältniſſen (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Beil. A. Nr. 1. a.) 284. 


Waffen, der Soldat ſoll ſeine Waffen im guten 
Stande erhalten und ſich im Gebrauch derſelben fleißig 
üben (Kriegs⸗Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 23. 27.) 312. 
— Beſtrafung deſſelben, wenn er ſeine Waffen verdirbt 
oder verderben läßt, oder veräußert (ebend. F. 28.) 312. 

— Beſtrafung der Verbrechen, die von Militairperſonen 
unter Mißbrauch der Waffen begangen werden (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. I. $. 74. Nr. 2.) 203. 


Wahl der Mitglieder des Reichstages (Verf. Art. 20. 21. 
25.) 8. — Wahl der Abgeordneten aus den Süddeutſchen 
Staaten zum Zollparlament (Vertr. v. 8. Juli Art. 9. 
. 1. 6. 7.) 9. 


Wahlkonſuln des Bundes — consules electi (G. v. 
8. Nov. 88. 9— 119 139. 


Waldeck (Fürſtenthum), gehört zum Bundesgebiet (Verf. 
Art. 1.) 2. — führt im Bundesrath eine Stimme lebend. 
Art. 6.) 5. — desgl. im Bundesrath des Zollvereins. 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 1.) 93. 


Wallmeiſter, Rangverhältniß derſelben (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Beil. A. Nr. 1. c.) 284. 


Waſſerſtraßen, die Beſtimmungen über die Herſtellung 
und den Zuſtand der Waſſerſtraßen in den Bundes- 
ſtaaten unterliegen der Aufſicht und Geſetzgebung des Bun- 
des (Verf. Art. 4. Nr. 8. u. 9.) 4. — Zulaſſung und 
Behandlung der Kauffahrteiſchiffe auf den natürlichen und 
künſtlichen Waſſerſtraßen im Bundesgebiet (ebend. Art. 
54.) 16. 


Waſſerzölle, die Beſtimmungen darüber unterliegen der 
Aufſicht und Geſetzgebung des Bundes (Verf. Art. 4. 
Nr. 9.) 4. — Nähere Anordnungen über die Erhebung 
von Abgaben auf den natürlichen Waſſerſtraßen im Bun ⸗ 
desgebiet (ebend. Art. 54.) 16. 

Erhebung der Waſſerzölle in den Staaten des Zoll 
vereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 23. 25.) 104. — dieſel⸗ 
ben verbleiben den betreffenden Staatsregierungen (ebend. 
Art. 10. Nr. 2.) 97. 


Wechſelrecht, die Geſetzgebung über ein gemeinſames 
Wechſelrecht in den Bundesſtaaten gehört zum Reſſort des 
Bundes (Verf. Art. 4. Nr. 13.) 4. 


Wege, Befugniß der Poſten, Kuriere und Eſtafetten, bei 
ſchlechten Wegen ſich der Neben- und Feldwege zu be: 
dienen (G. v. 2. Nov. F. 17.) 66. 


Wegegeld, Befreiung der Poſten, Kuriere, Eſtafetten, Poſt 
boten und Briefträger von Entrichtung des Wegegeldes 
(G. v. 2. Nov. F. 16.) 65. — Wegegeldgebühren auf 
Flüſſen, ſ. Waſſerzölle. 


Wehrpflicht, ſ. Militairpflicht. 


Wein, Beſteuerung deſſelben in den Bundesſtaaten (Verf. 
Art. 40.) 12. — desgl. in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 5. Nr. II. §§. 2. u. 3. lit. e.) 87. 


Werthſendungen, Beförderung derſelben mit der Poſt 
(G. v. 2. Nov. $$. 6—10. 57. Nr. 3.) 63. — Porto 
für Werthſendungen (G. v. 4. Nov. F. 3.) 76. 


Widerſetzlichkeit gegen die mit Kontrolirung der 
Salzabgabe betrauten Beamten (G. v. 12. Okt. §. 17.) 47. 
Widerſetzlichkeit der Soldaten gegen ihre Vorgeſeßz⸗ 
ten (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. Lea 126—129. 
135. 140.) 214. (Kriegs- Art. v. 9. Dez. 1852. Art. 
16. 17. 19. 20.) 310. — Widerſetzlichkeit gegen Schild 
wachen, Patrouillen, Gendarmen ꝛc. (Mil. Str. G. B. 
F. 134.) 216. 


Wiener⸗Kongreßakte, Anwendung derſelben auf die 
Erhebung von Flußzöllen in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 23.) 104. 


Wittwen der im Kriege gebliebenen Militairperſonen, 
Unterſtützung derſelben (V. v. 7. Nov. §. 1. Nr. 79.) 
126. 


Wohnſitz, Berechtigung der Bundesangehörigen zur Be 
gründung eines feſten Wohnſitzes im ganzen Umfange des 
Bundesgebietes (Verf. Art. 3.) 3. — Erwerbung des 
Anterſtützungs⸗Wohnſitzes von Seiten neu anziehender 
Perſonen (G. v. 1. Nov. aa 5. 11.) 56. 

Wu⸗ 
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Wucher, Aufhebung der Zinsbeſchränkungen (G. v. 14. Nov. 
$. 1) 159. 

Württemberg (Königreich), Vertrag zwiſchen dem Nord. 
deutſchen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen, 
die Fortdauer des Zoll- und Handelsvereins betreffend 
(b. 8. Juli) 81124. — Württemberg führt in dem 
Bundesrath des Zollvereins 4 Stimmen lebend. Art. 8. 
8. 1) 92. 


3. 


Zahlmeiſter beim Militair, Klaſſifikation derſelben (Mil. 
Str. G. B. v. 1845. Beil. A.) 287288. 


Zeitungen, Beförderung derſelben (G. v. 2. Nov. $$. 2 
bis 4. 15.) 61. — Strafbeſtimmungen für unbefugte Be- 
forderung von Zeitungen (ebend. $$. 27. 30. Nr. 1.) 67. 


— Proviſion der Poſt für Zeitungen (G. v. 4. Nov. 


§. 10.) 78. (G. v. 2. Nov. $. 4.) 62. 

Bekanntmachung des öffentlichen Aufgebots verlorener 
oder vernichteter Schuldverſchreibungen und Zinscoupons 
der Bundesanleihe von 10 Millionen Thaler durch die 
Zeitungen (G. v. 9. Nov. $. 6. c.) 158, 

Etat der Zeitungsverwaltung für das Jahr 1868. 
(G. v. 30. Okt. II. Nr. 2.) 167. 169. 


Zentner, |. Zollzentner. 


örung fremden Eigenthums im Kriege, Strafbeftim- 
mung (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. $. 150.) 219. 


eugen, Vorladung derſelben im adminiſtrativen Straf- 
verfahren bei Det, und Porto⸗Defraudationen (G. v. 2. 
Nov. F. 43.) 70. 

Befugniß der Bundeskonſuln zur Abhörung und 
Vereidigung von Zeugen (G. v. 8. Nov. F. 20.) 141. 
— Zuziehung von Zeugen bei Aufnahme von Konfulats. 
Urkunden lebend. §. 17.) 140. 

Gebühren der Zeugen in militairgerichtlichen Unter- 
ſuchungen (Mil. Str. G. O. v. 1845. $. 279) 281. 

upons zu den Schuldverſchreibungen über die 

—— Anleihe von 10 Millionen Thaler (G. v. 9. Nov. 
89. 2. 5. 6.) 157. 

Zinſen der Bundesanleihe von 10 Millionen Thaler, 
geftfehung, Zahlung und Verjährung derſelben (G. v. 9. 
Nov. 88. 2%) 157. — Sinfen der Schatzanweiſungen 
ebend. 88. 7—8.) 159. 5 

Geſetz über die vertragsmäßigen Zinſen, Aufhebung 
der insbeſchränkungen (G. v. 14. Nov.) 159 — 160. 
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Zögerungszinſen, Beſtimmung über die Höhe derſelben 
(G. v. 14. Nov. F. 3.) 160. — ſ. Zinſen. 


Zoll (Zollabgaben), Erhebung eines Zolles von ausländiſchem 
Salze in den Bundesſtaaten (G. v. 12. Okt. $. 19.) 47. 
(Ueb. v. 8. Mai Art. 4.) 51. 

Etat der Zölle und Verbrauchsſteuern pro 1868. (G. 
v. 30. Okt. Nr. 1.) 169. 

Erhebung, Verwaltung und Vertheilung der gemein⸗ 
ſchaftlichen Zollabgaben unter die Staaten des Zollver 
eins (Vertr. v. 8. Juli Art. 10. 11. 19. 20.) 97. 


Zollabrechnung unter den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 17.) 101. 


Zollangelegenheiten, die Zollgeſetzgebung in den 
Bundesſtaaten gehört zur Kompetenz des Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 2; Art. 35.) 3. — Bildung eines dauern⸗ 
den Ausſchuſſes des Bundesrathes für das Zollweſen 
(ebend. Art. 8. Nr. 3.) 6. — Beſtimmungen über das 
Zollweſen des Norddeutſchen Bundes lebend. Art. 33 bis 
40.) 10. — Erhebung und Verwaltung der Zölle in 
den einzelnen Bundesſtaaten (ebend. Art. 36.) 10. — Der 
SS der Zölle fließt in die Bundeskaſſe (ebend. Art. 38. 

) 11. 


Bildung eines dauernden Ausſchuſſes im Bundesrath 
des Zollvereins für das Zoll- und Steuerweſen (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 8. §. 3.) 93. — Vernehmung deſſelben bei 
Ernennung der Vereinsbeamten (ebend. Art. 20.) 102. 

ſ. auch Flußzölle, Waſſerzölle, Steuern. 


Zollausſchlüſſe vom Gebiet des Norddeutſchen Bundes 
(Verf. Art. 33—35.) 10. — Dieſelben tragen zu den 
Bundesausgaben durch Zahlung eines Averſums bei (ebend. 
Art. 38.) 12. 

Zollausſchlüſſe in Bezug auf den Zollverein (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 6 u. 7.) 91. (Schluß ⸗Prot. Nr. 6.) 
108. 0 


Zollbeamte in den Staaten des Zollvereins, Anſtellung 
und Beſoldung derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 16. 19. 
20.) 100. 


Zollbefreiungen in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 15.) 99 


Zollbegünſtigungen in den Staaten des Zollvereins 
(Vertr. v. 8. Juli Art. 13. 14. 11. Nr. 1.) 99. — 
(Schluß⸗Prot. Nr. 2. u. 11. Anl. A. u. C.) 107, 113. 
123. 


Zolldirektionen in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
v. 8. Juli Art. 16. Nr. I. u. 4. Art. 19.) 100. 


Zollgeſetz für die Staaten des Zollvereins, Anwendung 
deſſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 7.) 85. 
G Soit 
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Zollgeſetzgebung des Norddeutſchen Bundes (Verf. 
Art. 4. Nr. 2; Art. 35.) 3. 


Zollgeſetzgebung des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli 
Art. 3. 7. 8. $. 12, Art. 9. F. 4.) 83. 


ſ. auch Bundesgeſetzgebung. 


Zollgewicht für die Staaten des 
8. Juli Art. 3. F. 2.) 84. 


Zollvereins (Vertr. v. 


Zollgrenze des Norddeutſchen Bundes (Verf. Art. 33 bis 
35.) 10. 


Zollkartel (v. 11. Mai 1833), Anwendung deſſelben 
in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. 
F. 7.) 85. 


Zollordnung für die Staaten des Zollvereins, Anwen- 
dung derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. F. 7.) 85. 


Jollparlament, iſt die gemeinſchaftliche Vertretung der 
Bevölkerungen ſämmtlicher Vereinsſtaaten für die Zoll 
geſetzgebung (Vertr. v. 8. Juli Art. 7.) 92. — Einrich- 
tung und Zuſtändigkeit deſſelben (ebend. Art. 9. se 1 
bis 14.) 95. — Berufung des Zollparlaments (ebend. 
Art. 8. $. 87 Art. 9. F. 5.) 94. — Niemand kann zu⸗ 
gleich Mitglied des Bundesraths und des Zollparlaments 
fein (ebend. Art. 8. $. 4.) 93. — Zum Abſchluß von 
Handels- und Schiffahrtsverträgen iſt die Genehmigung 
des Zollparlaments nothwendig lebend. Art. 8. F. 6.) 94. 
— Vorlagen an das Zollparlament (ebend. Art. 8. se II. 
12.) 94. 


Zollſchutzwachen in den Staaten des Zollvereins (Vertr. 
8. Juli Art. 16. Nr. 2.) 100. 


Zollſtrafen im Gebiete des Zollvereins, verbleiben der 
betreffenden Staatsregierung (Vertr. v. 8. Juli Art. 10. 
Nr. 4.) 97. — Strafumwandlungsrecht der Vereins- 
ſtaaten (ebend. Art. 18.) 101. 


Zollſtrafgeſetz für die Staaten des Zollvereins, Auwen— 
dung deſſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 7.) 85. 


Zolltarif, Beſtimmungen über den Zolltarif für die 
Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. sp 1. 
2. 7.) 84. 


Zoll: und Steuerämter in den Bundesſtaaten, Bei- 
ordnung von Bundesbeamten bei denſelben (Verf. Art. 36.) 
11. — Rechte und Pflichten derſelben in Beziehung auf die 
Kontrolirung der Salzwerke, Salinen ꝛc. (G. v. 12. Okt. 
$$. 3—7. 10. 20.) 42. 


Zoll⸗ und Steuerämter in den Staaten des Zoll 
vereins, gleichmäßige Organiſation derſelben (Vertr. v. 


Sachregiſter. 


1867. 


Zoll: und Steuerämter, (ott? 
8. Juli Art. 3. F. 6.) 84. — Einrichtungs- und Unter 
haltungskoſten derſelben (Vertr. v 8. Juli Art. 16.) 100. 


Zollverein (Zoll, und Handelsverein), Gültigkeit der von 
demſelben geſchloſſenen Verträge (Verf. Art. 40.) 12. 
Vertrag zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, 
Württemberg, Baden und Heſſen über die Fortdauer des 
Zoll- und Handelsvereins (v. 8. Juli) 81— 124. 


Zollvereinsbeamte, Anſtellung, Beſoldung und Funk 
tionen derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 20.) 102. (Schluß 
protokoll 15. Nr. 1.) 110. 


Zollvereins bevollmächtigte, Anſtellung und Funk 
tionen derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 20.) 102. (Schluß 
protokoll 15. Nr. 2.) 110. 


Zollvereinsgeſetze, dazu iſt die Uebereinſtimmung des 
Bundesraths und des Zollparlaments erforderlich, Ver⸗ 
kündung derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 7) 92. — 
Gegenſtand der Geſetze (ebend. Art. 3. u. 8. F. 12.) 83. 


Zollvereinskontroleure, Anſtellung, Beſoldung und 


Funktionen derſelben (Vertr. v. 8. Juli Art. 8. $. 12, 
Schlußſatz; Art. 20.) 95. (Schlußprot. 15. Nr. J.) 
110. 


Zollvereinsſachen, Portofreiheit derſelben (Vertr. v. 
8. Juli Art. 16. Schlußſatz) 100. 


Zollvereinsſtaaten, Bezeichnung derſelben (Vertr. v. 
8. Juli Einl.) 81. — gegenſeitiger Verkehr lebend. 
Art. 4.) 85. — gleichmäßige Beſteuerung lebend. Art. 5. 
Nr. II. es 2— 7.) 87. — Befugniſſe der einzelnen Vereins. 
ſtaaten in Beziehung auf Anſtellung der Zoll- und Steuer⸗ 
beamten ꝛc., Begnadigungs- und Strafumwandlungsrecht 
derſelben (ebend. Art. 16. 18. 19.) 99. 


Zollvertrag (Zollvereinigungsvertrag) vom 16. Mai 1865, 
Anwendung deſſelben im Bundesgebiete (Verf. Art. 40.) 
12. — Fortſetzung der Zollvereinigungs Verträge bis 
Ende 1877 (Vertr. v. 8. Juli Art. 1.) 83. — Schluß. 
Protokoll (Nr. 1.) 107. 

Neuer Zollvertrag (v. 8. Juli) 81106. — Schluß. 
Protokoll zu demſelben (v. 8. Juli) 107—124. 


Zollverwaltung, ſ. Verwaltung. 


Zollzentuer, bildet die Einheit für das gemeinſchaftliche 
Zollgewicht in den Staaten des Zollvereins (Vertr. v. 
8. Juli Art. 3. $. 2; Art. 5. II. F. 5.) 84. 


Zuchthausſtrafe, in welchen Fällen gegen Militair⸗ 
perſonen Zuchthausſtrafe zuläſſig iſt (Mil. Str. G. B. v. 
1845. 


Sachregiſter. 1867. 


Zuſammenrotten, (FJortſ.) 
rottens zum Aufruhr lebend. §. 140.) 217. (Kriegs⸗Art. 
v. 9. Dez. 1852. Art. 20.) 311. 


Zuchthausſtrafe, (Jortſ.) 

1845. Th. I. $$. 4. 55. 56.) 190. — Folgen derſelben 
(G. v. 15. April 1852. $$. 4. 6.) 303. — Verhältniß 
der Zuchthausſtrafe zur Baugefangenſchaft (Mil. Str. 
G. B. v. 1845. Th. 1. §. 66. Nr. 1.) 201. (G. v. 
15. April 1852. $. 8. Nr. 1.) 304. — Eine Ummand- 
lung der Zuchthausſtrafe in eine militairiſche Freiheits- 
ſtrafe findet nicht ſtatt (G. v. 15. April 1852. F. 4.) 
303. — Vollſtreckung der Zuchthausſtrafe (Mil. Str. 
G. O. F. 184.) 266. 


Züchtigung, Anwendung derſelben bei Militairperſonen 
(Mil. Str. ©. B. v. 1845. Th. J. §§. 31—33. 64. 77.) 
194. — Abſchaffung der körperlichen Züchtigung (A. E. 
v. 6. Mai 1848.) 300. (G. v. 15. April 1852. §. 10.) 
304. 


Zucker, Beſteuerung deſſelben im Bundesgebiet (Verf. 
Art. 35. 38. Nr. 2. a.) 10. 
Beſteuerung deſſelben in den Staaten des Zollver— 
eins (Vertr. v. 8. Juli Art. 3. $. 3.) 84. 
ſ. Rübenzucker. 
Zuſammenrotten bei militairiſchen Verbrechen, ift ein 


Straf- Schärfungsgrund (Mil. Str. G. B. v. 1845. 
Th. I. §. 74. Nr. 4.) 203. — Beſtrafung des Zufammen- 
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Zuſammentreffen mehrerer militairiſcher Verbrechen, 
Abmeſſung der Strafe in ſolchen Fällen (Mil. Str. G. B. 
v. 1845. Th. I. §. 79.) 204. — Beſtimmungen über 
den Gerichtsſtand, wenn mehrere Verbrechen zuſammen⸗ 
treffen (Mil. Str. G. O. v. 1845. $8. 6. 8. 15. 38. 34) 
231. 

Zuſtellung, Befugniß der Bundeskonſuln zur Bewirkung 
von Zuſtellungen jeder Art an die in ihrem Bezirk be, 
findlichen Perſonen (G. v. 8. Nov. $. 19.) 141. 


Zwangslieferungen, Beſtrafung der Militairperſonen, 
welche im Kriege unbefugter Weiſe Zwangslieferungen 
erheben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. §. 151.) 219. 


Zwangspäſſe, die Beſtimmungen darüber bleiben in 
Kraft (G. v. 12. Okt. $. 9.) 34. 


Zweikampf eines Soldaten mit ſeinem Vorgeſetzten, Be⸗ 
ſtrafung deſſelben (Mil. Str. G. B. v. 1845. Th. I. 
§§. 132 — 133.) 216. — Zweikämpfe beurlaubter Land- 
wehroffiziere und verabſchiedeter Offiziere gehören vor die 
Militairgerichte (ebend. Th. II. $. 6. Nr. 5; F. 16, 
Nr. 1. a.) 231. S 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
S 
Berlin, gedruckt in der . Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
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